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Dedinghausen versammelt 
sich und wählt: 

 

 

Gleich sieben Jahreshauptversammlungen finden im September statt 
 

 Do., 02.09.: BW-Breitensport – Abteilungsversammlung, An der Bahn 

 Fr., 03.09.: BW-Fußball – Abteilungsversammlung, An der Bahn 

 Sa., 04.09.: Ausserordentliche Generalversammlung, Bürgertreff 

 Do., 09.09.: JHV ‚Dorf mit Zukunft‘, An der Bahn 

 Do., 16.09.: JHV Förderverein Dedinghausen, An der Bahn 

 Mi., 22.09.: JHV TTV DJK Dedinghausen, Turnhalle 

 Do., 23.09.: JHV Bürgerring, An der Bahn 
 

Bundestagswahl am So., 26. September 2021 
Wer wird Bundeskanzler*in? 
 

- Olaf Scholz (SPD) 

- Annalena Baerbock (Grüne) 

- Armin Laschet (CDU) 

 

 

 

Wer vertritt Dedinghausen im 

20. Bundestag zu Berlin? 

 

 

 

 

 

 

 
 

Die Direktkandidaten*in im Wahlkreis Soest 

Monatliche Dorfzeitung für 
 Dedinghausen; seit 1972 

 

 

 

 

 

 

        

Hans-
Jürgen 

Thies (65) 
CDU 

Wolfgang 
Hellmich 
(63) SPD 

Berengar 
Elsner v. 
Gronow 
(43) AfD 

Fabian 
Griewel 
(24) FDP 

Robert 
Helle 

(23) Die 
Linke 

Shah-
abuddin 

Miah (65), 
Grüne 

Christine-
Maria 

Hudyma 
(59) Freie 
Wähler 

Wolfgang 
Sälzer (60) 
dieBasis 
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Dedinghausen im Sommer 2021 
 

(HWW) Der Sommer 2021 war durchwachsen. Das Vereins- und Dorfleben machte Sommerpause … bis auf 

ein paar Ausnahmen. Davon kündet diese 543. D.a.-Ausgabe. Bevor wir auf den nächsten Seiten über das 

„normale“ Dorfgeschehen berichten, haben wir hier einige Randnotizen. 
 

Wetterkapriolen 
 

Nach dem Starkregen vom 20. Juni mit rund 20 Liter/qm 

Niederschlag, erwischte uns ein Tiefausläufer am 14. Juli mit 

Starkregen. Bei uns in Dedinghausen waren es „nur“ 41 

Liter/qm Niederschlag. Im westlichen Rheinland und 

besonders im Ahrtal waren es doppelt bis dreimal 

(mancherorts sogar viermal) so viel. 

Dabei kam die Frage auf, wieviel hält eigentlich unsere 

Kanalisation aus, bevor die Kanaldeckel hochgehen. Diese 

Frage richtete D.a. an die Stadtentwässerung. Eine Antwort 

lag bei Redaktionsschluss noch nicht vor. Obwohl die 

Klimaexperten zunehmenden Starkregen vorhersagen, 

scheinen wir in Dedinghausen weitestgehend gesichert. In den letzten 29 ½ Jahren gab es bei uns an 12 Tagen 

mehr als 40 Liter/qm Niederschlag. Das meiste kam am 9.08.2007 mit 66 Liter/qm runter. 
 

Corona-Pandemie-Folgen 
 

Seit dem 10. März 2020 – seit über 530 Tagen – leben wir im Kreis Soest mit Corona. In vielen D.a.-Ausgaben 

mussten wir immer wieder an dörfliche Aktionen erinnern, die wegen der Coronamaßnahmen ausgefallen 

waren. In diesem Sommer war es „nur“ das Schützenfest und die damit einhergehenden Feierlichkeiten. Aber 

diesbezüglich schafften die Dedinghauser*innen Ausgleiche. (siehe dazu Seite 18f) 

Vergleicht man die relevanten Zahlen der Corona-Pandemie des letzten Sommers mit den diesjährigen, so stellt 

man folgendes fest: 
 

 

Die Werte für 2021 liegen deutlich über den Werten des letzten Jahres. Obwohl mehr Personen geimpft sind, 

heißt das: Vorsicht walten lassen, Hygienemaßnahmen beachten und impfen….(siehe dazu Seite 27) 
 

Baumaßnahmen im und vorm 

Dorf 
 

Im Sommer wurde der Kanal zwischen Dedinghausen 

und Esbeck weitergebaut. Eine Fertigstellung ist aber 

noch nicht in Sicht. 

Auch innerhalb des Dorfes wurde und wird gebaut. 

Hinter der Pizzeria wird ein Grundstück zum Bau er- 
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schlossen und das Anwesen Schulte- Remmert, nahe der Kirche, wird erweitert. 
 

Sommer im idyllischen Dedinghausen 

Im Sommer, vor allem im Spätsommer, bietet das 

Umfeld Dedinghausens den Spaziergängern und 

Fotografen so einiges. Es ist eine wahre Freude, sich in 

der Feld- und Waldflur unseres Dorfes zu bewegen. 

Das abendliche Licht, die Ernteeinsätze der Landwirte 

und die Natur an sich bieten tolle Fotomotive und 

Labung fürs Gemüt. 

In den ersten August-Wochen hatte ein Schäfer mit 

seinen Tieren am Bruch vor dem Schwarzenrabener 

Wald Quartier 

bezogen. Nicht 

nur Kindern 

gefiel der An-

blick. 

Es gibt halt 

viel zu entde-

cken … auch 

vor unserer 

Haustür. 
 

Schützenkönig Tobias Wahner (King19-22)  

gewinnt das EM-Tippspiel bei D.a. 
 

(JH) Das EM-Finale liegt jetzt schon gut eineinhalb 

Monate zurück, aber trotzdem wollen wir noch den 

Sieger der EM-Tipprunde küren. Spannend war es alle-

mal, denn vor dem Finale hatten noch drei TipperInnen 

die Chance auf den Sieg und acht auf einen Podestplatz.  

Durchsetzen konnte sich am Ende unser amtierender 

Schützenkönig Tobias Wahner (King19-22) mit zwei 

Punkten Vorsprung vor Dominik Wille und Susanne 

Schweins mit jeweils 35 Punkten.  

Insgesamt haben 45 Personen mit getippt. Das Aus-

scheiden (nach 90 Minuten) unseres Teams gegen Eng-

land im Achtelfinale haben nur zwei Leute getippt, 23 

Tipper haben einen Sieg getippt und 16 Tipper haben 

„Die Mannschaft“ in der Verlängerung gesehen.  

Wir bedanken uns bei allen, die mit gemacht haben und 

sind schon auf die Winter-Tipprunde nächstes Jahr zur 

WM in Qatar gespannt.  
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Sommer-Aktionen für Kinder: 

Wasserspielplatz für einen Nachmittag 
Froh zu sein bedarf es wenig. 

 

Dies konnte man den Kindern ansehen, als sie am 
31.07.2021, dem recht schlechten Wetterbericht zum 
Trotze, auf dem Spielplatz am Sportplatz Haslei 
zusammen gespielt haben. Insgesamt 17 Kinder 
kamen an diesem Samstagnachmittag in den drei 
Stunden zusammen. 

Zum Glück hatte 
der Wetterbericht, 
wie des Öfteren 
auch, an diesem 
Tag nicht Recht 
behalten. So 
konnten alle den 
kleinen Wasser-  
spaß bei Sonnen-
schein genießen 
und mit dem küh-
len Nass spielen 
und mottgern. 

Mit einem kleinen Wasserparcours konnten die 
Kinder sich in Geschicklichkeit- und beim Dosen-
schießen in Zielgenauigkeit üben. 
Die aufgestellten Tische wurden durch eine kleine, 
selbst zu gießende, Wasserleitung herrlich voll 
gematscht. Mit den vom Dorfgarten ausgeliehenen 

Treckern und Baggern wurde immer wieder Sand 
nachgeliefert. 
 

Einen großen Dank möchte ich an den Sportverein 
richten, der das Wasser für diesen Tag zur 
Verfügung gestellt hat. So konnten auch die bereit 
stehenden Bottiche für diesen Wasserspaß stets 
nachgefüllt werden. 
 

Anne Sellmann (Fotos: HWW) 
 

Kindercamp 2021 
 

(HWW) Vom 2. bis zum 13. August fand das dies-
jährige Kindercamp statt. 108 Kinder zwischen 9 und 
13 Jahren aus dem Kirchspiel Esbeck, Rixbeck und 
Dedinghausen, 19 Betreuer und das Küchenpersonal 
sowie die „Lagerväter“ hatten sich auf die Reise nach 
Norddeutschland gemacht. 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

D.a. 543/05 

Wittenborn am 
Mösener See – 10 
km westlich von 
Bad Segeberg - 
war das Ziel. 
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Sommeraktion -  - Junge Familien 
 

Am 15. 8. hatte die Kolpingruppe Junge Familien kleine und große Spurensucher zu einer Schnitzeljagd 

eingeladen. Es standen zwei unterschiedliche, spannende Aktionen zur Auswahl:  
 

Dedinghausen ist wieder sicher! 
Junge Detektive ermittelten erfolgreich 

und kamen dem Täter auf die Spur! 
 

Die Schulkinder waren aufgefor-

dert, Inspektor Wood bei seinen 

Ermittlungen in einem Mordfall zu 

unterstützen.  

32 Kinder kamen im Laufe des 

Tages in den Dedinghauser Wald, um den Fall zu 

lösen. Die kleinen Detektive bekamen eine Liste mit 

den Verdächtigen und wurden mit einem Beutel, der 

u.a. eine Taschenlampe und eine CD enthielt, ausge-

stattet.  

Zusammen mit den 

Eltern oder mit 

Freunden suchten 

die jungen Detek-

tive den Weg durch 

den Wald, der 

durch kleine Zettel 

mit Fußabdrücken 

und Luftballons 

markiert war. An 

12 Stationen muss-

ten die Kinder 

schwierige Rätsel 

lösen, bei denen sie 

auch das Equip-

ment aus dem Beutel nutzten. Wurde das Rätsel an 

einer Station richtig gelöst, bekamen die Detektive 

einen wertvollen Hinweis, durch den sie einen der 

Verdächtigen von ihrer Liste ausschließen konnten.  

Am Ende blieb nur noch ein Verdächtiger übrig – der 

Täter! Als Dank für ihre Mithilfe erhielten die Kinder 

einen Schatz. Um den Zahlencode der Schatztruhe 

herauszufinden, musste jedoch noch eine Rechenauf-

gabe gelöst werden. Glücklicherweise stand hierfür 

ein Taschenrechner zur Verfügung. Beim richtigen 

Zahlencode sprang die Schatztruhe auf und die stol-

zen Detektive bekamen eine kleine Süßigkeit, eine 

Lupe und den verdienten Detek-

tivausweis. Erwachsenen wie 

Kindern hat die Aufklärung dieses 

schwierigen Falls sehr viel Spaß ge-

macht! 

Kapitän Rasmus Rotbart 

gerettet!!! 
 

Die Kindergartenkinder mussten 

Papagei Kiki helfen, seinen treuen 

Freund, den verschwundenen 

Kapitän Rasmus Rotbart zu befrei-

en und den Schatz zu finden.  

Mehr als 30 Kinder machten sich im Laufe des Tages 

mit Eltern und Freunden auf den Weg, um den 

Auftrag zu erfüllen:  
 

Um die Puzzleteile der Schatzkarte zu bekommen, 

galt es, zum Piratenfreund zu werden und an mehre-

ren Stellen im Dorf knifflige Aufgaben zu erfüllen.  

Verkleidet wie kleine Piraten mussten die Kinder 

Hinweise aus den Tiefen des Meeres angeln, Schiffe 

bauen und auf der Fukuhle zu Wasser lassen.  

Kapitän Rotbart, am Springbrunnen gefangen, konnte 

mit Hilfe eines spektakulären Seilzugs befreit werden 

und brachte weitere Hinweise zum Verbleib des 

Schatzes.  

Um am Ende das Versteck des Schatzes zu erfahren, 

mussten die Kinder den letzten Hinweis, der tief in 

einem Rohr versteckt war, durch Wasser an die 

Oberfläche befördern.  

Zum Schluss wurden alle kleinen Piraten für ihren 

Einsatz belohnt und fanden in der Schatzkiste Gold-

münzen und einen Button, den sie als Erinnerung an 

dieses spannende Abenteuer mit nach Hause nehmen 

durften. 
 

Alexandra 

Ahlke 
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Collagen von der Schnitzeljagd der Jungen Familien 
Hier von der Aktion der großen Kinder im Wald. Auf der Rückseite dieser Zeitung eine andere von der 

Schatzsuche der kleinen Kinder im Dorf. 
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Kandidaten für die Bundestagswahl am 
26.09.2021 

Wahlkreis 146 (Kreis Soest) 

 

Partei CDU SPD AfD FDP Die Linke 

Kandidat 
Hans-Jürgen 

Thies 
Wolfgang 
Hellmich 

Berengar 
Elsner v. 
Gronow 

Fabian 
Griewel 

Robert  
Helle 

Foto 

     

Adresse 
Diestedder Str. 89,  

59510 Lippetal 
Ulricherstr. 26-28, 

59494 Soest 
Immermannwall 23, 

59494 Soest 
Brüderstr. 23,  
59494 Soest 

Appelweg 7,  
59581 Warstein 

Kontakt: 
Tel. 

E-Mail 

02921-36630 
post@hans-juergen-

thies.de 

02921-364740 
wolfgang.hellmich@

bundestag.de 

berengar.elsner@ 
afd-soest.de 

 
 fabian@griewel.de 

0151 125571738 
robert.helle 

DIELINKE@ 
gmx.de 

Alter 66 Jahre 63 Jahre 43 Jahre 24 Jahre 23 Jahre 

Familie verheiratet 
verheiratet,  

2 Kinder 
ledig ledig ledig 

Beruf 
MdB 

(Rechtsanwalt) 
MdB 

(Geschäftsführer) 
MdB 

Wiss. Mitarbeiter im 
Europäischen 
Parlament & 
Geograph, 

Historiker (M.Ed.) 

Groß- und 
Außenhandels-

kaufmann 

Hobbys 
Garten, Jagd, 

ordentlicher Skat 

Lesen, Fotografie, 
Garten, alte 
Traktoren 

Männerchor, 
Schützenverein, 

Jagd, Hund, Corps, 
Marine & Segeln 

Fußball, 
Schiedsrichter, 

Darts 

Politik, Lesen, 
Gedichte schreiben 

Partei- und 
Parlaments-

arbeit 

BT-Ausschuss für 
Ernährung und 

Landwirtschaft; BT-
Ausschuss für 

Recht und 
Verbraucherschutz 

BT-Verteidigungs-
ausschuss, 

Parlamentarische 
Versammlung der 

NATO 

Ratsmandat Soest, 
stellv. Kreis-

sprecher, 
Vors. d. Bundes-

konvents 

Fraktionsvor-
sitzender im 

Kreistag, FDP-
Kreisvorsitzender 

Jugendvertreter DIE 
LINKE Kreis Soest, 

Sachkundiger 
Bürger für die 

Kreisfraktion und im 
Warsteiner Stadtrat 

Listenplatz 31 21 / 21 / 

Erststimmen bei 
der Wahl vom 

24.09.2017 
im WK 146 

42,7%  
für Hans Jürgen 

Thies  
(damit direkt 

gewählt) 

29,3 % 
für  

Wolfgang Hellmich 

8,9 % 
für  

Berengar Elsner v. 
Gronow 

7,9 % 
für 

Fabian Griewel 

5,7 % 
für 

Robert Helle 

Zweitstimmen 
bei der Wahl 

vom 24.09.2017 

36,3 %  in 
Dedinghausen 

36,3 %  im Kreis 
33,0 % im Bund 

22,9 %  in 
Dedinghausen 
25,0 % im Kreis 
20,5 % im Bund 

8,5 %  in 
Dedinghausen 
9,3 % im Kreis 

12,6 % im Bund 

15,1 %  in 
Dedinghausen 
13,5 % im Kreis 
10,7 % im Bund 

6,6 %  in 
Dedinghausen 
6,8 % im Kreis 
9,1 % im Bund 

  

(HWW) Das sind die acht Direktkandidaten*innen, die sich in unserem Wahlkreis um ein Direktmandat am 26. 

September bemühen. (Fortsetzung auf der nächsten Seite.) 
 

D.a. hat die acht Kandidaten*innen um Statements zu ihren An- und Absichten und Wahlprogrammaussagen 

gebeten und ihnen eine halbe Seite in der September-Ausgabe angeboten.  

Lesen Sie ab der übernächsten Seite die Statements: 

D.a. 543/08 
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D.a. 543/09 

Fortsetzung der Liste der 
Direktkandidaten 

Grüne Freie Wähler die Basis 

Shahabuddin 
Miah 

Christine-
Maria 

Hudyma 

Wolfgang 
Sälzer 

 

 

  

Olakenweg 56, 
59457 Werl 

Grafschafter Straße 
17, 59964 
Medebach 

Luziastr. 18 
59602 Rüthen 

02922-805980 
info@miah.de 

christa.hudyma@ 
freiewaehler.eu 

wolfgang.saelzer@ 
diebasis.nrw 

65 Jahre 59 Jahre 60 Jahre 

verwitwet, 4 
erwachsene Kinder 

verheiratet,  
2 Söhne 

verheiratet 

Dolmetscher,  
GF des eigenen 

Übersetzungsbüros 
MIAH 

Bankkauffrau Service-Berater 

Kochen, Garten, 
Reisen 

Familie, Skifahren, 
Schwimmen 

Musik, Reisen 

Kreistags-
abgeordneter  

Soest 

Bundesshatz-
meisterin,  

Ehrenrichterin am 
OVG Münster 

Säulenbeauftragter 
„Achtsamkeit“ 

dieBasis KV Soest 

38 / / 

5,5 % 
für 

Shahbuddin Miah 
/ / 

7,4 %  in 
Dedinghausen 
6,2 % im Kreis 
8,9 % im Bund 

0,4 %  in 
Dedinghausen 
0,2 % im Kreis 
1,0 % im Bund 

/ 

   

Zur Erinnerung und Information: 
 

 

(HWW) Der Muster-Stimmzettel wurde uns von der Kreisver-
waltung zur Verfügung gestellt.  
Die Darstellung ist leicht verzerrt und verkleinert. 
 

Auf der linken Seite des Stimmzettels erfolgt mit der 
Erststimme die Wahl des Wahlkreisabgeordneten. Mit 
dieser Stimme entscheiden die Wähler und Wählerinnen im 
Kreis Soest über die Person, die den Wahlkreis im nächsten 
Deutschen Bundestag vertreten soll. 
Auf der rechten Seite erfolgt die Wahl einer Landesliste 
(Partei). Entscheidend für die Zusammensetzung des 20. 
Deutschen Bundestages ist die so genannte Zweitstimme. 
Nach dem Anteil der Parteien an den Zweitstimmen richtet 
sich ihr Anteil an den Parlamentssitzen. 
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Deutschland wählt am 26. September den  

20. Bundestag 
(HWW) D.a. hat 

Informationen 

zur Bundestagswahl zusammenge-

stellt, um Ihnen bei der Wahlent-

scheidung behilflich zu sein.  

Das aber auch, weil Dedinghausen 

eine Besonderheit zu bestätigen 

hat: Eine traditionell hohe Wahl-

beteiligung! Vor vier Jahren lag sie 

bei uns mit 86,6% um 10,4% über 

der dem Bundesergebnis. 

Neben den plakativen Informatio-

nen zu den Kandidaten, zum Wahlsystem und zu den Parteien, hat D.a. den acht Direktkandidaten unseres 

Wahlkreises angeboten, sich direkt an die Dedinghauser/innen bzw. D.a.-Leser/innen zu wenden.  

Bis zum 20. August erreichten uns folgende Statements (und zwar in dieser Reihenfolge): 
 

Fabian 
Griewel 
(FDP): 

 

Deutschland braucht 
einen Neustart. An diesem Neustart 
möchte ich mitwirken und Verantwor-
tung für den Kreis Soest und das 
Land übernehmen. Nach der Corona-
Krise gibt es so viel zu tun wie noch 
nie und die konstruktiv-kritische 
Stimme der FDP ist wichtiger denn je. 
Deutschland muss wieder effizienter, 
bürgerfreundlicher und unbürokrati-
scher werden.  
Als Geograph und Bildungswissen-
schaftler sind mir vor allem eine 
zukunftsorientierte Land- und Stadt-
entwicklung sowie eine deutsch-
landweit erfolgreiche Bildungspolitik 
wichtig. Kindern egal welcher 
sozialen Herkunft, müssen alle Türen 
offenstehen. Der Regulierungswahn 
muss auf allen Ebenen beendet 
werden: Strom- und Spritpreise 
dürfen durch Steuern nicht künstlich 
und zum Selbstzweck erhöht werden.  
Erfolgreichen Klimaschutz wird es nur 
durch Innovationen, nicht aber durch 
Verbote oder pauschale Preiserhö-
hungen geben. In der Bildungspolitik 
muss bundesweit angepackt werden: 
Wir brauchen einheitliche Abschluss-
prüfungen zur Mittleren Reife und 
zum Abitur. Durch Vergleichbarkeit 
von Bildungsabschlüssen werden 
langfristig höhere Qualitätsstandards 
erreicht. Bund und Länder schaffen 
das nur zusammen.  
Der Kreis Soest bietet hervorragende 
Voraussetzungen. Es muss weiterhin 
gute Rahmenbedingungen für eine 

starke südwestfälische Wirtschaft 
geben. Wenn Unternehmen länger 
damit beschäftigt sind Formulare 
auszufüllen als ihrer eigentlichen 
Arbeit nachgehen zu können, läuft 
etwas gewaltig schief. 
 

Wolfgang 
Sälzer 

(die Basis): 
 

Die derzeitige Politik 
hat sich weit vom Bürger entfernt! Die 
Politiker nehmen die Menschen in 
diesem Land eher als Untertanen, 
denn als Souverän wahr.  
Das möchten wir als Partei dieBasis 
ändern, wir wollen die Demokratie 
und den Rechtsstaat wieder vom 
Kopf auf die Füße stellen. Der nicht 
zu hinterfragende „Befehle von oben“ 
an „die da unten“ darf sich nicht als 
gängiges Mittel politischen Handelns 
etablieren!  
Die Menschen sollen dazu ermutigt 
werden, ihre Interessen und die der 
Gesellschaft vor dem Hintergrund 
einer ausgewogenen, umfangreichen 
und ehrlichen Medienberichterstat-
tung selbst zu definieren und sich 
hierfür permanent einzusetzen. Gut 
informierte erwachsene Menschen 
brauchen keine „Mutti“, die ihnen bis 
ins tiefste Privatleben hinein sagt, 
was sie zu tun und zu lassen haben. 
Sie müssen immer selbstbestimmt 
denken und handeln dürfen!  
Daher ist es gut, dass „Mutti“ endlich 
geht und wir mit den Säulen Freiheit, 
Machtbegrenzung, Achtsamkeit und 
Schwarmintelligenz eine echte Basis-
demokratie schaffen können. 

Robert  
Helle 

(Die Linke): 
 

Meine wichtigsten 
politischen Ziele :  
Neben dem großen Thema Umwelt-
schutz /Klimaschutz gilt mein größtes 
Engagement 3 speziellen Themen. 
Zum einen kämpfe ich für mehr 
Investitionen seitens des Bundes in 
die Bildung und soziale Projekte. Die 
Chancengleichheit muss in unserem 
Bildungssystem dringend wieder her-
gestellt werden! Echte Chancen-
gleichheit und vernünftige Perspekti-
ven gibt es nur mit entsprechend weit 
aus größeren finanziellen Mitteln für 
die Bundesländer und strikten Plänen 
zur Verbesserung unseres Bildungs-
systems.  
Des Weiteren setzte ich mich für die 
Wiederherstellung einer staatlichen 
Rente ein, von der jeder in Würde 
leben kann. Dass es in einem so 
reichen Land wie Deutschland, immer 
weiter wachsende Altersarmut gibt, 
ist einfach ein Skandal.  
Zudem ist für mich das Thema einer 
großen sozialen Steuerreform ein 
wichtiger Punkt. Es ist nach dieser 
schwierigen Zeit durch die Pandemie 
und die zahlreichen finanziellen 
Einbüßen auf der einen Seite und 
den wenigen Menschen die Millionen 
und Milliarden verdient haben drin-
gend an der Zeit, die kleinen und 
mittleren Einkommen endlich zu 
entlasten!  
Ich stehe für einen politischen 
Wandel hin zu einer sozial, ökolo-
gisch und friedensorientierten Politik.  

 

 
 

 
Wahlwerbung in Dedinghausen; Stand: 23.08.2021 
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Ich möchte daran mitwirken, dieses 
Land für die große Mehrheit der 
Menschen zu verbessern und nicht 
für eine kleine elitäre, reiche Minder-
heit. 

 

Christine-
Maria 

Hudyma 
(Freie Wähler): 

 

Die FREIEN WÄHLER ist die Partei 
der Politik für die Mitte der Gesell-
schaft.  
Für mich bedeutet das insbesondere 
die Familie und die Bedürfnisse der 
Menschen. 
Die Bürgerinnen und Bürger haben 
ein Recht auf Sicherheit und Stabilität 
dazu benötigen wir: 
1.  sichere Renten und keine ständige 

Änderung des Rentenalters,  
2. sichere Arbeitsverhältnisse (Ab-

schaffung der 450,-- Euro Jobs, 
Zeitverträgen und Praktika). Nur 
so können junge Menschen ihr 
Leben und Familie planen.  

3.  bezahlbare Mieten.  
4. Umweltschutz, darunter verstehe 

ich insbesondere die regionale 
Versorgung und Kürzung von 
Transportwegen.  

5. Mehr Bürgerentscheide, damit 
unsere Bürgerinnen und Bürger 
von der Politik mitgenommen wer-
den. 

 

Hans-Jürgen 
Thies  
(CDU): 

 

Liebe Leserinnen und 
Leser der D.a., 

ländliche Regionen wie unser Kreis 
Soest brauchen in dieser Zeit eine 
sehr starke Stimme in Berlin, denn 
was für Metropolregionen gilt, gilt 
nicht für uns. Wir im ländlichen Raum 
haben gerade mit Blick auf die 
Klimapolitik andere Anliegen und 
andere Antworten als Großstädter. 
Für den Erhalt und die Zukunft unse-
rer Kulturlandschaft und Wirtschaft, 
für unser Leben in liebenswerten 
Städten und Dörfern sind die Ent-
scheidungen im Landwirtschafts- und 
im Rechtsausschuss maßgeblich. In 
der vergangenen Legislaturperiode 
habe ich die Interessen unseres Krei-
ses oft mit Nachdruck vertreten. Die 
Herausforderungen bleiben groß. Als 
Anwalt für die Menschen im Kreis 
Soest in Berlin setze ich mich ein für: 
 Eine starke Heimat mit finanziell 

gut ausgestatteten Kommunen, 

einer intakten Verkehrsinfrastruk-
tur, einer flächendeckenden Ver-
sorgung mit schnellem Internet 
und einer gesicherten medizini-
schen Versorgung. 

 Eine bäuerliche Landwirtschaft 
mit Planungssicherheit und 
Zukunftsperspektive, die die Pro-
duktion gesunder Nahrungsmittel 
mit Umwelt und Tierwohl in Ein-
klang zu bringen vermag. 

 Eine generationengerechte Kli-
maschutz- und Finanzpolitik, die 
Deutschlands Weg zu einem kli-
maneutralen Industriestaat ebnet. 

 Eine wachstumsorientierte, inno-
vationsfreudige Wirtschaftspolitik, 
die Arbeitsplätze sichert und 
finanzielle Spielräume für sozialen 
Ausgleich schafft. 

 Eine Beschleunigung der Wohn-
raumoffensive durch Stärkung des 
sozialen Wohnungsbaus und 
durch Eigenheimförderung für 
Familien. 

 Den digitalen Transformations-
prozess im Bereich der Bildung, 
Wirtschaft, Arbeitswelt und öffent-
lichen Verwaltung forcieren, um 
international wettbewerbsfähig zu 
bleiben. 

 

Ich bin auf dem Land aufgewachsen 
und dem Land treu geblieben. Heute 
setze ich mich im Bundestag für die 
ländliche Region ein. Dafür bitte ich 
um Ihre Stimme für mich und die 
CDU! 
Ihr Hans-Jürgen Thies 

 

Wolfgang 
Hellmich 

(SPD): 
 

Hier im Kreis Soest 
bin ich geboren und 

auf einem Hof in der Soester Börde 
aufgewachsen. 
Ich bin hier verwurzelt und deshalb 
weiß ich um die Belange unserer 
Region. Diese müssen in ihrer 
Tradition bewahrt und zukunftsfähig 
gestaltet werden – in der Industrie, im 
Gewerbe, der Landwirtschaft und im 
Handwerk. Wichtig ist, dass wir das 
Ehrenamt, ob im Verein, den Kirchen 
und Glaubensgemeinschaften oder 
der Politik vor Ort, als Kitt unserer 
Gesellschaft aktiv stärken. 
Als Vorsitzender des Verteidigungs-
ausschuss habe ich Verantwortung 
für die Sicherheit unseres Landes 
übernommen. Das möchte ich auch 
weiter tun. 
Die Bundespolitik betrifft uns im Kreis 
Soest unmittelbar. Sei es der Klima- 
und Umweltschutz mit Blick auf den 

Arnsberger Wald und den Trinkwas-
serschutz oder der Ausbau der digita-
len Infrastruktur, gute Bildungsange-
bote in Schulen, Hochschulen, den 
Betrieben und den Berufskollegs. 
Dafür werde ich mich einsetzen und 
bitte um Ihr Vertrauen und Ihre 
Stimme. 
 
Anm. der Red.:  
Die Herren Berengar Elsner v. 
Gronow (AfD) und Shahabuddin Miah 
(Grüne) reichten keine Statements 
bei der Redaktion ein. 
 

Pressemitteilung der 
Kreisverwaltung: 

Verzögerungen bei 

Wahlbenachrichtigungen 

Drucker liefert später – 

Briefwahl kann aber bereits 

online beantragt werden 
 

Kreis Soest (kso.2021.06.24.480.-

rn). Die 14 Städte und Gemeinden 

des Kreises Soest sind am heuti-

gen Dienstag, 24. August, darüber 

informiert worden, dass es beim 

Druckdienstleister zu Verzögerun-

gen beim Druck der Wahlbenach-

richtigungen gekommen ist. 

Dadurch werden diese erst in der 

kommenden Woche zugestellt und 

können erst dann an die Wahlbe-

rechtigten versandt werden. Das 

teilt das Wahlamt des Kreises 

Soest mit.  

So werden die Wahlbenachrichti-

gungen größtenteils also erst zum 

Ende der 34.  bzw. zu Beginn der 

35. Kalenderwoche den Wahlbe-

rechtigten zugehen. Nichtsdestot-

rotz haben diese bereits jetzt die 

Möglichkeit, über die Homepage 

ihrer Heimatkommune Briefwahl-

unterlagen zu beantragen. Auf-

grund der oben genannten Verzö-

gerungen reduziert sich das Zeit-

fenster für die Briefwahl deutlich, 

so dass empfohlen wird, bereits 

jetzt diese Möglichkeit zu nutzen. 

Das ermöglicht den Städten und 

Gemeinden eine zeitnahe Bearbei-

tung der Anträge und Versendung 

der Briefwahlunterlagen.  
 

(Siehe dazu auch Seite 28.) 
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Realpolitiker trifft auf  

Kompetenz, Sachverstand und Betroffenheit 
MdB Hans-Jürgen Thies (CDU) diskutiert mit Umwelt- und 

Klimaaktivisten*innen 
 

Am 7. Juli – an einem schönen Sommerabend - kam eine illustre Gesellschaft im Dorfgar-
ten neben der Kirche zusammen. 10 Personen im Alter von 19 bis knapp 70 mit ganz unter-
schiedlichen Berufen, einigen Ingenieuren, Studenten*innen, Lehrerinnen und Pensionären 
hatten sich zu einem Gedankenaustausch mit Hans-Jürgen Thies, MdB und erneuter 
Direktkandidat der CDU im Wahlkreis Soest, verabredet.  
Dabei kam ein spannender und informativer Abend mit interessanten Erkenntnissen heraus. 
Versuchen wir eine sinnvolle Zusammenfassung:  
 

Der Hintergrund 
 

Die Initiative "Schwarm for Future" hatte 
die Idee mit allen Abgeordneten der Regie-
rungskoalition, die im September 2021 in 
den Bundestag (wieder-)gewählt werden 
wollen, in allen Wahlkreisen Deutschlands 
Klima-Krisengespräche zu führen und sie 
im Wahlkampf an ihren Taten zu messen. 
Für den Wahlkreis Soest kam es nach einem 
Vorgespräch per Zoom Anfang Mai nun am 
7. Juli zu einem Gespräch mit Hans-Jürgen 
Thies (CDU). Beteiligt waren Aktivis-
ten*innen vom Klimanetzwerk Lippstadt, 
Lippstadt for Future und andere. 
Das Gespräch mit Wolfgang Hellmich 
(SPD) steht noch aus. 

 

Austausch im Dorfgarten 
 

Dorle Mühlhoff (Bild links), 
Sprecherin des Klimanetzwerks 
Lippstadt, überreichte dem Gast 
aus Lippetal zur Begrüßung das 
neue Buch von Eckhard von 
Hirschausen „Mensch, Erde!“ 
Thies zeigte sich erfreut. 

Stefan Brülle (Bild rechts) initi-
ierte sodann eine Vorstellungs-
runde, in der die Anwesenden 
sich kurz mit Namen, Beruf 
und Bezug zum Klima vor-
stellten. Brülle moderierte dann 
die Gesprächsführung über den 
ganzen Abend. 
Als Hans-Jürgen Thies an der Reihe war, betonte er, 
dass ihm der Klimaschutz „wirklich am Herzen“ 
liege. Die zentrale Frage sei: „Wie wollen wir die 
Welt an die Folgegeneration weitergeben?“ 
Klimaschutz sei eine Querschnittsaufgabe für alle 
Parteien und Ministerien. „Über das Ziel sind wir uns 
einig – über den Weg und über Fristen müssen wir 

uns unterhalten.“ 
Herr Thies lobte auch die Initiativen der anwesenden 
Protagonisten. Mit „Global denken, lokal handeln“ 
bewertete er das Engagement positiv. 
Nun waren der Schmeicheleien Genüge getan. 
Bereits der erste Diskussionsbeitrag hatte es in sich. 
Bestand doch die Gefahr auf „Glatteis“.  
Die Einstiegsfrage war eine fiktive Szene, in der ein 
außerirdisches Lebewesen Herrn Thies um Rat fragt, 
wie es das Überleben seines Planeten sichern solle. 
Hier kam ein klares Bekenntnis: „Es geht gar nicht 
anders, als auf die Wissenschaft zu hören und deren 
Empfehlungen zu folgen“, so Thies. 
Eine Folgebemerkung aus dem Kreis der Anwesen-
den machte das Dilemma deutlich: „Warum handelt 
die Regierung nicht so?“ 
Die "Zukunftskommission Landwirtschaft" hatte am 
29. Juni 2021 ihren Abschlussbericht vorgelegt. Nun 
wurde Herr Thies als Mitglied im Ausschuss Ernäh-
rung und Landwirtschaft nach seiner Meinung dazu 
befragt. Der MdB gab zu, den Bericht in Gänze noch 
nicht gelesen zu haben. „Aber nach allem, was ich 
weiß, wird der Bericht nicht ohne Folgen bleiben.“ 
In diesem Zusammenhang wurde Herr Thies auch 
auf einen Bericht der Klimaunion angesprochen. 
Diese hatte unlängst erklärt: „Wir wollen gemeinsam  

 

 
Hans-Jürgen 

Thies 

 
Heiße und konstruktive Diskussion in der Idylle des Deding-
hauser Dorfgartens. 
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mit der CDU und CSU eine wirksame 1,5°C-Politik 

erreichen.“ Dazu Herr Thies: „Die Klimaunion ist 

eine Gruppierung innerhalb der CDU, gibt aber keine 

parteipolitischen Ziele vor. Allerdings müssen wir 

von der CDU im Wahlkampf ein glaubhaftes 

Angebot machen.“ 

Auf Nachfragen, wie man die positiven Ziele der 

Klimaunion umsetzen könne, ob denn z.B. eine sola-

re Baupflicht eingeführt werden könne, gab sich 

Thies skeptisch. „Bei Neubauten mit mehr als drei 

Wohneinheiten könnte ich mir das vorstellen – 

grundsätzlich nicht.“ Es gelang den Aktivisten*innen 

im weiteren Gespräch nicht, dem MdB konkretere 

Stellungnahmen zu entlocken. 

Im digitalen Vorgespräch Anfang Mai hatte Herr 

Thies in einem Nebensatz erklärt: „Wir möchten 

nicht, dass die Bundesrepublik ponyhofisiert wird.“ 

Aus dem Kreis kam nun die Frage, wie denn das 

gemeint gewesen wäre und ob er damit die 

Bemühungen der diversen Klimainitiativen bagatelli-

sieren wolle. 

„Nein, das liegt mir fern.“ Die 

Meinung vertrete er nicht und 

den Eindruck hätte er auch 

nicht erzeugen wollen. „Viel-

mehr wollen wir der Deindus-

trialisierung Deutschlands kei-

nen Vorschub leisten.“ 

Ein anwesender Elektroingeni-

eur führte mit der Frage nach ausreichender Strom-

versorgung in ein neues Thema über. „Um die Ener-

gieversorgung zukünftig zu sicher, bedarf es einer 

Versiebenfachung des Anteils an erneuerbaren Ener-

gien. Wie will die CDU das schaffen?“ Thies: „Das 

werden wir nicht erreichen! Wir müssen mehr 

Tempo machen.“ 

Es entwickelte sich eine kontroverse Diskussion. 

Dabei konnten die Aktivisten mit fundierten Wissen 

aufwarten. Der MdB sah dabei recht „blass“ aus und 

konstatierte öfter, dass er da sein Wissen nachbessern 

müsse. So z.B. an folgendem Punkt des Gespräches. 

Das von Herrn Thies ins Spiel gebrachte Argument, 

dass ja schon das Projekt schwierig würde, weil 

Leitungskapazität fehle, wenn alle Autos gleichzeitig 

per Schnellladung geladen würden, konterte Frederik 

Schwede pointiert mit detailliertem Faktenwissen.  

So brachte er auch Herrn Thies ins Bewusstsein, dass 

es vielfach falsch herum gedacht wird: „Die Autos 

werden während der Arbeitszeit auf dem Parkplatz 

an PV-betriebenen Ladestationen geladen und fahren 

vollgeladen nach Hause.“  

Thematisiert wurden grundsätzliche Probleme und 

differenzierte Ansichten im breiten Feld der erneuer-

baren Energie. Die Aktivisten kritisierten die restrik-

tive Politik in Bezug auf Windräder. In NRW wurde 

der zulässige Abstand der Windräder zur Wohnbe-

bauung vergrößert. Das habe dazu geführt, dass z.B. 

in Lippstadt kein Windrad gebaut werden könne. 

Auch anderenorts im Kreise Soest wird es kritisch. 

Seit 2018 wurden keine Windräder mehr genehmigt. 

Auch das Repowering sei nicht mehr möglich. 

In diesem Zusammenhang wurde auch bemängelt, 

dass im Bereich der erneuerbaren Energie bis zu 

120.000 Jobs verloren gegangen seien. „Das wäre in 

der Automobilindustrie undenkbar.“ Darauf ging 

Herr Thies nicht ein. Er konstatierte gleichwohl, dass 

neben Vorbehalten in der Bevölkerung („Windräder 

sind gut, aber nicht vor meiner Haustür.“) auch 

objektive Probleme den Ausbau bremsen. Er wies auf 

eine „unzumutbare Flächenversiegelung, Probleme 

beim Natur- und Vogelschutz und administrative 

Hemmnisse hin“. Z.B. betrüge die Dauer für 

Planung, Genehmigung und Bau eines Windrades 

über 10 Jahre. 

So war es nur konsequent wie Herr Thies auf die 

nächste Frage einging. „Herr Thies, die CDU regiert 

nun seit 16 bzw. 32 Jahren. Was wollen Sie jetzt 

anders machen?“ 

Thies: „Wir müssen die Genehmigungsverfahren 

schneller machen. Wir müssen im Planungsrecht an 

allen Stellen überprüfen, welche Relevanz für den 

Klimaschutz vorliegt. Die Politik muss bei Gesetzes-

vorhaben ehrlicher sein und Folgen aufzeigen.“ 

Ein Einwand von der jungen Studentin Alina brachte 

Lesen Sie auf Seite 15 weiter … 
 

 
 

 

 
Dorle Mühlhoff vom Klimanetzwerk Lippstadt 

überreicht MdB Hans-Jürgen Thies eine Petition mit 

531 Unterschriften. (siehe nächste Seite). 
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An:  Die Bundestags-Abgeordneten Hans-Jürgen Thies, CDU /  
 Wolfgang Hellmich, SPD  
 

Kreis Soest sagt’s dem Bundestag:  
Wir wollen mehr Klimaschutz! 

 
Wir rufen die Bundestags-Abgeordneten der CDU/CSU und SPD auf, sich jetzt für ECHTE 1,5-Grad-Politik 
stark zu machen und noch vor der Bundestagswahl 2021 gesetzliche Maßnahmen zu ergreifen. Nur so lässt sich 
das Pariser Klimaabkommen einhalten und Deutschland bis 2035 klimaneutral machen, wie es laut internatio-
naler Wissenschaft nötig und dringend ist. Deshalb fordern wir: 

(1) Das restliche Emissionsbudget für Deutschland wird der Maßstab, mit dem die Bundesregierung Ent-
scheidungen trifft: Passen bestehende und geplante Gesetze und Staatsausgaben zur CO2-Restmenge? 
Ergebnisse werden unabhängig kontrolliert und veröffentlicht.  

(2) Steuer-Privilegien für fossile Brennstoffe sind Fehlanreize und belasten den Bundeshaushalt. Direkte und 
indirekte Subventionen für Kerosin, Diesel, Kohle, Öl und Gas (jährlich ca. 37 Milliarden Euro) werden 
deshalb bis 2025 abgeschafft.  

(3) Der CO2-Preis wird mittelfristig auf das Niveau der CO2-Folgekosten von 195 Euro angehoben. Andere 
Steuern werden zum Ausgleich angepasst, damit die Gesamt-Besteuerung für alle nicht steigt, sondern 
nur verschoben wird. 

 

Mitmachen bzw. die Petition unterzeichnen, können Sie unter folgendem Link: 
https://weact.campact.de/petitions/kreis-soest-sagt-s-dem-bundestag-wir-wollen-mehr-klimaschutz 

 

Warum ist das wichtig? 
 

Das Bundesverfassungsgericht hat am 29.04.2021 
das Klimapaket der Bundesregierung für nicht weit-
reichend genug und in Teilen für verfassungswidrig 
erklärt. Eine Zäsur, die uns für die Zukunft sehr 
hoffnungsfroh stimmt! 
Die Klimakrise ist die größte Bedrohung für die 
globale Gesundheit, den gesellschaftlichen Frieden 
und die Zukunft künftiger Generationen. Wie stark 
einige Lobbyverbände den Klimaschutz auf Bundes-
ebene ausgebremst haben, zeigt das im Herbst 2019 
verabschiedete und jetzt für verfassungswidrig 
erklärte "Klimapäckchen". Die CDU und SPD haben 
als aktuelle Regierungsparteien die Hauptverantwor-
tung für die angemahnte Korrektur des Klimapakets 
und die politische Umsetzung der Maßnahmen, die 
notwendig sind, um das 1,5-Grad-Ziel zu erreichen. 
Wir appellieren an Hans-Jürgen Thies (MdB, CDU) 
und Wolfgang Hellmich (MdB, SPD):  
Sie sind als derzeitige und künftige Vertreter des 
Wahlkreises Soest unsere Stimmen im Bundestag. 
Bitte setzen Sie sich dort für eine echte 1,5-Grad-
Politik ein! 
Sagen wir es gemeinsam: Der Kreis Soest will mehr 
Klimaschutz! Jetzt Petition unterzeichnen und teilen! 
 

Wir sind Teil der Initiative "Schwarm for Future"*). 
Wir bitten Abgeordnete, die im September 2021 in 
den Bundestag (wieder-)gewählt werden wollen, in 
allen Wahlkreisen Deutschlands um Klima-Krisen-
gespräche - und messen sie im Wahlkampf an ihren 
Taten. Mehr zum bundesweiten “Schwarm for 

Future” finden Sie auf: https://SchwarmForFuture.net 
 

Quellen:  
- IPCC-Bericht “1,5 Grad”:  
https://www.ipcc.ch/sr15/chapter/chapter-2/  
- https://www.umweltbundesamt.de/presse/ 
pressemitteilungen/konsequenter-umweltschutz-
spart-der-gesellschaft  
In einer früheren Version dieser Petition waren Fol-
geschäden jeder Tonne CO₂ nach Berechnungen des 
UBA mit mindestens 180 Euro angegeben. Am 
21.12.2020 veröffentlichte das UBA die aktualisierte 
Zahl von 195 Euro.  
- Tagesspiegel / Investigate Europe 2020: 
https://www.tagesspiegel.de/gesellschaft/klimaschutz
-und-klimapolitik-wie-europas-staaten-ihre-eigenen-
klimaziele-sabotieren/25965544.html  
- Umweltbundesamt 2019: 
https://www.umweltbundesamt.de/themen/wirtschaft
-konsum/wirtschaft-umwelt/umweltschaedliche-
subventionen#direkte-und-indirekte-subventionen  
 

*) Der Begriff „Schwarm…“ spielt auf das 
Phänomen des Schwarmwissens an. Gestartet wurde 
die Initiative als gemeinsames Pilotprojekt von 
Aktiven bei Fridays for Future und Together for 
Future e.V., mit Ideen vom ‘Visions for Climate 
Summit’ im Januar 2020. Seitdem haben sich viele 
Unterstützer*innen angeschlossen. Z.B. von Parents 
for Future, Bürgerlobby Klimaschutz, Campact und 
viele weitere. 
 

Gestartet von Dorle Mühlhoff 
(HWW) 
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Fortsetzung von Seite 13: 
 

einen emotionalen Moment in die 

Gesprächsrunde. Die derzeitige Klimapolitik 

mache sie hilflos und wütend: „Ich fühle 

mich von der Politik im Stich gelassen.“ 

Thies ging darauf ein, argumentierte damit, 

dass Deutschland sich getraut habe, aus der 

Kernenergie auszusteigen und betonte, dass 

„wir beispielgebend sein wollen“. Auch den 

Ausstieg aus der Kohleverstromung nannte 

er hier als Beispiel. 

„Nur wenn Deutschland den Klimawandel 

schafft ohne einen Wohlstandsverlust hinzu-

nehmen, können wir ein Vorbild sein.“  

Am Ende des Gesprächs überreichte Dorle 

Mühlhoff dem Gast eine Petition mit 531 

Unterschriften. (siehe nächste Seite). Herr 

Thies ging nach Lektüre der Petition auf die 

drei Forderungen des Papiers ein. Die ersten 

beiden Positionen könne er mittragen, bei 

der dritten sehe er noch Probleme. 

Nach 2 ½ Stunden ging das Treffen mit einem Grup-

penfoto zu Ende. 
 

Fazit 
 

„Grundsätzlich kam der CDU-Politiker sehr freund-

lich und interessiert herüber“, bilanzierte eine 

Teilnehmerin. Und weiter fasste sie zusammen: „Der 

Klimawandel sei auch für ihn ein drängendes 

Problem. Er sei auf dem Bauernhof aufgewachsen, 

wohne jetzt in ländlicher Umgebung und habe auch 

als Jäger die Veränderungen in der Tier- und Pflan-

zenwelt deutlich wahrgenommen. Die Entwicklung 

betrübe ihn sehr, der Klimawandel sei für ihn unstrei-

tig menschengemacht. Es müsse dringend „eine 

ganze Menge“ gemacht werden. Deshalb begrüße er 

auch das Urteil des Bundesverfassungsgerichtes. 

Er argumentiert wiederholt damit, dass Deutschland 

doch schon 5 Jahre vor der EU klimaneutral sein 

wolle. Einwand von Lukas Henke: „Was nutzt uns 

ein toller gemeinsamer Fahrplan, wenn wir alle zu 

spät kommen.“ 

„Insgesamt war das Gespräch viel lockerer, als wir es 

im Vorfeld erwartet hatten. Ich finde, im Vergleich 

zum Gespräch vom Mai hat sich seine Argumentati-

on schon geändert“, stellte eine Teilnehmerin zum 

Schluss fest. 

Einig waren sich nach 2 ½ Stunden alle, dass sie 

einen informativen und interessanten Abend erlebt 

hatten. 

(HWW / Dorle Mühlhoff) 

 

Vielfältige Hilfen für 

Hochwasser-Opfer im Ahrtal 
 

(HWW) Am Mi., den 14. Juli, zog das Tief Bernd über Deutsch-

land hinweg und brachte vielerorts Niederschläge über 150 l/m². 

Besonders das enge Ahrtal war von den Wassermassen stark 

betroffen. Siehe dazu auch Seite 17. Die katastrophalen Auswir-

kungen wurden am Donnerstag und Freitag, 15. und 16. Juli, 

deutlich. Es gab Tote zu beklagen, Hausstände samt Häuser waren vernichtet und Infrastrukturen zerstört. 

In Dedinghausen reagierten einige sofort: 

Familien eilten zu ihren Verwandten ins Ahrtal. Auf Seite 17 beschreibt Willi Schulte die Hilfen bei seiner 

Verwandtschaft. Wilhelm Schulte-Remmert berichtet D.a. über Hilfen seiner Verwandtschaft: „Wir sind sofort 

am Freitag mit drei Personen nach Ahrweiler gefahren und habe da drei Tage lang geholfen auf zu räumen. Die 

Bäckerei und der Laden unserer Verwandten waren abgesoffen. Wir hatten von der WLE ein Notstromaggregat 

und von den Stadtwerken Pumpen geliehen bekommen. Damit konnten drei Häuser versorgt werden. Wir haben 

dann Hausrat eingepackt und mitgenommen. In Dedinghausen hat eine Gruppe von 10 Personen alles gereinigt. 

Dann haben wir alles wieder zurückgebracht. Wir waren mehrfach in Ahrweiler.“ Wilhelm brachte aber auch  

 
Gruppenbild mit MdB Hans-Jürgen Thies (hinten 4.v.l.). Mit 

dabei waren: Max und Anke Victor, Ulrike Osman-Christen, 

Stefan Brülle, Wolfgang Hellhake, Lukas Henke, Fritz Rudat, 

Alina Mrschel, Frederik Schwede, Cordula Ungruh und Dorle 

Mühlhoff 
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zum Ausdruck, dass neben materiellen Hilfen beson-
ders auch moralische Unterstützung für die Bewoh-
ner der betroffenen Gebiete wichtig sei.  
Geld floss auch. Diverse Personen nutzten privat 
angelegte Konten und öffentlich bekannt gemachte 
Konten, wie z.B. ‚Deutschland hilft‘, um zu spenden. 
Allein die Kollekte beim Feldgottesdienst (siehe 
Seite 19f) brachte 3.300 Euro. 
Auf eine besondere Idee zur Hilfe kam Sandra 
Möhring. „Uns geht es gut! Vielen Familien in den 
Hochwassergebieten nicht. Da wollten wir etwas 
tun“, sagten Sandra und ihr Lebensgefährte Norbert 
Vossebürger vom Kölner Grenzweg. Sie kamen auf 
die Idee, Kinder aus dem Hochwassergebieten nach 
Dedinghausen einzuladen. „Hier können sie sich ein 
paar Tage von den Schrecken erholen. Auch die 
Eltern werden ein wenig entlastet.“ 
Als Pastor Möller von der Idee erfuhr, lud er spontan 
20 bis 30 Kinder aus den Hochwassergebieten ein, 
mit ins Kindercamp nach Wittenborn zu kommen. 
Trotz der Einschaltung von kirchlichen Stellen im 
Ahrtal kam es aber nicht zur Teilnahme. Auch kamen 
keine Kinder in Dedinghauser Familien. 
Anna, Marleen, Raimunda, Stefan und Ulrich 
Hagenhoff, Vera Tepper, Caro, Elke, Karl Heinz, 
Maike und Timo Hagner, Laurenz Richter und Anne 
Sellmann riefen am 16. Juli über WhatsApp zu einer 
weiteren Hilfsaktion auf: „Eine unglaubliche Regen-
menge haben in den vergangenen Tagen das Leben 
vieler Menschen in Nordrhein-Westfalen auf den 
Kopf gestellt. 
Jetzt ist Solidarität gefragt. 
Wir sammeln bis Montagabend Spenden, die persön-
lich in das Krisengebiet gebracht werden, damit die 
Hilfe auch wirklich da ankommt, wo sie gebraucht 
wird. Wir freuen uns über jede sehr gut erhaltene 
Spende (Kleidung, Drogerie Artikel, Spielsachen, 
Kinderbücher,…)“ 
Anne Sellmann berichtet über die Aktion: 
„Dass Solidarität in unserem Dorf groß geschrieben 
wird, wurde Mitte Juli wieder unter Beweis gestellt. 
Wie aus einer spontanen Idee ein ganzer Konvoi 
wurde. 
Freitagmorgen kam in einer Dedinghauser WhatsApp 
Gruppe die Überlegung auf, wie man den Opfern der 

Flutkatastrophe 
helfen kann. Die 
daraus entstan-
dene Idee: Einen 
Transporter voll 
mit Spenden auf 
Reise zu schi-
cken. Aber wo 
sammelt man die 
Spenden? Wird 
man genug 

Spenden für einen Transporter zusammen bekom-
men? Wo bekommt man einen Transporter her und 
wer kann ihn fahren?! Und zu guter Letzt - Wo 
können die Spenden im Katastrophengebiet entge-
gengenommen werden? 
Familie Hagenhoff und Tepper haben sich kurzer-
hand bereit erklärt, bei ihnen zu Hause die Spenden 
entgegenzunehmen. Auf die Nachfrage bei Knepper, 
ob sie einen Sprinter zur Verfügung stellen könnten, 
wurde uns sogar ein ganzer LKW inklusive Fahrer 
zugesprochen. 
Die ersten Bedenken, ob der LKW nicht doch eine 
Nummer zu groß ist, wurden sofort ausgebremst. 
Denn kurz nach dem Spendenaufruf kamen bereits 
die ersten Pakete an. 

Mit solch einem Zulauf 
hatten wir nicht gerech-
net. Daher konnten die 
Spenden, wie vorher me-
dial verbreitet, nicht bis 
Montagabend gesammelt 
werden. Bereits am 
Samstagmittag war der 
LKW randvoll mit groß-
artigen Spenden wie 
Kleidung, Lebensmittel, Schippen, Eimern, Besen, 
Autositzen, Matratzen und Hygieneartikeln. 
Wir wollen uns noch ganz herzlich bei allen bedan-
ken, die uns unterstützt haben – oder es wollten und 
leider aufgrund des Annahmestopps nicht konnten.“ 
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17.07.21: Mächtig Betrieb auf dem Anwesen Hagenhoff 
 

 
17.07.21 – Früher Nach-
mittag: Der LKW ist voll. 

 
Protagonistinnen der Sammelaktion:  

Anne Sellmann und Marleen 
Hagenhoff 
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Flutkatastrophe an der Ahr 
 

Ein herzliches Dankeschön allen Helfern, Spendern und Unterstützern!
 

(WS)  Es ist uns bewusst, dass viele Menschen 
auch in NRW zu Tode gekommen sind und 
großes Leid durch die Flutkatastrophe Mitte Ju-
li erfahren haben. Dem ein oder anderen mag 
es auch egoistisch anmuten, wenn sich 
Familien in Dedinghausen ganz besonders für 
ihre Familienangehörigen in Ahrweiler um die 
volle Unterstützung bemühen. Aber im Wissen 
um das unfassbare Ausmaß der Schäden um die 
drei Hausstände unserer Schwägerin und 
beiden Nichten ließ nur diese Überlegung zu!  

Sie sind in letzter Minute den Was-
sermassen entkommen und haben 
im Gegensatz zu einigen ihrer 
Nachbarn überlebt! Aber in allen 
drei Häusern sind Keller und 
Erdgeschoss komplett überflutet und die gesamte 
Einrichtung, alles Hab und Gut einschließlich ihrer 
Autos, durch die Flut vernichtet worden. Gottlob 
können die Gebäude, nachdem der mit Öl, 
Abwässern und Chemikalien kontaminierte Estrich 
und Putz entfernt wurde, wieder aufgebaut werden. 
Gleich am Sonntag nach der Katastrophe haben sich 
mit den unterzeichneten Familien einige Dedinghau-
ser nach Ahrweiler auf den Weg gemacht, um Was-
ser, Medikamente, Kindernahrung und das Nötigste 
zum Leben zu den Familien zu bringen und beim 

Ausräumen und Entschlammen zu helfen. Sehr 
schnell war auch entschieden, für unsere 
betroffenen Familien eigens ein Spendenkonto 
einzurichten und um Geldspenden zu bitten. 
Gerade dies ist zu unserer großen Erleichterung 
auf sehr viel Verständnis gestoßen und hat 
weite Kreise gezogen. Viele Freunde, Bekannte 
und Unbekannte haben großzügig Geld über-
wiesen oder uns anvertraut. Jeder Euro ist auf 
dem Spendenkonto „Pütz“ angekommen! Aber 
nicht nur für die Geldspenden gilt es Dank zu 

sagen. Ebenso für die Hilfe beim Sammeln und die 
Spenden von Kinder-/Erwachsenenkleidung, Spiel-
zeug, Schuhen, Hygieneartikeln usw.. Bereits in den 
ersten Tagen gab es Angebote für freies Wohnen in 
Dedinghausen, wurden gestiftete USB-Platten aus 
Dedinghausen zur Sicherung der Häuser genauso 
nach Ahrweiler gebracht wie u.a. zur Verfügung ge-
stellte Stromaggregate, Pumpen, Bautrockner/ Luft-
entfeuchter, Trocken-/Nasssauger. Und die Freude 
riesengroß, als ein geschenkter VW Polo Variant vor 
der Tür stand!  
Dies alles und der Zuspruch macht uns unendlich 
dankbar und demütig, aber besonders auch stolz auf 
unsere Verwandten, Freunde und Nachbarn, ja unser 
Dorf Dedinghausen! Und viele aus dem Umfeld un-
serer Freunde, die wir gar nicht kennen, haben sich 
mit Mobiliar und anderen Einrichtungsgegenständen 
schon auf Annettes Angebotsliste setzen lassen, 
wenn es gilt, die renovierten Häuser wieder 
bewohnbar zu machen. Noch einmal ein herzliches 
Dankeschön für die großartige Unterstützung sagen 

Familien Angenendt, Blanke, Knieps und Schulte 

 
 

Um 19:15 Uhr bricht die Pegelmessung Altenahr ab. War dies der Auslöser für Fehleinschät-
zungen im Krisenstab und viele Tote im Kreis Ahrweiler (Katastrophenalarm um 23:09 Uhr)? 

 

 
 

 
Bilder, die das ganze Ausmaß der Zerstörung im Ahrtal zeigen  Quelle: SWR Aktuell 

 

 
Die zerstörte Infrastruktur an der Ahr wieder aufzubauen wird viele Jahre dauern!  

Bis Freitag (13.8.2021) wurden 133 Tote im Ahrtal (+ ein Toter in Trier) und 766 
Verletzte gezählt. Insgesamt wurden 141 Tote geborgen, 8 davon sind der Polizei 
zufolge aber keine Flutopfer, sondern waren bereits vor der Hochwasser-Katastrophe 
gestorben und aufgebahrt oder beerdigt worden. 137 der geborgenen 141 Toten sind 
mittlerweile identifiziert. Weiterhin vermisst werden noch 3 Personen.         

Quelle: SWR Aktuell Rheinland-Pfalz 
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Schützenfest 2021 
147. Schützenfest musste erneut verschoben werden - 

statt großem Fest alternative Veranstaltungen 
 

(HWW) In der D.a.-Juni-Ausgabe sagte der Vorstand des 

Schützenvereins das Fest ab: „Auch wenn sich die Situation jetzt 

allmählich zu entspannen scheint, müssen wir 2021 ein weiteres 

Mal auf unser Schützenfest verzichten.“ Damit schloss sich der 

Schützenverein allen Vereine der Umgebung an. 

Allerdings gab es am gewohnten Schützenfest-Wochenende (24., 

25., 26. Juli) dann doch im Dorf alternative Veranstaltungen. 

Eine halbe Woche vor dem letzten Juli-Wochenende veröffentlichte 

das Königspaar Tobias Wahner & Carina Hermes auf Instagram ein 

Grußwort. „Aller guten Dinge sind drei!“ Sie bedauerten den 

corona-bedingten Ausfall des Festes, luden zum Feldgottesdienst 

ein, baten darum, das Dorf zu schmücken und gaben ihrer Hoffnung 

Ausdruck, dass man 2022 dann auch wirklich wieder gemeinsam 

Schützenfest feiern könne. 
 

Fahnenaufhängen und 

Nachbarschaftsfeiern 
 

Dem Aufruf der Königs-

paares und des Vereinsvor-

standes, das Dorf mit Fah-

nen zu schmücken, um so 

ein gewisses Schützenfest-

gefühl aufkommen zu las-

sen, kam man in vielen 

Straßen nach. Vielfach 

begleitet von Nachbar-

schaftsfeten. 

So auch in der Breslauer 

Straße. Hier stellten 

Anwohner am Freitag, dem 

23. Juli, Fahnen auf, bevor 

sie sich zu gemütlichen 

Runden im Kreise der 

Nachbarn zusammen 

fanden. 

Das Straßen-

bild war in 

Dedinghausen 

nicht einheit-

lich. In der Breslauer Straße, ‚Am Birkhof‘ und an 

der Fukuhle sah man besonders viele Fahnen. Im 

nächsten Jahr – beim 147. Schützenfest – sind alle 

Straßen wieder festlich geschmückt. 

Susie Schweins  

wird König ‚Am Bruch‘ 
 

Als das Schützenfest 

im letzten Jahr aus-

fiel, organisierte der 

Hofstaat von 2013 

mit dem Königspaar 

Jürgen & Raphaela 

Hendel an der Spitze 

eine private Fete mit 

einem Königsschie-

ßen. So kam es auch 

in diesem Jahr. Am 

Samstag, dem 24. 

Juli, trafen sich die 

Hofstaatclique mit 

Gästen im Carport 

des Anwesens 

Hendel ‚Am Bruch‘ 

zum 2. Schützenfest. Ca. 40 Personen kamen 

zusammen. 

Das Schießen nahm schnell Fahrt auf. Bereits mit 

dem 1. Schuss wurde Guido Plass Apfelkönig. Im  
 

 
Muss ein weiteres Jahr auf Ablösung 

warten: Königspaar 

Tobias Wahner & Carina Hermes 
 

 
 

 
     (Fotos: WS) 
 

 

 
Susanne Schweins präsen-

tiert den Vogel nach dem 

letzten Schuss. 
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weiteren Verlauf wurde 
Reiner Hustadt Zepter-
könig, Bernd Lücker 
Fasskönig und Florian 
Ventur Kronkönig. Den 
letzten Schuss tat dann 
Susie Schweins und 
war damit „König vom 
Bruch“. Zur Königin 
wurde Andrea Knaup 
bestimmt. 
Gefeiert wurde dann bis 
tief in die Nacht bzw. 
bis zum frühen Morgen. 
 

Rainer Weide ist 

bester Schütze 

‚Am Birkhof‘ 
 

Am Montag, dem 26. 
Juli gab es ein weiteres 
„Vogelschießen“. Und 
das kam so. 
An einem der Schützen-
festtage oder am Tag 
danach trifft sich seit 
Jahren ein Freundes- 
und Bekanntenkreis. In 
diesem Jahr waren am 
„Schützenfest-Montag“ 

Agatha & Bernhard Schäfers die Gastgeber. 
Nach einem ausgiebigen Frühstück versuchte sich die 
Gesellschaft beim Vogelschießen. Im kleinen Kreis 
wurde die/der beste Schütze*in ausgeschossen. Die 
meisten Treffer setzten tatsächlich die Damen der 
Runde. Doch Rainer Weide gelang am Ende der 
glückliche letzte Treffer. 
Der wurde dann noch einige Zeit gefeiert. 
 

Feldgottesdienst – Umtrunk – gute 

Worte und gute Taten 
 

In der Juli/August-Ausgabe hatte der Schützenverein 
alle Schützenbrüder und die Dorfbewohner zu einem 
Feldgottesdienst auf dem Schützenplatz eingeladen. 
Geplant war das für den angedachten Schützenfest-
samstag, den 24.07.2021. Bereits in der Einladung 
wurden die Gäste auf die Einhaltung der dann gülti-
gen Hygiene- und Kontaktregeln eingeschworen. 
In Aussicht gestellt wurde den Gästen ein gemütli-
ches Beisammensein nach der Messe. „Angedacht 
ist, Getränke und etwas zum Essen anzubieten sowie 
die Musikfreunde „Spontan & Ungezwungen“ auf-
spielen zu lassen. Spätestens 22 Uhr würde die Ver-
anstaltung beendet.“ 
Für die ganz jungen Gäste wurde eine Überraschung 
angekündigt. Der Kindertanz war im Internet nach 
bzw. mitzutanzen. Süßigkeiten sollte es am Platz 
geben. 

 

  
Susie Schweins legt an      … und präsentiert später ihre Königin und Hofdamen. 

(Fotos: Jürgen Hendel) 
 

 
Rainer Weide 

 

 
 

 
(Fotos: WS) 
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Das Königspaar 

Carina Hermes & 

Tobias Wahner 

hatte neben ca. 

180 Gästen Platz 

genommen. Sie 

konnten an diesem 

Tage ihr 726-

tägiges Jubiläum 

feiern. 373 Tage 

haben sie noch vor 

sich. 

Mit dem Einzug 

der Fahnenabord-

nungen begann 

der Feldgottes-

dienst. Die Mu-

sikfreunde ‚Spon-

tan und unge-

zwungen‘ into-

nierten das Ein-

gangslied. 

Pastor Möller begrüßte die Gäste und besonders die 

„Dauer Majestäten“. Er erinnerte an das Glocken-

geläut vom Vortage, welches als Zeichen der Anteil-

nahme mit den Hochwasseropfern gedacht war. 

Ulrich Möller machte schon gleich zu Anfang des 

Gottesdienstes damit das Motto des Abends klar. 

Und er stellte die Frage: „Wie können wir helfen?“ 

Die Lesung, vor-

getragen von Gerd 

Winkler, beinhal-

tete die Geschich-

te von Noah, 

seiner Arche und 

der Sintflut. 

In seiner Predigt 

griff Pastor Möller 

diese uralte Ge-

schichte auf und 

stellte sie in einen 

aktuellen Zusam-

menhang. Was er sagte, waren bedenkenswerte Wor-

te. Hören kann man sie unter „www.dedinghausen.de 

- Instagram - Schützenmesse 2021“.  

U.a. stellte Möller die rhetorische Frage, warum denn 

ausgerechnet Noah als einziger von der Sintflut ver-

schont geblieben sei. Möllers Antwort: „Noah ver-

traute auf Gott. Er fing auf sein Geheiß an, das Boot 

zu bauen. Er wird verlacht und verspottet. Untergang, 

Sintflut – Blödsinn! Das erinnert mich an unsere heu-

tige Zeit.“ Und Möller weiter: „Wir haben so viel 

mahnende Stimmen. Wenn das so weitergeht, geht’s 

mit der Erde zu Ende. Und wie lange sind diese 

Stimmen verlacht worden.“ 

„Die Menschen sind egoistisch, habgierig und rück-

sichtslos geworden. Die Menschen haben ihre Schöp-

fung ausgeplündert. Das ist Sünde!“ Aber Möller gab 

auch zu bedenken, dass „die Sintflut niemals Gottes-

strafe“ sei. „Es ist letztlich konsequentes menschli-

ches Handeln, das so etwas jetzt und zukünftig 

verschuldet!“ Wissenschaftler hätten uns lange davor 

gewarnt und nun hätten wir es schwarz auf weiß und 

direkt vor der Haustür – die Auswirkungen des 

Klimawandels. 

Möller schaffte sodann wieder den Bogen zur 

Geschichte Noahs. Diese Geschichte sei eine 

Rettungsgeschichte. „Gott möchte, dass diese Welt 

erhalten wird.“ Aber Gott rufe uns Menschen in die 

Verantwortung. „Wir müssen was tun. Wir müssen 

handeln, damit diese schöne Welt erhalten wird. Das 

Menschen in Frieden und Sicherheit leben können. 

… Und da ist jeder von gefragt…!“ 

Ulrich Möller beendete seine Predigt mit „Hoff-

nungsgeschichten“.  

Er erinnerte an jenen Baggerfahrer, der unter lebens-

bedrohlichen Gefahren den Staudamm der Steinbach-

talsperre sicherte.  

Er rief auch die Schützen auf, sich an der Kollekte 

großzügig zu beteiligen, um damit den Flutopfern zu 

helfen. 

Und er verwies auf die Idee von Norbert Vossebürger  
 

  
 

 
 

 

 
 

 
Pastor Ulrich Möller mit bedenkenswerten Worten 

zur Klimakrise. Das Bild im Bild mit Motiven der 

Noah-Geschichte, hatte der Pastor 2002 von Kom-

munionkindern aus Rixbeck geschenkt bekommen. 
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und Sandra Möhring, Kinder aus den Hochwasserge-

bieten in Dorf-Familien auf zu nehmen. Möller: 

„Diese Bitte geht ganz direkt an Dedinghausen. Gibt 

es hier Familien, die diese Kinder unterbringen 

können?“ Und weiter: „Mit 108 Kindern fahren wir 

ins Zeltlager. Ob wir mit 108 oder mit 135 fahren, 

das ist mir egal. Wir werden 20 bis 30 Kinder mit 

einpacken und ihnen 12 Tage anbieten, in denen sie 

die Katastrophe vergessen können.“ 

Mittlerweile hatte es zu regnen begonnen. Die Anwe-

senden duckten sich unter ihre Schirme. Der Gottes-

dienst nahm sein Verlauf. Zur Ausbringung der 

Kommunion und zur Abhaltung der Kollekte muss-

ten der Pastor und 

seine Helferinnen 

Marianne Husemann 

(Bild rechts) und 

Annika Schulte aller-

dings in den Regen. 

Die Kollekte brachte 

2.365€. Durch Ga-

genverzicht der Mu-

sikfreunde und durch 

den Schützenverein 

wurde die Summe 

auf 3.300€ aufgestockt. Das Geld floss mittlerweile 

auf das Sonderkonto „Flutopfer 2021“ des Kreis-

schützenbundes und von dort an die Betroffenen im 

Hochwassergebiet. 

Zum Abschluss des Gottesdienstes stimmten die 

Musikfreunde ‚Spontan & ungezwungen‘, wie bei 

Schützenmessen 

üblich ‚Tochter Zion‘ 

an. Pastor Möller 

verabschiedete sich 

von den Anwesenden 

mit einem Dank an 

alle Helfer und Hel-

ferinnen.  

Danach ergriff Schüt-

zenoberst Martin 

Grothe das Wort. 

Auch er bedankte 

sich bei allen, die sich um diese Veranstaltung 

verdient gemacht hatten. Er lud sodann zum Umtrunk 

ein. 

Während sich Schützen und erwachsene Gäste am 

Bierstand und an den zwei aufgebauten Zelten im 

hinteren Bereich des Platzes einfanden, trafen sich 

die Kinder mit dem Königspaar an der Bühne. 

Maren Holtkötter und 

Nicole Krüger hatten 

zusammen mit dem 

Kinderkönigspaar Lukas 

Dickhut und Paula 

Kißler einen Kindertanz 

zum Mitmachen ins 

Netz gestellt. Nun 

konnten sich die Kinder 

beim Königspaar Süßig-

keiten abholen. Leider waren – wohl auf Grund des 

schlechten Wetters – nur wenige Kinder der 

Einladung gefolgt. 

Am kombinierten Bier-Würstchenstand war der 

Auflauf da schon größer. Bei netten Gesprächen 

verweilten Schützen und Gäste im gemütlichen 

Beisammensein. Aber am 30.07., 31.07. und 1.08.22 

wird wieder richtig Schützenfest gefeiert. 
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10 Jahre „An der Bahn“ – Conny hatte Gäste 
 

(HWW) In der Juli/August-Ausgabe von 2011 

berichtete D.a. über die Wiedereröffnung der Gast-

stätte „An der Bahn“. Damals fragte D.a. Cornelia 

Pronk und ihren Lebensgefährten Dieter Blum, was 

es bedurfte, um die Gaststätte zu übernehmen. „Die 

Frage ist recht einfach zu beantworten: Optimismus, 

Engagement und Erfahrung stecken dahinter! 

„Cornelia Pronk und Dieter Blum bringen die drei 

Eigenschaften in großen Maßen mit. 

Cornelia Pronk sammelte ihre Erfahrungen im Ser-

vice vieler gastronomischer Betriebe und fungiert 

nun in der ehemaligen Gastwirtschaft Schulte-

Nünnerich als Pächterin. Die Pacht kam u.a. auch 

durch verwandtschaftliche Beziehungen zustande. 

Dieter Blum sammelte u.a. Erfahrungen in seiner 

Düsseldorfer Kneipe.“ (vergl. D.a. 432/11) 

Die Gastwirtschaft war am 1. Juli 2011 neueröffnet 

worden. Der Thekenraum und der kleine Gesell-

schaftsraum waren zur Eröffnung schon fertig. Dort 

fanden auch bereits kleine Treffen und Feiern statt. 

Mit Fertigstellung des Saals im September 2011 

konnten dann auch größere Gesellschaften und 

Events dort stattfinden. 

Leider verstarb Dieter Blum recht bald. 

Zum 10-jährigen Jubiläum hatte nun Conny das Dorf 

zu einer Jubiläumsfeier eingeladen.  

Am 1. Juli wartete auf die Gäste ein Grillbuffet und 

das 0,3l-Pils kostete nur einen Euro. Etwa 200 Per-

sonen trafen sich an diesem Donnerstag bei Conny 

„An der Bahn“. Das waren Freunde, Nachbarn, 

Stammgäste, Kegelbahnnutzer und natürlich Ver-

einsvertreter, die Conny (und ihrem Team) gratulier-

ten und Dank für Gastfreundschaft und gute Bewir-

tung aussprachen. 
 

 
Viele Gratulanten gaben Conny Pronk die Ehre: 

U.a. Jannik Husemann und Britta Kückelmann-

Hoffmannn für D.a. (Bild oben) und Christoph Ahlke 

und Magdalen Wahner für die Kolpingsfamilie (Bild 

unten) 

 
 

 
Am Grillbuffet wurden die Gäste vorbildlich bedient. 

 

 
Cornelia Pronk und Dieter Blum hatten schon am 

ersten Tag viel zu tun. (D.a.-Foto vom 1.07.2011) 
 

 
Leider ließ das Wetter etwas zu wünschen übrig. 
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Gegen 17 Uhr kamen die ersten Gäste gegen 01.30 

Uhr verließen die letzten das Jubiläumshaus. 

Man unterhielt sich mal wieder mit Leuten, die man 

auf Grund der Corona-Pandemie lange nicht getrof-

fen hatte. Und man hatte, trotz des miesen Wetters 

eine schöne Zeit „An der Bahn“. 

Zwischenzeitlich 

wurden gut 80 

Nackensteaks 

und knapp 200 

Würstchen ver-

speist. Conny 

hatte in ihrer 

Einladung ans 

Dorf verspro-

chen, die Spenden, die am Grillbuffet zusammen 

kommen würden, den „Birkhofstrolchen“ im Kinder-

garten weiterzureichen. 

 

Am 7. Juli hielt Conny Wort und übergab einen 

Scheck an Martin Britt, den Leiter des Kindergarten 

Dedinghausen, den dieser freudig und dankend 

annahm. 

 

Das Leben an der Bienenhütte ist wieder erwacht 
 

In den letzten beiden Jahren konnten auf-

merksame Spaziergänger/innen beobachten, 

wie sich das Gelände an der Bienenhütte zu 

einer Wohlfühloase entwickelte. Viele 

Renovierungsarbeiten wären ohne die 

ehrenamtlichen Mitarbeiter/innen und ohne 

die Unterstützung der Sponsoren nicht 

möglich gewesen. Unser Imker Josef 

Schulte hat mittlerweile 20 Bienenvölker 

hier untergebracht. Wenn man davon aus-

geht, dass ein Bienenvolk aus 40.000 bis 

60.000 Bienen besteht, dann sorgen im 

Sommer rund eine Millionen Bienen für regen Flug-

verkehr. 

Viele Kinder und Erwachsene interessierten sich für 

das bunte Treiben auf dem Gelände der Bienenhütte, 

so dass man auf die Idee kam, Führungen unter fach-

kundlicher Leitung zu organisieren. Schnell hat sich 

dies auch über Dedinghausens Grenzen hinaus her-

umgesprochen. 

Die ersten An-

fragen ließen 

nicht lange auf 

sich warten. 

Ende Juni be-

suchte eine 

Gruppe des 

hiesigen Kin-

dergartens 

Birkhofstrolche 

die Bienenhüt-

te. Im Juli 

nahm eine 4. 

Klasse der Grundschule Im Kleefeld mit ihrer 

Klassenlehrerin zum Abschluss des Schuljahres an 

einer Führung teil.  

Im Rahmen des “Ferienspaßes“ organisierten Kathrin 

Militzer und Christina Pankoke vom Fachdienst 

Kinder- und Jugendarbeit der Stadt Lippstadt eine 

„Expedition in die Welt der Bienen“. Unser erfahre-

ner Imker Josef erklärte den Kindern zunächst die  

 
 

 
Conny Pronk übergibt die Spenden an Martin Britt 
 

 
Zum Abschluss des Schuljahres war eine 4.Klasse der Grund-

schule an der Bienenhütte. 
 

 

 
Die Birkhofstrolche besuchen die Bienenhütte. 
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Bienenwelt. Spiel und Spaß kamen an diesem Nach-

mittag auch nicht zu kurz. Sehr gut organisiert war 

das Rahmenprogramm mit Bienentanz, Bienenpuzzle 

und einem Quiz. 

Gegen Ende der Sommerferien fand dann noch eine 

weitere Führung für eine Gruppe mit Dedinghauser 

und Rixbecker Kindern statt. 

Großes Erstaunen löste wohl bei allen Besu-

cher/innen der Bienenschaukasten aus. Hinter einer 

Plexiglasscheibe kann man rund 1500 fleißige 

Bienen bei der Arbeit hautnah beobachten. Zum 

Abschluss ihres Besuches durften alle Teilneh-

mer/innen eine Kostprobe des köstlichen Honigs, 

sowie ein Tütchen mit bienenfreundlichem Blumen-

samen nach Hause mitnehmen. 

Wenn die Zeit und die Coronabestimmungen es 

zulassen, werden wir noch weitere Führungen orga-

nisieren. Ansprechpartner für Terminvereinbarungen 

sind Bettina Schmolke-Kohl Tel. 02941/2709459 

und Josef Schulte Tel. 029942/4855. 
 

Günter Schmitz  

 

Feuerwehrbericht zu 

Einsätzen in Dedinghausen  
(Quelle: Facebook.com/Löschgruppe-Dedinghausen) 

 

 Einsatz für die Löschgruppe Dedinghausen  

 Einsatz-Nr.: 17 / 21 

 Datum: 20.08.2021 

 Uhrzeit: 14:04 Uhr 

 Stichwort: Brandeinsatz Stufe 1 

 Ort: Haslei, Dedinghausen 

 Meldung: brennt Gasflasche 

 https://www.feuerwehr-lippstadt.de/ 

einsaetze/2021/8/9148 

 Alarmierte Einheiten: Wachbereitschaft, 

Löschgruppe Dedinghausen 

(HWW) 

 
 

 

   
“Ferienspaßes“ an der Bienenhütte   -   Honig mit Bienenfreundlichen Blumensamen   -   Willi ist immer dabei 

 

 
Ab in die Schutzanzüge … 

 
… gut geschützt geht es dann zu den Bienen. 
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Dämmerschoppen wieder aktiviert 
 

Der erste Dämmerschoppen nach einer so langen 
Zwangspause fand am Mittwoch, den 11.08., in der 
Birkhofsklause statt. Nachdem wir einige Flyer mit 
den Hinweisen zum Treffen verteilt hatten, sahen wir 
einen gut gelaunten Wirt, der die nötigen Vorkehrun-
gen getroffen hatte, um uns bei dem vielen 
Gesprächsbedarf mit den passenden Getränken bei 
bester Laune zu halten. Vielen Dank an Helmut Bals. 
Gefreut hat uns die gute Anzahl der Personen, die 
kurzzeitig um Verständnis gebeten wurden, zusam-
men zu singen oder nacheinander zu einem Thema zu 
reden. Es ist halt lange nicht miteinander kommuni-
ziert worden. Also wurden freundlich Themen wie:  

Bauen in Dedinghausen, Hella Verkauf, wer ist krank, 
was macht die Bienenhütte, Glasfaseranschluss und 
auch Lustiges abwechselnd angesprochen.  
Also ein weitreichendes Spektrum, um sich einzu-
bringen oder auch nur zuzuhören. Ich freue mich und 
bin neugierig auf einen weiteren Mittwoch zum 
Erfahrungsaustausch beim Dämmerschoppen in der 
Birkhofsklause! 
 

Die nächsten Treffen sind geplant am: 
08.09.   -   22.09.   -   06.10.   -   20.10.2021,  

jeweils ab 17.00 Uhr in der Birkhofsklause 
 

Werner Brüggenolte / Aloisius Stratmann 
 

Waffelwagen in guten Händen und viel los bei 

T8 
 

(HWW) Über den 
Sommer berichtete ‚Der 
Patriot‘ so einiges aus 
Dedinghausen. 
 

„Mittendrin“ 
hatte Ende des 
letzten Jahres 
den Betrieb des 
Waffelwagens 
beendet. Nun 
berichtete die 
Tageszeitung 
von einem neu-
en Betreiber. 
Der Dedinghauser, Walter Leimeier (Bild links) hielt beim 100-jährigen Jubilä-
um des Heimatbundes den Festvortrag. 
T8 fand mit der Sommerakademie, dem SKM-Sommerfest, einem Jazz-Konzert 
und der JHV des Kulturrats Lippstadt Beachtung im ‚Patriot‘. 

D.a. 543/25 

 
 

 
(‚Der Patriot‘; 18.08.2021) 

 
(‚Der Patriot‘; 16.08.2021) 

 
(‚Der Patriot‘; 16.08.2021) 
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   D.a. gibt Tipps zu Ihrem Recht   . 
 

 

Aktuelle Urteile LII 
 

Bewährungs-
strafe für 

Abschiebung 
demenzkranker Mutter ins 

Pflegeheim (AG München, Urteil 
vom 22.07.2021 - 820 Ls 275 Js 

118454/20). 
 

Anfang 2019 verbrachte ein Rent-
nerehepaar die Mutter des Mannes 
nach deren Entlassung aus der 
Gerontologie eines Krankenhauses 
in ein Seniorenheim nach Tsche-
chien. Hier wurde die 92-jährige 
ohne medizinische Notwendigkeit 
auf einer geschlossenen Station 
untergebracht. Auch eine gerichtli-
che Genehmigung lag dafür nicht 
vor. Im Gegenteil, vom Kranken-
haus wurde nach der Entlassung 
lediglich eine erneute häusliche 
Betreuung durch einen Pflegedienst 
empfohlen.     
 

Rund sieben Monate später fanden 
die Betreuerinnen bei einem 
Besuch, die Frau in stark ver-
schmutzten und verwahrlosten 
Zustand vor. Darüber hinaus befand 
sich die Frau auch in einem sehr 
schlechten physischen und psychi-
schen Zustand. Zudem wurde in 
dem Heim auch kein deutsch 
gesprochen. Die Frau hatte letztlich 
darauf gewartet, dass ihr Sohn aus 
dem Urlaub zurückkommt und sie 
wieder abholt. Das war aber nicht 
der Fall, das Ehepaar war sogar 
zwischenzeitlich in die Wohnung 
der untergebrachten Mutter einge-
zogen.   
 

Das Amtsgericht München verurteil-
te das Ehepaar jeweils wegen Frei-
heitsberaubung nach § 239 Abs. 1, 
Abs. 3 StGB. Die Angeklagten 
hätten billigend in Kauf genommen, 
dass die Geschädigte länger als 
eine Woche der Freiheit beraubt 
werde, so dass es sich hierbei um 
ein Verbrechen handelte. Das 
Gericht berücksichtigte zugunsten 
der Angeklagten deren geständige 
Einlassung, die völlige Überforde-
rung mit der demenzkranken Frau 
sowie die Tatsache, dass sie bis-
lang noch nicht strafrechtlich in 
Erscheinung getreten waren. 
Gegen die Angeklagten sprachen 
der lange Zeitraum der Unterbrin-

gung, der sehr schlechte körperli-
che und psychische Zustand sowie 
die Tatsache, dass eine Täuschung 
zugrunde lag, da der 92-jährigen 
vorgespiegelt worden war, dass 
man sie nur kurz während eines 
Urlaubs in dem Heim unterbringe 
und sie dann wieder abhole. Das 
Amtsgericht verurteilte das Ehepaar 
deshalb wegen Freiheitsberaubung 
zu einer Bewährungsstrafe von je 
einem Jahr und sechs Monaten. 
 

Quarantäneanordnung gegen-
über Sitznachbarin (VG Schles-
wig, Beschluss vom 19.08.2021 - 1 
B 106/21) 
 

Gegen eine Schülerin, die im Unter-
richt in der Sitzreihe vor einer mit 
Covid infizierten Person saß, darf 
eine 14-tägige Quarantäne ange-
ordnet werden. Daraufhin legte die 
Schülerin bzw. deren gesetzliche 
Vertreter Widerspruch gegen diese 
Anordnung ein, wobei das Verwal-
tungsgericht Schleswig allerdings 
die Anordnung der aufschiebenden 
Wirkung des Widerspruchs ablehn-
te.   
 

Zur Begründung hieß es u.a., dass 
der Eingriff zwar schwerwiegend 
sei, allerdings sei dieser zeitlich 
befristet und auch verhältnismäßig. 
Das Interesse am Vollzug der 
Absonderungsanordnung überwie-
ge nämlich das Aussetzungsinte-
resse der betroffenen Schülerin. 
Dem Eingriff in die Grundrechte der 
Schülerin stünden insoweit die 
Folgen des Unterlassens erforderli-
cher Schutzmaßnahmen für 
Gesundheit und Leben der Allge-
meinheit, sowie der Schutz des 
öffentlichen Gesundheitssystems 
vor Überlastungen gegenüber. 
Dabei berief sich das VG auf das 
besondere Fachwissen des RKI in 
Bezug auf die aufgestellten Leitli-
nien zum Kontakt-Management. Die 
danach für enge Kontaktpersonen 
in schwer zu überblickenden Kon-
taktsituationen wie beispielsweise 
Schulklassen gelisteten Faktoren 
für die Einschätzung und Bewer-
tung des Infektionsrisikos seien 
bezogen auf die umgebenden Sitz-
nachbarn erfüllt. Auch eine gute 
Belüftung und das Tragen einer 

Mund-Nasen-Bedeckung ließen 
keine andere Beurteilung zu, weil 
die Schülerin (Antragstellerin) zu 
den unmittelbaren Sitznachbarn der 
infizierten Person gehöre. Die 
gezielte Anordnung von Quarantä-
nemaßnahmen sei deshalb hinzu-
nehmen. Auch ein negativer 
Corona-Test während der Quaran-
täne sei nicht geeignet diese zu 
verkürzen, da die Erkrankung eine 
Inkubationszeit von bis zu 14 Tagen 
aufweise. 
 
Kein Schmerzensgeld für häus-
liche Corona-Quarantäne (LG 
Hannover, Urteil vom 20.08.2021; 8 
O 2/21) 
 

Ein Ehepaar musste nach einem 
Schwedenurlaub zwei Wochen in 
Quarantäne und in einem weiteren 
Fall schickte das Gesundheitsamt 
einen Beamten nach einem unmit-
telbaren Coronakontakt für sechs 
Tage in häusliche Isolation. Eine 
Kölner Anwaltskanzlei verlangte 
deshalb Schmerzensgeld für ihre 
Mandanten und begründete den 
jeweiligen Anspruch damit, dass die 
Quarantäne eine rechtswidrige 
Freiheitsentziehung gewesen sei. 
Die Regierung belüge die Bevölke-
rung bewusst über die Gesund-
heitsgefahren von Covid19. Es 
handele sich in Wirklichkeit um ein 
Komplott zur Einschränkung von 
Grundrechten. 
 

Das LG hat dazu ausgeführt, dass 
offensichtlich verschwörungstheore-
tischen Begründungen nicht weiter 
nachgegangen werden müsse. Eine 
Quarantäne im eigenen Zuhause 
sei zwar eine spürbare Beeinträch-
tigung der Lebensführung, derartige 
Einschränkungen seien aber noch 
nicht einmal ansatzweise mit z.B. 
einer Inhaftierung zu vergleichen 
und rechtfertigten daher auch keine 
Schmerzensgeldansprüche. 
 

Meinhard Brink  
(Rechtsanwalt), 
Am Birkhof 50, 
Dedinghausen 

§ 
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3G-Regel zentrale Maß-
nahme 

Neue NRW-Corona-
Schutzverordnung trat am 

Freitag, den 20. August 2021 
in Kraft 

 

Kreis Soest (kso.2021.08.19.470.-rn). 
Das Land NRW hat die Beschlüsse 
der Bund-Länder-Beratungen in einer 
neuen Fassung der Corona-Schutz-
verordnung umgesetzt, die am Frei-
tag, 20. August 2021, in Kraft trat. Die 
Corona-Schutzverordnung mit neuer 
Systematik enthält keine Maß-
nahmenstufen mehr, sondern knüpft 
lediglich das Einsetzen der 3G-Regel 
an eine Inzidenz von 35 oder mehr. 
Da aktuell die landesweite Inzidenz 
über dem Schwellenwert 35 liegt, 
gelten die neuen Richtlinien ab Frei-
tag in ganz NRW und damit auch im 
Kreis Soest.  
„Die neue Corona-Schutzverordnung 
ist geprägt von dem Grundsatz, dass 
Geimpften und Genesenen grund-
sätzlich alle Einrichtungen und Ange-
bote wieder offenstehen“, teilt das 
Land NRW mit. 
 Von den bisherigen Schutzmaß-

nahmen verbleiben nur noch eine 
verbindliche Maskenpflicht in Innen-
räumen und an anderen infektions-
kritischen Orten sowie für nicht 
geimpfte oder genesene Personen 
bei Veranstaltungen in Innenräu-
men eine Testpflicht („3G-Regel“). 

 Die sonstigen bewährten Verhal-
tensregeln (AHA) bleiben für Privat-
personen weiterhin empfohlen. 

 Bestimmte Lüftungs- und Reini-
gungsvorgaben sind in einer kurzen 
Anlage zur Coronaschutzverord-
nung zusammengefasst und ergän-
zen die Infektionsschutzvorgaben 
für Betriebsinhaberinnen und –in-
haber. 

 

Die wichtigsten Regeln im Über-
blick: 
 

Inzidenzwert: 
Es gibt nur noch einen Inzidenzwert, 
der das Greifen von strengeren Maß-
nahmen auslöst, den Inzidenzwert 
35. Andere Inzidenzwerte aus vorhe-
rigen Fassungen der Corona-Schutz-
verordnung und damit auch die vier 
bisherigen Inzidenzstufen entfallen. 
Da der Wert von 35 landesweit aktu-
ell erreicht ist, greifen die Regelungen 

ab Freitag, 20. August 2021, einheit-
lich in ganz Nordrhein-Westfalen. 
 

3G-Nachweis: 
Mit Blick auf steigende Infektionszah-
len sieht die Corona-Schutzver-
ordnung ab einer 7-Tage-Inzidenz 
von 35 für alle Personen, die weder 
vollständig geimpft noch genesen 
sind, eine Pflicht zur Vorlage eines 
negativen Antigen-Schnelltests oder 
eines negativen PCR-Tests vor, der 
nicht älter als 48 Stunden ist.  
Diese Regel gilt für folgende Berei-
che: 
 Veranstaltungen in Innenräumen 

(zusätzlich Hygienekonzept) 
 Sport in Innenräumen 
 Innengastronomie 
 körpernahe Dienstleistungen 
 Beherbergung 
 Großveranstaltungen im Freien (ab 

2.500 Personen) 
Außerdem gilt die 3G-Regel (geimpft, 
genesen, getestet) auch für Bereiche 
mit besonders hohem Risiko für 
Mehrfachansteckungen, also in 
Clubs, Diskotheken und ähnlichen 
Einrichtungen sowie bei Tanzveran-
staltungen einschließlich privaten 
Feiern mit Tanz, wie zum Beispiel 
Hochzeiten. Hier muss allerdings ein 
negativer PCR-Test vorgelegt wer-
den, ein Antigen-Schnelltest ist nicht 
ausreichend. Gleiches gilt bei sexuel- 
len Dienstleistungen. 

 
 

 
 

aus dem nördlichen Teil der preußi-
schen Rheinprovinz mit den Regie-

 

Für den Besuch von Krankenhäusern, 
Alten- und Pflegeheimen, besonderen 
Wohnformen der Eingliederungshilfe 
und Unterkünfte für Geflüchtete sowie 
stationären Einrichtungen der Sozial-
hilfe gilt die 3G-Regel generell, also 
nicht erst ab einer 7-Tage-Inzidenz 
von 35. 
Schulpflichtige Kinder und Jugendli-
che gelten aufgrund ihrer Teilnahme 
an den verbindlichen Schultestungen 
als getestete Personen. Sie brauchen 
dort, wo die 3G-Regel gilt, lediglich 
ihren Schülerausweis vorzulegen. 
Kinder bis zum Schuleintritt sind ohne 
Vornahme eines Coronatests getes-
teten Personen gleichgestellt. 
 

Maskenpflicht und AHA+L-Regeln 
Es besteht weiterhin unabhängig von 
Inzidenz-Werten und für alle Perso-
nen die Pflicht zum Tragen einer 
medizinischen Maske im öffentlichen 
Personennahverkehr, im Handel, in 
Innenräumen mit Publikumsverkehr, 
in Warteschlangen und an Verkaufs-
ständen sowie bei Großveranstaltun-
gen im Freien (außer am Sitz-
platz).Die AHA-Regeln gelten 
ansonsten generell weiterhin als 
Empfehlung, bestimmte Lüftungs- 
und Hygieneregeln sind in Einrich-
tungen mit Besucher- oder Kunden-
verkehr verpflichtend umzusetzen. 

 

 
 

Unser Bundesland Nordrhein-Westfalen feierte am 
23. August seinen 75. Geburtstag 

 

Dieses Jubiläum wurde in allen Teilen NRWs unter Berücksichtigung der 
Corona-Pandemie gewürdigt. Im ganzen Lande erstrahlten Bauwerke in den 
Landesfarben Grün, Weiß und Rot. Die Aktion geht noch bis zum Montag, 30. 
August. Der Kreis Soest beteiligt sich mit seinem Kreishaus daran und lässt es 
von innen heraus leuchten.  
In einer Pressemitteilung gibt der Kreis einen Überblick über die Gründerzeit in 
den 1940’er Jahren: 
 

D.a. 543/27 
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rungsbezirken Aachen, Düs-
seldorf und Köln sowie der preu-
ßischen Provinz Westfalen das 
Land Nordrhein-Westfalen gebil-
det. 
Der Gründung Nordrhein-
Westfalens war die Reaktivierung 
der Kreise und Landratsbehörden 
vorangegangen. Im April 1945 
marschierten die Amerikaner ein. 
Nur wenige Wochen später 
gehörte das damalige Gebiet der 
Altkreise Soest und Lippstadt zur 
englischen Besatzungszone. Die 
Kommunalverwaltung war als 
einzige Verwaltungsebene noch 
halbwegs funktionsfähig. Daher 
kam ihr große Wichtigkeit bei, als 
die Besatzungsmächte den Deut-
schen die Verantwortung für den 
Wiederaufbau übertrugen. Die von 
den Alliierten ernannten Landräte 
waren für das Funktionieren der Ver-
waltung verantwortlich, wurden aber 
zugleich eng kontrolliert. Zur Jahres-
wende 1945/46 setzte die Militärre-
gierung Kreistage ein, allerdings nur 
mit beratender Funktion, die Abge-
ordneten wurden auf Vorschlag des 
Landrats ernannt. 

Ab August 1946 galt eine neue 
Kommunalverfassung auch für die 
Kreise. Nun entstand das Amt des 
Oberkreisdirektors. Mit Einrichtung 
dieser sogenannten „Doppelspitze“ 
mit ehrenamtlichem Landrat und 
hauptamtlich tätigem Oberkreisdirek-
tor teilten die Briten die Verantwort-
lichkeiten in der Kommunalverwal-
tung auf. Sie wollten damit die Demo-

kratisierung der Verwaltung errei-
chen. Zu ersten Oberkreisdirekto-
ren wurden 1946 die vorigen 
Landräte August Günther in Soest 
und Franz Liese in Lippstadt ge-
wählt. Mit den Kreistagswahlen 
am 13. Oktober 1946 ging die 
politische Verantwortung mehr 
und mehr von der Militärregierung 
auf die Kreistagsabgeordneten 
über. 
Wichtigste Aufgabe in der Nach-
kriegszeit war die Versorgung der 
Bevölkerung mit dem Allernot-
wendigsten zum Überleben, seien 
es Lebensmittel, Kleidung oder 
Wohnung, Öfen und Brennmate-
rial. Improvisation, Einfallsreich-
tum und Organisationstalent 
waren nun in der Verwaltung 

gefordert, besonders im Kreisernäh-
rungsamt und im Kreiswirtschaftsamt. 
Die Versorgung und die Eingliede-
rung der Vertriebenen und Evakuier-
ten in das wirtschaftliche und soziale 
Leben der Kreise wurde zu einem der 
vordringlichsten Probleme. 

 

„Lippstädter Rose“ für 
besondere Verdienste 

Stadt bittet um Vorschläge bis zum 
5. September 

 

Lippstadt. Auszeichnung fürs Ehren-
amt: Mit der Verleihung einer beson-
deren Ehrennadel, der „Lippstädter 
Rose“, ehrt die Stadt Lippstadt bereits 
zum 18. Mal Verdienste auf dem 
Gebiet der ehrenamtlichen Tätigkeit. 
Die Lippstädter Rose ist eine Ehren-
nadel in Form der Lipperose. Mit 
dieser Auszeichnung, die der Rat der 
Stadt Lippstadt beschlossen hat, 
sollen herausragende Aktivitäten, 
insbesondere in den Bereichen 
Soziales (zum Beispiel Kinder, 
Jugend, Familie, Senioren, Behinder-
te und Selbsthilfe), Tier-, Natur- und 
Umweltschutz sowie Kultur und Musik 
anerkannt werden. Für die Verleihung 
der Lippstädter Rose bittet die Stadt 
Lippstadt bis zum 5. September 2021 
um Vorschläge für Personen, die für 
ihre ehrenamtliche Tätigkeit in den 
genannten Bereichen im Stadtgebiet 
Lippstadt ausgezeichnet werden 
sollen.  
Die Vorschläge sind an den Bürger-

meister, Stadt Lippstadt, Ostwall 1, 
59555 Lippstadt, zu richten. Berück-
sichtigt werden können nur schriftli-
che Vorschläge mit ausreichender 
Begründung. Über die eingehenden 
Vorschläge entscheidet eine Jury, die 
sich aus dem Bürgermeister der Stadt 
Lippstadt, den Leitern der Fachberei-
che Zentraler Service und Familie, 
Schule und Soziales sowie je einer 
Vertreterin bzw. einem Vertreter, der 
im Rat der Stadt Lippstadt vertrete-
nen Fraktionen zusammensetzt.  
Der Ehrenpreis wird an maximal drei 
Einzelpersonen verliehen. Die Verlei-
hung erfolgt im Rahmen des Neu-
jahrsempfangs der Stadt Lippstadt 
am 9.01.2022. 
 

Wahlamt im Stadthaus öffnet 
Briefwahlunterlagen können schon 

jetzt online beantragt werden 
 

Lippstadt. 50.526 – so viele Wahlbe-
nachrichtigungen für die am 26. Sep-
tember anstehende Bundestagswahl 
werden in diesen Tagen an die wahl-
berechtigten Lippstädterinnen und 
Lippstädter versendet. Wer bis zum 
5. September 2021 keine Wahl-

benachrichtigung für die Bundes-
tagswahlen erhalten hat, sollte sich 
mit dem Wahlamt unter der Telefon-
nummer 02941/980-291 in Verbin-
dung setzen. 
Für Wähler, die Briefwahl beantragen 
möchten, empfiehlt sich auch bei 
dieser Wahl aufgrund der Corona-
Situation eine schriftliche Antragstel-
lung. Hierzu ist der Wahlscheinantrag 
– auf der Rückseite der Wahlbenach-
richtigung zu finden – auszufüllen und 
zu unterschreiben. Der Antrag kann 
postalisch an das Wahlamt geschickt 
werden oder in den Briefkasten am 
Haupteingang des Stadthauses, Ost-
wall1 eingeworfen werden. Eine 
Beantragung über das Internet ist 
ebenfalls möglich. Auf der Startseite 
von www.lippstadt.de ist der Link zum 
Antrag direkt zu finden. Wer nicht auf 
die Wahlbenachrichtigung warten will, 
kann über diesen Weg auch jetzt 
schon die Briefwahlunterlagen bean-
tragen. Nicht möglich ist die telefoni-
sche Beantragung der Unterlagen.  
Das Wahlamt im Stadthaus (Ostwall 
1) ist bereits geöffnet. Wie in den  
 

Fortsetzung auf Seite 29: 

 
Kreistagssitzung des Kreises Lippstadt 1946. 
Unter dem Vorsitz von Landrat Carl Laumanns 
(Mitte) tagten die Abgeordneten zusammen mit 
Oberkreisdirektor Franz Liese (3. v. l.), begleitet 
von den wachsamen Augen der Militärregierung 
mit Major Haig (l.). Foto: Kreisarchiv Soest  
 

 

Nachrichten aus der Stadtverwaltung  
 

Der Pressedienst der Stadt Lippstadt meldet: 
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RMs aus 

Dedinghausen 

 
 

Sprechstunden - der kurze Draht zur 

Kommunalpolitik 
 

Bürgermeistersprechstunden im Stadthaus 
 

(HWW) Die nächste Sprechstunde findet am Do., 
dem 2. September statt. 
Zwischen 16 Uhr und 18 Uhr besteht die Gelegen-
heit, im Stadthaus mit Herrn Moritz zu sprechen.  
Das städtische Pressereferat empfiehlt, Gesprächs-
termine unter Telefon 980-373 zu vereinbaren. 
 

Die Ratsfraktionen sind erreichbar: 
 

 CDU  Tel. 980-451 
eMail: cdu.fraktion@stadt-lippstadt.de 

 

 SPD  Tel.: 980-452 
eMail: spd.fraktion@stadt-lippstadt.de 

 

 Bündnis 90/Die Grünen  
   Tel.: 980-453 
   eMail: gruene.fraktion@stadt-lippstadt.de 
 

 FDP  Tel.: 980-285 
eMail: fdp.fraktion@stadt-lippstadt.de 

 

 BG  Tel.: 0176 5036 8221 
  eMail: info@bg-lippstadt.de 

 

 AfD  Tel.: LP / 980434 
 eMail: kontakt@afd-lp-fraktion.de 

 

 DIE LINKE 
 Tel.: 01707545045 
  eMail: fraktion@die-linke-lippstadt.de 
 

 Christdemokraten CDL  
  Tel.: 01725189120 
  eMail: info@christdemokraten-lippstadt.de 

Ratstermine 
 

Die Termine des Rates und seiner 
Ausschüsse. 

Alle Sitzungen sind öffentlich. 
 
 

Termine für September 2021 
 

Jugendhilfeausschuss  
  Di., 31.08.:  18.00 Uhr  Gesamtschule 
Beirat für die  
Gleichstellung von Frau und Mann 
  Di., 31.08.:  18.00 Uhr  Realschule Dusternweg 

Stadtentwicklungsausschuss 
  Do., 02.09.:  18.00 Uhr  Realschule Dusternweg 

Haupt-, und Finanzausschuss 
  Mo., 06.09.:  18.00 Uhr  Realschule Dusternweg 
Kulturausschuss 
  Di., 07.09.:  18.00 Uhr  Realschule Dusternweg 
Ratssitzung 
  Mo., 20.09.:  18.00 Uhr  Gesamtschule 

Umweltbeirat 
  Do., 30.09.:  18.00 Uhr  ?? 
 

Achten Sie aber bitte auf Ankündigungen in der 
Tagespresse, denn Änderungen und Ergänzungen 
können sich immer ergeben.                           (HWW) 
 

(HWW) Nach § 18 Abs. 1 der Geschäftsordnung für 
den Rat und die Ausschüsse der Stadt Lippstadt ist in 
die Tagesordnung einer jeden öffentlichen Ratssit-
zung eine Fragestunde für Einwohner aufzunehmen. 
Gem. § 27 Abs. 8 der Geschäftsordnung gilt diese 
Regelung auch für öffentliche Ausschuss-Sitzungen. 
Eine Aussprache findet nicht statt. 
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Kom-

munal-

politiker 

vor Ort 
BM Arne Moritz 

 
 

Arne.Moritz@ 
Lippstadt.de 
Tel.: 980-376 

 
RM Michael 

Hasse 
 

Haslei 57 
michaelhasse84@ 

gmail.com 

OV Bernhard 
Schäfers 

 

Am Birkhof 63 
Tel.: 01711988981 

RM Cordula 
Ungruh 

 

Frak.-Vors. Grüne 
Bachstelzenweg 10 
Tel.:015117436645 

RM Bernhard 
Hörstmann-
Jungemann 

Zum Eichenhain 6 
Tel.: 01701265130 

Sitzungskalender  
der politischen Gremien  

im Kreis Soest  
 

- Sommerferien bis zum 30. September - 
 

Do., 30.09., 17.00 Uhr Kreiswahlausschuss für 
die Bundestagswahl 

Fortsetzung von Seite 28: 
 

vergangenen Jahren befindet sich das Wahlamt im 
Sitzungsraum E.08, wo die bereits von der Kommunal-
wahl bekannten Regeln zum Infektionsschutz gelten. Der 
Zutritt zum Wahlamt im Stadthaus ist nur durch den 
Haupteingang des Stadthauses am Ostwall 1 möglich. Im 
Gebäude ist der Zugang zum Sitzungszimmer ausge-
schildert. Für die Besucher des Wahlamtes gilt eine 
Maskenpflicht nach Betreten des Gebäudes. Im 
Eingangsbereich sowie auch im Wahlamt selbst stehen 
Spender zur Händedesinfektion bereit. 
Geöffnet ist das Wahlamt zu folgenden Zeiten: Montags, 
dienstags und mittwochs von 8 bis 17 Uhr, donnerstags 
von 8 bis 18 Uhr und freitags von 8 bis 13 Uhr.  
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Der Ortsvorsteher hat das Wort: 
 

Liebe Einwohner von Dedinghausen, 
 

nach Wochen der Informa-

tion zum Ausbau des Glas-

fasernetzes ist die Nach-

fragebündelung erfolgreich 

abgeschlossen. Dedinghau-

sen und andere Ortsteile 

erhalten einen Anschluss 

der Deutschen Glasfaser. 

Seitdem laufen die Planun-

gen für den Ausbau auf 

Hochtouren.  

Damit unser Ort an das Glasfasernetz der Deutsche 

Glasfaser angeschlossen werden kann, muss die Ver-

bindung einer zentralen Verteilerstation zu der regio-

nalen Verteilerstation in unserem Ort - dem soge-

nannten Point of Presence (PoP) - ausgebaut werden. 

Diese Strecke des Basisnetzes nennt man Backbone. 

Die Backbone-Strecke wird in der Regel vor Beginn 

der Bauarbeiten gebaut. In manchen Fällen geschieht 

dies aber auch parallel zu den Bauarbeiten im Ort. 

Nach Fertigstellung des Backbones wird der PoP in 

unserem Ort aktiv geschaltet. Sobald dies erfolgt ist, 

können die Hausanschlüsse aktiviert werden. 

Ich bedanke mich bei allen Multiplikatoren und auch 

Interessenten für die Unterstützung.  

Der Ortvorsteher 

 

MECKER - ECKE 
 

(HWW) Ulla de Angelis machte am Mi., dem 11. 

August in den Morgenstunden bitterböse Entdeckungen 

als sie mit ihrem Hund im Tiwitt am Regenrück-

haltebecken vorbei kam. 

Umweltverschmutzung in gesteigert Form. Es sind 

immer wieder diese hirnlosen Taten, die für normal-

denkende Mitbürger nicht nachzuvollziehen sind. 

Auf Instagram sorgten die Bilder u.a. für folgende 

Kommentare: 

„Was sind das nur für Menschen, die es nicht geregelt 

bekommen ihren Müll in die Tonne zu stecken? 

Und wer räumt da nun wieder auf?“ 

„Es ist echt schlimm, wie der Mensch mit der Natur 

umgeht!“ 

„Unglaublich“ 

 

 
 

Liebe Gäste, Freunde und Gönner.  
 

Über den regen Zulauf und die vielen guten Wünsche zu meinem 10-jährigen Bestehen möchte ich mich in aller 
Form bedanken. Bei dem schlechten Wetter hätte ich nie damit gerechnet Euch so zahlreich begrüßen zu 
können. Daher hat es mich doppelt gefreut, so schön mit Euch zu feiern.  
Auch die Spendenaktion hat einen schönen Betrag eingebracht. Auch dafür herzlichen Dank.  
 

Auf die nächsten Jahre….. mal schauen wie viele es noch werden…. 
 

Eure Wirtin  
Conny Pronk 

 

Bernhard Schäfers 
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Kalendarisches      
Sa., 28.08. D.a. 543 erscheint 
Di., 21.09. Vollmond 
Mi., 22.09. Herbstanfang 
Fr., 24.09. Redaktionsschluss D.a. 544 
Sa., 02.10. D.a. 544 erscheint 

***** 

Entsorgungstermine September 2021  
Dedinghausen 
Do., 02.09.;  07.00 Uhr  Restmüllabfuhr  
Di., 07.09.;  07.00 Uhr  Blaue Tonne 
Do., 09.09.;  07.00 Uhr  Biotonne + Gelber Sack 
Do., 16.09.;  07.00 Uhr  Restmüllabfuhr  
Do., 23.09.;  07.00 Uhr  Biotonne + Gelber Sack 
Do., 30.09.;  07.00 Uhr  Restmüllabfuhr  
Rixbeck 
Mi., 03.09.;  07.00 Uhr  Restmüllabfuhr 
Mo., 06.09.; 07.00 Uhr Blaue Tonne 
Mi., 08.09.; 07.00 Uhr Biotonne + Gelber Sack 
Mi., 15.09.;  07.00 Uhr  Restmüllabfuhr  
Mi., 22.09.;  07.00 Uhr  Biotonne + Gelber Sack 
Mi., 29.09.;  07.00 Uhr  Restmüllabfuhr 

***** 

Namenstage im September    
 1. Sept. Ruth, Verena 
 2. Sept.   Ingrid 
 5. Sept.   Roswitha 
 7. Sept.   Regina, Otto 
 8. Sept.   Mariä Geburt 
11. Sept. Helga, Felix 
12. Sept.   Mariä Namen 
13. Sept.   Tobias 
17. Sept.   Hildegard 
19. Sept.   Theodor 
24. Sept.   Gerhard 
29. Sept.   Michael, Gabriel 

***** 

Krammarkt in Lippstadt     
Do., 9. September 2021 ; 7.°° bis 13 Uhr 

***** 
 

Schützenfeste in unserer Umgebung  
Alle abgesagt! 

***** 
 

„Das Derby“ lockt!     
Am So., dem 19. September 2021, empfängt die 
ERSTE des SV BW Rixbeck/Dedinghausen das 
Team des SV Germaina Esbeck zum Lokalderby um 
15 Uhr auf dem Sportplatz am Haslei. 
Bereit um 13 Uhr spielt die ZWEITE am Haslei. 

Sporttermine im September 2021  

14.8.-05.09. Radsport: Spanien Rundfahrt 
30.8.-12.09. Tennis: US Open 

02.09. Fußball: WM-Q: Lichtenstein-Deutsch. 
 05.09. Formel I : GP der Niederlande 

05.09. Fußball: WM-Q Deutschl. - Armenien 
08.09. Fußball: WM-Q: Island - Deutschland 

 12.09. Formel I : GP von Italien 
14. + 15.09. Fußball: Champions League; 1.Spieltag 
 16.09. Fußball: Europa League; 1.Spieltag 
18. – 26.09. Radsport: WM in Flandern 

26.09. Leichtathletik: Berlin-Marathon 
 26.09. Formel I : GP von Russland 
28. + 29.09. Fußball: Champions League; 2.Spieltag 
 30.09. Fußball: Europa League; 2.Spieltag 

***** 

Historischer Kalender für September 
01.09.1936: Mit dem Überfall der deutschen Wehr-

macht auf Polen beginnt der 2.Weltkrieg. 
02.09.1945: Mit der Japanischen Kapitulation endet 

der 2.Weltkrieg. 
05.09.1972: In München überschattet ein Attentat die 

olympischen Sommerspiele. 
11.09.2001: Das Attentat auf die Twin-Towers in 

New York verändert die Welt. 
13.09.1959: Mit der sowjetischen Raumsonde „Lunik 

2“ erreicht erstmals ein irdischer Gegenstand 
den Mond. 

17.09.1787: Die USA gibt sich eine demokratische 
Verfassung. 

18.09.1973: Die BRD und die DDR werden in die 
UNO aufgenommen. 

19.09.1876: In den USA wird der erste funktionie-
rende Staubsauger patentiert. 

20.09.622: Der islamische Religionsstifter 
Mohammed wandert nach Medina. Dies gilt 
als Geburtsstunde des Islam. 
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Am Sonntag, dem 26. September 2021! 
 

Am So., 26.09. von 8 – 18 Uhr im Bürgertreff und 
zuvor per Briefwahl. 
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Apple Watch Uhr 
gefunden 

 

Am Sonntagmorgen, dem 25.07., habe ich auf der 

Rasenfläche vor dem Haus "Haslei 28c", Familie 

Kasprik, eine Apple Wath Uhr Series 6 gefunden. 
 

Der Besitzer möge sich bei mir melden. 
 

Grüße Volker Labach 

T.: 0151 5795 1042 
 

Haus oder Wohnung 
gesucht 

 

Ich (solvent) suche eine 3-4 Zimmer 

Erdgeschosswohnung mit Garten oder kl. Häuschen 

für mich und meine Tochter. 

Oder 2 Fam.Haus als Generationshaus für uns und 

die Fam. der anderen Tochter. Auch solvent. 
 

Tel: 015231917188 
Mitarbeiter*in gesucht 

 

Suche noch zur Verstärkung meines Teams eine 

Servicekraft auf 450 € Basis. Für ca. 10 Stunden die 

Woche in den Abendstunden.  
 

Die Wirtin Cornelia Pronk – Gasthof „An der Bahn“. 

Mobil: 0178 3286290 

eMail: pronkcornelia@gmail.com 
 

Mitarbeiter*in gesucht 
 

Wir sind ein Gastro-Betrieb mit Restaurant und 

Hotelbereich und suchen Dich (m/w/d) in 

verschiedenen Bereichen z. B. 

- im Service, abends von  

18.00 - 21.30 Uhr 

- in der Spülstation  

am frühen Abend 

- in der Hotel-Zimmerpflege,  

vormittags 
 

Haben wir Dein Interesse geweckt, dann melde dich 

unter 02941 12318. 

Rixbecker Alpen - Gasthof Koch 

Alpenstr. 2 59558 Lippstadt 

rixbeckeralpen@t-online.de 
 

Zu verkaufen  
 

Selten getragene Gaastra-Bluse in XXL, fällt kleiner 

aus, mit Stickerei auf dem Rücken "Harbour 

Heritage", schwarz-weiß-kariert für 15 Euro zu 

verkaufen. Bild kann angefordert werden. 
 

jenKli@gmx.de 
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Zwei Schlüssel gefunden 
 

Mitte August wurden „Am Gurgeskamp“ in einem 

Blumenbeet zwei Schlüssel gefunden.  

Sie sind durch einen Ring verbunden. 
 

Die Schlüssel sind bei Wellner, Waldweg 10 

abzuholen. 

 

 
 

Am Sonntag, dem 26. September 2021! 
 

Am So., 26.09. von 8 – 18 Uhr im Bürgertreff und 
zuvor per Briefwahl. 

Telefonische Anzeigenannahme unter ... 

02941 / 13750 (HWW) oder E-Mail an … 

D.a.HWWellner@gmx.de 

Kostenlose Kleinanzeigen in D.a.  

Eine dringende Bitte: 
 

(HWW) Es gibt nicht wenige Dorfbewoh-
ner*innen, die sich gegenüber D.a. dahinge-
hend äußerten, dass man doch einmal 
(mehr) dringend klarstellen solle, dass es von 
13 bis 15 Uhr eine Mittagsruhe gebe. 
Diese Mittagsruhe wird durch Rasenmähen, 
Häckslerbetrieb, Laubbläser, Motorsägen 
u.v.m. immer wieder gestört. 
Nicht wenige Dorfbewohner*innen bitten ihre 
Nachbarn um Solidarität – bitten um die Ein-
haltung der Mittagsruhe – bitten um Ruhe 
zwischen 13 und 15 Uhr. 
Das müsste doch möglich sein! 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

Einladung 
zur Jahreshauptversammlung!   

 

Der Bürgerring Dedinghausen e.V. lädt alle Vereinsvorstände, 
Delegierte sowie alle Bewohnerinnen und Bewohner zur  

Jahreshauptversammlung am  
 

Donnerstag, den 23. September 2021  
um 20 Uhr  

in den Gasthof „An der Bahn“ ein. 
 

Tagesordnung: 
  

1. Eröffnung und Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden 

2. Bericht des 1. Vorsitzenden 

3. Bericht des Kassierers 

4. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes  

5. Wahl eines Kassenprüfers 

6. Veranstaltungen im Bürgertreff unter Einhaltung der Coronaschutzverordnung  

7. Außen- und Innenanstrich Bürgertreff, Wappenbaum 

8. Berichte Ortsvorsteher / Ratsmitglied 

9. Berichte aus den Vereinen und Gruppen 

10. Verschiedenes 

 

Die Versammlung wird nach der aktuellen Corona – Verordnung des Landes NRW 

durchgeführt! 

Zutritt zu der Versammlung haben nur Geimpfte und Genesene sowie Personen mit einem 

negativen Coronatest (nicht älter als 48h). 
 

Für den Vorstand 

Markus Schulte 

( Schriftführer ) 
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Bürgerring 
Dedinghausen e.V. 

 

 Bürgerring Dedinghausen     Thingstraße 5 a    59558 Lippstadt    Tel.: LP / 22011 
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Absage des Weihnachtsmarktes am Bürgertreff ! 
 

Liebe Dedinghauserinnen und Dedinghauser, 
 

den für den 17. u. 18. Dezember geplanten Weihnachtsmarkt am Bürgertreff müssen wir 
leider auch in diesem Jahr absagen. Die Veranstaltung ist im Vorfeld mit einem erhebli-
chen Arbeitsaufwand verbunden. Da es wegen der anhaltenden Corona - Pandemie 
keinerlei Planungssicherheiten gibt, haben wir schweren Herzens diese Entscheidung 
getroffen. Wir bitten um Ihr Verständnis für diese Entscheidung.  
Vielleicht ist im kommenden Jahr wieder mehr möglich? 
 

Viele Grüße und bleiben Sie gesund. 
 

Der geschäftsführende Vorstand des Bürgerrings 
 

Guido Lauber          Hansmartin Deimel          Franz Xaver Stratmann         Markus Schulte 
                 (1. Vorsitzender)        (2. Vorsitzender)                    (Kassierer)                       (Schriftführer) 

 
 

 

 

 
 Kolpingsfamilie    Haslei 45     59558 Lippstadt    Tel.: LP / 274827 

 

 

Aktionen vom Kolping für September 
 

Das Saftmobil kommt 
 

Wann?: Samstag, 18.09.2021 ab 09:00 Uhr 
Wo?:     Hof der Familie Schulte-Remmert 
Wie?:   Wer eigene Äpfel pressen lassen möchte, meldet sich bei Willi 

Schulte-Remmert unter Tel: 15902 an. 
Wer Saft kaufen möchte, darf gerne vorbeikommen. Der Kolpingvorstand 
sammelt wieder Äpfel und lässt diese zu Saft verarbeiten. Wer also Äpfel 
dafür zur Verfügung stellen möchte, meldet sich beim Kolpingvorstand. 
Wer noch Pappkartons hat, darf diese in 1:1 gerne als Pfand eintauschen. 
 

Verpflegung?: ???? Wir werden noch die aktuelle Corona-Situation 
beobachten und entscheiden kurzfristig, was erlaubt ist. Dazu dann bitte Aushänge oder die Homepage 
beachten. 
 

Hygienemaßnahmen?: Abstand und Maske 
 

Stiftungsfest „An der Bahn“ 
 

Am Samstag, den 25.09.2021, findet unser traditionelles Stiftungsfest statt. Dazu sind alle 
herzlich eingeladen ab 19:00 Uhr in die Gaststätte „An der Bahn“. 
Wie immer gibt es ein leckeres Abendessen und einen kleinen Programmpunkt. 
Als Hygienemaßnahmen gelten ein Nachweis über die drei G: geimpft, genesen, getestet und 
natürlich eine Maske. 
Anmeldungen bitte bis Mittwoch, 22.09., bei Magdalene Wahner unter Tel.: 17199. 
 

Wir hoffen, dass beide Veranstaltungen stattfinden können und freuen uns darauf. 
 

Cordula Schleppphorst-Dickhut 
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   Einladung   .  
   Jahreshauptversammlung    

 
 

der Breitensportabteilung  
des Sportverein Blau-Weiß Rixbeck Dedinghausen e.V. 

 

Am Donnerstag, den 02.09.2021 um 19.30 Uhr, 
findet unsere diesjährige JHV im Gasthof “An der Bahn“ statt. 

 

TAGESORDNUNG: 
1.   Begrüßung und Eröffnung 

2.   Jahresbericht des Vorstandes 

3.   Berichte der Übungsleiter/innen 

4.   Kassenbericht 

5.   Entlastung des Vorstandes 

6.   Vorstandswahlen 

7.   Wahl eines Kassenprüfers 

8.   Verschiedenes 
 

Hiermit laden wir alle Vereinsmitglieder und Sportinteressierten herzlich ein. 

 
Für den Vorstand  

Susi Schliewe (Schriftführerin Breitensport) 

 

Programm   September   2021 
 

 

D.a. 543/36 

Mi., 01.09. 15.45 - 16.45 Uhr Mutter/Vater-Kind-Turnen Turnhalle Dedinghausen 

Mi., 01.09. 18.00 - 19.00 Uhr Sportabzeichen Sportplatz Haslei 

Mi., 01.09. 19.00 - 22.00 Uhr Jedermannsport Sportplatz Haslei 

Mi., 01.09. 19.30 – 20.30 Uhr Ausgleichssport Turnhalle Dedinghausen 

Do., 02.09. 15.30 - 16.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe - Bewegungsspiele Turnhalle Dedinghausen 

Do., 02.09. 17.00 - 18.30 Uhr Prellball Turnhalle Dedinghausen 

Do., 02.09. 18.30 – 19.30 Uhr Zumba FZ Rixbeck 

Mo., 06.09. 16.00 - 16.30 Uhr Dancing Kids (4-7 J.)      Turnhalle Dedinghausen 
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Es gilt die aktuelle Coronaschutzverordnung NRW. 
Bitte wendet euch an die Übungsleiter. 

Susanne Schliewe 

 

Mo., 06.09. 16.45 - 17.30 Uhr Dancing Stars (8-15 J.)    Turnhalle Dedinghausen 
Di., 07.09. 16.00 - 17.00 Uhr Kinderturnen (ca. 6-9 J.) Turnhalle Dedinghausen 
Di., 07.09. 17.00 - 18.00 Uhr Kinderturnen (ca. 4-6 J.) Turnhalle Dedinghausen 
Di., 07.09. 17.30 – 18.30 Uhr Step Aerobic FZ Rixbeck 
Di., 07.09. 18.00 - 19.00 Uhr Damengymnastik Turnhalle Dedinghausen 
Di., 07.09. 19.00 - 20.00 Uhr Zumba Step Turnhalle Dedinghausen 
Di., 07.09. 20.00 - 22.00 Uhr Volleyball Mixed Turnhalle Dedinghausen 
Mi., 08.09. 15.45 - 16.45 Uhr Mutter/Vater-Kind-Turnen Turnhalle Dedinghausen 
Mi., 08.09. 18.00 - 19.00 Uhr Sportabzeichen Sportplatz Haslei 
Mi., 08.09. 19.00 - 22.00 Uhr Jedermannsport Sportplatz Haslei 
Mi., 08.09. 19.30 – 20.30 Uhr Ausgleichssport Turnhalle Dedinghausen 
Do., 09.09. 15.30 - 16.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe - Bewegungsspiele Turnhalle Dedinghausen 
Do., 09.09. 17.00 - 18.30 Uhr Prellball Turnhalle Dedinghausen 
Do., 09.09. 18.30 – 19.30 Uhr Zumba FZ Rixbeck 
Mo., 13.09. 16.00 - 16.30 Uhr Dancing Kids (4-7 J.)      Turnhalle Dedinghausen 
Mo., 13.09. 16.45 - 17.30 Uhr Dancing Stars (8-15 J.)    Turnhalle Dedinghausen 
Di., 14.09. 16.00 - 17.00 Uhr Kinderturnen (ca. 6-9 J.) Turnhalle Dedinghausen 
Di., 14.09. 17.00 - 18.00 Uhr Kinderturnen (ca. 4-6 J.) Turnhalle Dedinghausen 
Di., 14.09. 17.30 – 18.30 Uhr Step Aerobic FZ Rixbeck 
Di., 14.09. 18.00 - 19.00 Uhr Damengymnastik Turnhalle Dedinghausen 
Di., 14.09. 19.00 - 20.00 Uhr Zumba Step Turnhalle Dedinghausen 
Di., 14.09. 20.00 - 22.00 Uhr Volleyball Mixed Turnhalle Dedinghausen 
Mi., 15.09. 15.45 - 16.45 Uhr Mutter/Vater-Kind-Turnen Turnhalle Dedinghausen 
Mi., 15.09. 18.00 - 19.00 Uhr Sportabzeichen Sportplatz Haslei 
Mi., 15.09. 19.00 - 22.00 Uhr Jedermannsport Sportplatz Haslei 
Mi., 15.09. 19.30 – 20.30 Uhr Ausgleichssport Turnhalle Dedinghausen 
Do., 16.09. 15.30 - 16.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe - Bewegungsspiele Turnhalle Dedinghausen 
Do., 16.09. 17.00 - 18.30 Uhr Prellball Turnhalle Dedinghausen 
Do., 16.09. 18.30 – 19.30 Uhr Zumba FZ Rixbeck 
Mo., 20.09. 16.00 - 16.30 Uhr Dancing Kids (4-7 J.)      Turnhalle Dedinghausen 
Mo., 20.09. 16.45 - 17.30 Uhr Dancing Stars (8-15 J.)    Turnhalle Dedinghausen 
Di., 21.09. 16.00 - 17.00 Uhr Kinderturnen (ca. 6-9 J.) Turnhalle Dedinghausen 
Di., 21.09. 17.00 - 18.00 Uhr Kinderturnen (ca. 4-6 J.) Turnhalle Dedinghausen 
Di., 21.09. 17.30 – 18.30 Uhr Step Aerobic FZ Rixbeck 
Di., 21.09. 18.00 - 19.00 Uhr Damengymnastik Turnhalle Dedinghausen 
Di., 22.09. 19.00 - 20.00 Uhr Zumba Step Turnhalle Dedinghausen 
Di., 21.09. 20.00 - 22.00 Uhr Volleyball Mixed Turnhalle Dedinghausen 
Mi., 22.09. 15.45 - 16.45 Uhr Mutter/Vater-Kind-Turnen Turnhalle Dedinghausen 
Mi., 22.09. 18.00 - 19.00 Uhr Sportabzeichen Sportplatz Haslei 
Mi., 22.09. 19.00 - 22.00 Uhr Jedermannsport Sportplatz Haslei 
Mi., 22.09. 19.30 – 20.30 Uhr Ausgleichssport Turnhalle Dedinghausen 
Do., 23.09. 15.30 - 16.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe - Bewegungsspiele Turnhalle Dedinghausen 
Do., 23.09. 17.00 - 18.30 Uhr Prellball Turnhalle Dedinghausen 
Do., 23.09. 18.30 – 19.30 Uhr Zumba FZ Rixbeck 
Mo., 27.09. 16.00 - 16.30 Uhr Dancing Kids (4-7 J.)      Turnhalle Dedinghausen 
Mo., 27.09. 16.45 - 17.30 Uhr Dancing Stars (8-15 J.)    Turnhalle Dedinghausen 
Di., 28.09. 16.00 - 17.00 Uhr Kinderturnen (ca. 6-9 J.) Turnhalle Dedinghausen 
Di., 28.09. 17.00 - 18.00 Uhr Kinderturnen (ca. 4-6 J.) Turnhalle Dedinghausen 
Di., 28.09. 17.30 – 18.30 Uhr Step Aerobic FZ Rixbeck 
Di., 28.09. 18.00 - 19.00 Uhr Damengymnastik Turnhalle Dedinghausen 
Di., 28.09. 19.00 - 20.00 Uhr Zumba Step Turnhalle Dedinghausen 
Di., 28.09. 20.00 - 22.00 Uhr Volleyball Mixed Turnhalle Dedinghausen 
Mi., 29.09. 15.45 - 16.45 Uhr Mutter/Vater-Kind-Turnen Turnhalle Dedinghausen 
Mi., 29.09. 18.00 - 19.00 Uhr Sportabzeichen Sportplatz Haslei 
Mi., 29.09. 19.00 - 22.00 Uhr Jedermannsport Sportplatz Haslei 
Mi., 29.09. 19.30 – 20.30 Uhr Ausgleichssport Turnhalle Dedinghausen 
Do., 30.09. 15.30 - 16.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe - Bewegungsspiele Turnhalle Dedinghausen 
Do., 30.09. 17.00 - 18.30 Uhr Prellball Turnhalle Dedinghausen 
Do., 30.09. 18.30 – 19.30 Uhr Zumba FZ Rixbeck 
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Einladung zur außerordentlichen Generalversammlung 
 

Am Samstag, den 04. September 2021, findet um 20.00 Uhr 

im Bürgertreff eine außerordentliche Generalversammlung statt. 
 

Tagesordnung: 

 Eröffnung und Begrüßung sowie Totenehrung durch den Vereinsführer 

 Verlesen der Niederschrift der letzten Generalversammlung durch den 

Schriftführer 

 Bericht vom Oberst und 1. Vorsitzenden 

 Geschäfts- und Kassenbericht 2019/20 durch den Geschäftsführer 

 Entlastung des Vorstandes und des Kassierers 

 Neuwahlen 

 Fahnenkommandeur 

 Offiziere der 1. Fahne 

 Offiziere der 2. Fahne 

 Offiziere der Traditionsfahne 

 Standartenträger 

 Verschiedenes 
 

 

Alle Mitglieder des Schützenvereins und diejenigen, die es werden wollen sind zur 

außerordentlichen Generalversammlung herzlich eingeladen. 

 

Zutritt zum Bürgertreff haben nur Genesene, vollständig Geimpfte, oder Personen mit 

einem negativen Corona-Test (nicht älter als 48h)!! 

Wir bitten darum,  

beim Eintritt in den Bürgertreff den erforderlichen Nachweis vorzulegen! 
 

Mit freundlichem Schützengruß 

Der Vorstand 

(Markus Schulte) 
 

Schützenverein 

                     Dedinghausen e.V. 
 

 Schützenverein Dedinghausen     Haslei 28a    59558 Lippstadt    Tel.: LP / 282998 
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 Dorf mit Zukunft    Ludger Schulte-Remmert    Wasserstraße 11     59558 Lippstadt     Tel.: LP / 015120097660 

 

Einladung zur Mitgliederversammlung 
Donnerstag, 09.09.2021, 

20.00 Uhr im Gasthof „An der Bahn“ 
 
Liebe Mitglieder, 

nach 2019 möchten wir Euch gerne wieder zu einer Mitgliederversammlung in Präsenz 

einladen. Neben den Wahlen und der Rechenschaft über die geleistete Arbeit freuen wir uns 

über die Berichte aus den Arbeitskreisen und den Dialog mit Euch. 
 

Tagesordnung 
1.  Begrüßung 

2.  Eröffnung der Mitgliederversammlung (Feststellung der ordnungsgemäßen 
Einladung, der Beschlussfähigkeit sowie Genehmigung der Tagesordnung) 

3.  Bericht des Vorstandes und aus den Arbeitskreisen 

4.  Finanzbericht des Schatzmeisters 

5.  Bericht des Aufsichtsrates 

6.  Ergebnis der Kassenprüfung und Entlastung des Vorstandes 

7.  Entlastung des Aufsichtsrates 

8.  Neuwahlen 
8.1.  Erste(r) Vorsitzende(r) für 2 Jahre 
8.2.  Zweite(r) Vorsitzende(r) für 1 Jahr 
8.3.  Schatzmeister*in für 2 Jahre 
8.4.  Schriftführer*in für 1 Jahr 
8.5.  Erste(r) Beisitzer*in für 2 Jahr 
8.6.  Zweite(r) Beisitzer*in für 1 Jahre 
8.7.  Neuwahl der Kassenprüfer*innen 

9.   Neuwahl des Aufsichtsrates 

10. Wahl von zwei Delegierten*innen zum Bürgerring 

11. Verschiedenes 
 

Anträge an die Versammlung sind bitte bis zum 02.09.2021 schriftlich  

an den Vorstand zu richten. 
 

Herzliche Grüße - und bis bald 

im Namen des Vorstandsteams 

Ludger Schulte-Remmert 
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Der Vorstand des Fördervereins Dedinghausen e.V. lädt alle 

Mitglieder und interessierte Mitbürger/innen am 
 

Donnerstag, den 16.09.2021 um 20 Uhr zur 

Jahreshauptversammlung 

in den Gasthof an der Bahn ein. 

 

Tagesordnung: 

01. Begrüßung und Eröffnung der Jahreshauptversammlung 

durch den Vorsitzenden 

02. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und der 

Beschlussfähigkeit der Jahreshauptversammlung 

03. Geschäftsbericht des Vorstandes 

04. Kassenbericht 

05. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes 

06. Anträge an die Versammlung 

07. Neuwahlen: a) 2. Vorsitzende/r 

b) Schriftführer/in 

c) Beisitzer/in 

d) Kassenprüfer/in 

08. Verschiedenes  

09. Schließen der Hauptversammlung 
 

Für die Versammlung gilt die aktuelle Corona Verordnung! 
 

Anträge an die Versammlung zu Punkt 6 der Tagesordnung sind bis eine Woche vor der 

Versammlung dem Vorstand des Fördervereins Dedinghausen e.V. schriftlich einzureichen. 
 

Der Vorstand bittet um rege Teilnahme und freut sich, 

zahlreiche Mitglieder und Interessierte begrüßen zu können. 
 

Für den Vorstand 

Carmen Eilfeld (Schriftführerin) 
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TTV - DJK Dedinghausen e.V. 
 

Einladung zur 
Jahres‐Hauptversammlung 

 

Mittwoch 22. September 2021, 19:30 Uhr 
vor oder in der Turnhalle, Dedinghausen 

 
Der Vorstand des TTV DJK Dedinghausen lädt alle Mitglieder zur diesjährigen 

Jahres‐Hauptversammlung ein. 
Wir würden uns über eine hohe Beteiligung der Mitglieder freuen. 

 

Tagesordnung: 

1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

2. Berichte des Vorstandes 

3. Wahlen 

a) 2. Vorsitzender 

b) Sportwart 

c) Jugendwart 

d) 2. Kassenprüfer 

4. Saison 2021/2022 

5. Festlegung der Jahresbeiträge 

6. Sonstiges 
 
Wichtig: Bitte meldet euch im Vorfeld zur JHV an (per WhatsApp in eine der 

TTV‐Gruppen oder per E‐Mail ttv.dedinghausen@gmx.de). Dann können wir 
informieren, falls sich „corona‐bedingt“ noch etwas ändern sollte. 

 
Euer Vorstand des TTV DJK Dedinghausen 

 (Frank Thierfeldt) 
 

 

Meldungen aus der Kath. Kirchengemeinde 
 

 

Am Di., 31.08. und in der Zeit vom 6. - 17.09.21 bleibt das 
  Pfarrbüro in Esbeck geschlossen! 

 

Gottesdienste in Dedinghausen 
   Fr., 03.09., 08.10 Uhr: Hl. Messe mit Pastor U. Möller 
   Sa., 04.09., 17.00 Uhr: Hl. Messe mit Pastor U. Möller 

 

Elternabend zur Kommunionvorbereitung 

Der erste Informationsabend für die Eltern der Kommunionkinder 2022 aus 
Esbeck, Rixbeck und Dedinghausen findet am Mi., 08.09., 19.30 Uhr im 
Pfarrheim zu Esbeck statt. 

 
 Tischtennisverein Dedinghausen     Salzkottener Str. 46   59557 Lippstadt    Tel.: 0151 555 214 36 
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 Karneval - Club Dedinghausen    Am Birkhof 41  59558 Lippstadt    Tel.: LP / 6696144 

 

            Liebe Karnevalsfreunde, liebe Dedinghauser,                      

 

pandemiebedingt durfte in der vergangenen Session kein Karneval gefeiert, keine einzige 

Veranstaltung durchgeführt werden. Des Weiteren steht in diesem Jahr turnusgemäß keine 

Wahl für ein Mitglied des geschäftsführenden Vorstands an.  

Der Vorstand des KCD hat deshalb beschlossen, 

in diesem Jahr keine Jahreshauptversammlung 
abzuhalten. 

 

Stattdessen laden wir alle Helfer, Akteure und Interessierte ein zu einem 
 

Gönner- und Könnertreffen, 
 

am 08. Oktober 2022, ab 20 Uhr in der „Gaststätte an der Bahn“ 
 

Unter welchen Bedingungen wir in der Session 2021/2022 Karneval feiern dürfen, bleibt 

abzuwarten. Dennoch blicken wir optimistisch auf die kommenden Monate.  

Wir wollen und müssen bereits jetzt mit der Planung der Veranstaltungen und des Programms 

beginnen! Für uns als Karnevalsverein steht Ihr im Mittelpunkt, die vielen Akteure und Helfer, 

die sich auf der Bühne und hinter den Kulissen engagieren!  

Ohne Euch läuft nichts!  

Damit wir in der kommenden Session wieder Karneval feiern können benötigen wir Eure 

Unterstützung und Eure Ideen! 

Wir möchten das Treffen für einen regen Ideenaustausch mit Euch nutzen und freuen uns auf 

ein Wiedersehen! 
 

Bitte beachtet, dass für das Treffen die bekannte 3G-Regel gilt. 

 

 
Für den Vorstand 

Vanessa Mertens 
 

  

 Karneval – Club Dedinghausen e.V. 
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D.a. 543 Vereine & Gruppen September 2021 

 
(Vanessa Mertens) 
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Initiativkreis ‚Mensch hilft Mensch‘
 

Hotline: 0151-446 26086 

Liebe Dedinghausener 

Auch im 2. Quartal hat sich, wie man an der untenstehenden 

Tabelle ersehen kann, einiges getan. Insbesondere der Fahrdienst 

wurde besonders gut angenommen. 

Bei Allen, die uns unterstützt haben, möchten wir uns herzlichst 

bedanken.  

Wir vermitteln … 
 

Aktuell sehr gefragt ist regelmäßige Hilfe bei der 
Gartenarbeit! Rasen mähen, Rasenkanten 
schneiden, Unkraut jäten und vieles mehr.  
WER bietet seine Hilfe an? Wir vermitteln 
Sie/Dich gerne und bitten um Ihren/Deinen 
Anruf!  

 

Initiativkreis ‚Mensch hilft Mensch‘ 
 

Hotline 0151 446 260 86 

 

Was vermitteln wir noch mal? 
 

Fahrten zum Einkauf & Arztbesuch, kleine Arbeiten 

im Haushalt und Garten, Unterstützung bei Handy & 

PC ... 

Im Bauwagen Ausgabe vom gelben Sack, Spiele für 

Kinder und Ausleihe von Büchern. 

Ab jetzt auch viele schöne, interessante und witzige 

Filme auf DVD zum komplikationslosem ausleihen! 

Einfach mitnehmen, anschauen und beim nächsten 

Mal, wenn du Samstags in der Nähe bist, zurückbrin-

gen. 

Wie funktioniert das noch mal mit der 

Vermittlung? 
 

Du rufst unsere Hotline 0151-446 260 86 an und 

teilst uns Deinen Wunsch mit. 

Wir ermitteln und stellen Dir die Kontaktdaten (Tel.-

Nr.) zur Verfügung. 

Du nimmst direkt Kontakt auf und sprichst Ort, Zeit 

und eventuelle Vergütung ab. 

 

Jeden Samstag von 10.00 – 12.00 am 

Bauwagen neben der Kirche. 

Natürlich sind wir weiterhin auch über unsere 

Hotline 0151-446 26086 für Euch erreichbar! 
 

Wir freuen uns auf Euren Besuch oder Anruf!  
     

Gaby Becker 
 

 Quartalsauswertung  II - 2021 der geleisteten Hilfe MhM 
  

  
 

 

 Wir sagen allen herzlichen Dank, die uns in unserer Arbeit unterstützen und sich hier einbringen.   

 Garten (Rasen mähen, Strauchschnitt, Winterdienst o.ä.)     6   
 Fahrdienste (zum Arzt; Einkauf o.ä.)    18   
 Sonstiges (Ausleihe usw)     1   
 Handwerkliche Hilfe (Dachrinne gereinigt, Bild aufgehängt usw.)  1   
 Haushalt       1   
         

 

Wir sind jeden Samstag von 10.00 -12.00 Uhr für Sie als Ansprechpartner im Dorfwagen (an der 

Kirche). Während der Corona treffen wir uns vor dem Dorfwagen und halten Abstand. 

Sie erreichen uns ebenso über unsere Telefonhotline 0151 44626086. 

Zur Info: Bei den Vermittlungen oder Tätigkeiten handelt es sich ausschließlich um eine reine 

Nachbarschaftshilfe.  

Wir arbeiten ehrenamtlich, bringen Menschen zusammen und Netzwerken im eigentlichen Sinne. 

Tätigkeiten oder Leistungen die von Fachkräften erbracht werden müssen, fragen Sie bitte direkt 

bei den Betrieben an. 

Gerne stellen wir bei Bedarf den Kontakt zu professionellen Dienstleistern in der Region her. 

 

 

        

     Gelbe Säcke 

findet ihr auch bei uns! 
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Ansprechpartner für den „Initiativkreis Mensch hilft Mensch“ 

Name Straße Telefon 

Maria ANGENENDT Am Gurgeskamp 18 0170 2046570 

Gaby BECKER Wiesenweg 33 02941 14954 

Peter BECKER Wiesenweg 33 02941 14954 

Dorothea BRINK Am Birkhof 50 02941 22190 

Kerstin COLLAVO-KASPRIK Haslei 25 02941 7439562 

Rita DUNKELMANN Haslei 16 02941 244384 

Christina GROTHE Haslei 26 02941 10944 

Manfred KASPRIK Breslauer Str. 30 0177 4738239 

Claudia KROIS Breslauer Str. 22 02941 729187 

Britta KÜCKELMANN-HOFFMANN Wasserstraße 10 0170 3118033 

Mathias NEIDNIG Am Teich 11 0176 61163387 

Willi SCHULTE Breslauer Str. 20 02941 14985 

Ludger SCHULTE – REMMERT Wasserstraße 11 0151 20097660 

Annette SEIGER Wiesenweg 2 02941 25130 

Miguel SMIT Ahornstr. 6 (LP) 0176 78968543 

Dorothea SURAU Antoniusstraße 26 02943 977157 
   

 

 
 

D.a. - Redaktionsnachrichten 
 

Verteiler am „Bauernstück“ gesucht! 
(HWW) Seit November 2010, also über 10 Jahre, haben die Brüder Frederik & Hendrik Lauber D.a. in der 

„Bauernecke“ verteilt. Sie gehören damit zu jenen 46 Personen, die D.a. über 100 mal verteilten. 

Nun geben sie ihr Ehrenamt auf. D.a. dankt den Beiden! 

D.a. sucht nun für den Bezirk eine/einen neuen Verteiler*in. Im Bezirk werden 25 Zeitungen verteilt. Der 

Bezirk reicht vom Ortseingang aus Richtung Rixbeck bis Lummer/Kirche und über das Schulzentrum im 

Kleefeld bis zur Bahn. 

Interessierte Personen melden sich bitte bei der Redaktion: Heinz-W. Wellner, Tel.: LP / 13750 oder eMail: 

D.a.HWWellner@gmx.de 

 

6.000 Klicks auf Instagram:  

Schützenfestmesse und Flutopferhilfe interessieren 

DedinghäuserInnen sehr 
 

Top Zusammenarbeit zwischen Schützenverein und D.a. 
 

(JK) Vom letzten Redaktionsschluss (25. Juni) bis 

zum aktuellen Redaktionsschluss (20. August 2021) 

(zwei Monate wegen Sommerferienpause) wurden 

auf dem Instagram-Account #dedinghausen.aktuell 

32 Bilder und 15 Videos gepostet. Insgesamt erreich-

te die D.a. damit 925 (Bilder) und knapp 5.000 

(Video) Klicks.  

Die Highlights dabei waren die Schützenmesse und  
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D.a. - Redaktionstermine 
 

Do., 15.09.21, 19 Uhr:  Redaktionssitzung, ‚An der Bahn‘ 
 

Kommen Sie vorbei und sagen Sie uns Ihre Meinung oder arbeiten Sie 
mit an Deutschlands ältester Dorfzeitung! 

 

Fr., 24.09.21, 20 Uhr:  Redaktionsschluss 
 

für die Oktober-Ausgabe (D.a. 544).  

Frühzeitig eingehende Artikel sind herzlich willkommen! 
 

Fr., 01.10.21, 17 Uhr: Zusammenlegen, ‚An der Bahn‘ 
 

Es wäre schön, wenn auch Sie uns dabei helfen würden. 
 

Sa., 02.10.2021: D.a. 544 – Die Oktober-Ausgabe erscheint. 
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die Hilfsbereitschaft der DedinghauserInnen an die 

Flutopfer zu spenden. Knapp 3.000 Zugriffe auf alle 

Schützen(fest)messe-Posts und 1.400 auf die 

Flutopferhilfe. Dabei sind hier die Zahlen nicht klar 

abgrenzbar, da Pastor Möller zu Spenden für die 

Flutopfer aufrief - aber auch der Schützenverein 

selber. Und das Ergebnis aller Spenden, nämlich 

stolze 3.300 Euro, ist eine Mischung aus Spenden der 

Schützenmesse und Spenden / Aufstockung des 

Schützenvereins.  

Hier sei die super Zusammenarbeit zwischen Schüt-

zenverein (Alena Schomacher und Marcel Begere) 

und D.a. hervorgehoben. Posts und Reposts zwischen 

beiden Accounts machten eine umfangreiche 

Berichterstattung - vorher, währenddessen und 

nachher - mit zahlreichen Bildern und Videos und 

einigen Live-Stream-Sequenzen möglich. Auch auf 

der Schützenverein-Instagram-Seite gab es dafür 

zusätzlich einige hundert Klicks. Während D.a. den 

Mitschnitt einige Tage später auf Instagram postete, 

stellte der Schützenverein das Mitschnittvideo auf 

seine Internetseite. Auch dort konnten nochmals 

1.000 Klicks und damit zwei unterschiedliche Platt-

formen mit unterschiedlichen Usern bedient werden. 

D.a. postete die Videos später ebenfalls auf der 

www.dedinghausen.de-Seite über seinen Youtube-

Kanal. Ebenfalls erfolgreich war das kurze Videosni-

ppet vom Jubiläums-Fest 10 Jahre Gaststätte Conny 

an der Bahn.  

Danke an alle, die uns Infos geschickt haben wie 

etwa #aennee_ (LKW’s Flutopferspende), 

#jxnnix_schwxrze (Jubiläum) , #kaiglenne (Korrek-

turen bei der Glasfaser) #ulladeangelis (Müll in der 

Feldflur), Katja und Jannik Husemann (Ferienbuch-

tipps), Dirk Lepping (WeKo-Konzert Meadows), 

Schützenverein.  

 

 
 

Open Air JHV der Tennisabteilung 
 

Gutes Wetter und dementsprechend gute Laune bei 

den Teilnehmern sind nur zwei Aspekte, die die erste 

Open Air Jahreshauptversammlung der Tennisabtei-

lung von BWRD zum Erfolg machten. 

Da auf Grund der Pandemie die JHV im vergangenen 

Jahr ausfallen musste und auch der übliche Termin 

im März nicht wahrgenommen werden konnte, nutzte 

man die Sommertage, um die Veranstaltung neben 

den Tennisplätzen auf der Anlage am Kusel stattfin-

den zu lassen. 

Pünktlich um 20 Uhr konnte der Vorsitzende Peter 

Becker die JHV eröffnen und die anwesenden Mit-

glieder, Jürgen Böddicker als Vertreter des Haupt-

vereins und die beiden Ehrenvorsitzenden Karl und 

Günni begrüßen. Nicht nur bei den Berichten aus 

dem Vorstand fiel doppelte Arbeit an, da neben 2020 

auch noch 2019 auf dem Programm stand. Auch die 

Kassenprüfer mussten die letzten beiden Jahre 

betrachten. Für beide Jahre wurde der Vorstand 

entlastet. Zusätzlich musste, durch den Ausfall im 

vergangenen Jahr, der gesamte Vorstand neu gewählt 

werden. Um den bisherigen Rhythmus beizubehalten, 

wurden einige Posten für ein Jahr, andere für zwei  
 

 
Screenshot D.a.-Instagram, 24.07.2021 
 

 
Der Vorstand der BW-Tennisabteilung 
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Jahre gewählt. 
Neben den Wiederwahlen von Peter Becker 
(1.Vorsitzender), Ann-Kathrin Schulte (2. Vor-
sitzende), Matthias Gudermann (Geschäftsfüh-
rer), Udo Weisser (Kassierer) und Olaf 
Hermens (Sportwart), gab es einige Änderun-
gen im Vorstand. 
Michael Wallmeier scheidet als Jugendwart aus 
und unterstützt als Beisitzer in Zukunft Olaf bei 
seiner Arbeit als Sportwart. Laura Schmitz 
übernimmt den Posten als Jugendwartin. Heinz 
Timmermann scheidet als Beisitzer aus, seinen 
Posten übernimmt Günter Heitmann. Besonders 
erfreulich ist, dass der Vorstand zukünftig aus der 
Jugend unterstützt wird. Anna Deimel, Janina Edler 
und Emilia Michel übernehmen drei neu geschaffene 
Positionen als Beisitzerinnen, um eine neue Perspek-
tive in die Vorstandsarbeit einzubringen. 
Nach verschiedenen weiteren Themen, wie der 
Corona-Situation in der TA, den geleisteten Arbeits-
stunden und den vergangenen und zukünftigen Inves-
titionen, nahm Peter noch einige Ehrungen vor. 
Als erstes bedankt er sich mit einem Gutschein bei 
Heinz Timmermann für 15 Jahre im Vorstand der 
Tennisabteilung. Dabei war er 3 Jahre Geschäftsfüh-
rer, 10 Jahre Kassenwart und 2 Jahre Beisitzer. 
Als nächstes überreichte Peter einen Gutschein an 
Michael. Nach 5 Jahren als Jugendwart und als lang-
jähriger Vereinstrainer ist er zu einer wichtigen 
Bezugsperson für die Kinder/Jugendlichen geworden. 
Zudem hat er sich viele Jahre als Mannschaftsführer 

der Herren Ü30 engagiert. Peter bedankt sich für die 
bisherige Arbeit und die zukünftige Mitarbeit als 
Beisitzer im Vorstand bei Michael.  
Die weiteren Geehrten waren zur JHV nicht anwe-
send. Dementsprechend übernimmt Peter die Ehrun-
gen im Nachgang. 
 

Jerzy Galuszkiewicz: 

Findet Arbeit auf der Anlage, ohne dafür angespro-
chen zu werden. Kommt oft vor dem Training und 
führt sie durch. Als „Polenbeauftragter“ der Tennis-
abteilung muss er unermüdlich die unsinnigsten 
Fragen, z.B. Wildschweinfamilie am Strand, beant-
worten. Peter bedankt sich mit einem Gutschein bei 
Jerzy für seine Art und die viele Arbeit für die 
Tennisabteilung. 
 

Udo Fischer: 

Kümmert sich seit Jahren um die Sanitär- und 
Heizungstechnik im Tennisheim. Udo hat in diesem 

Winter die neue Heizung im 
Tennisheim eingebaut. Peter 
bedankt sich für die bisher geleiste-
te Arbeit und für die hoffentlich 
weiterhin bestehende Anlaufstelle 
für Rat und Tat für die entsprechen-
den Gewerke. Als besonderer Dank 
erhält Udo eine Freibierkarte für 
2021 für das Tennisheim. 
 

Andre Michel: 

Hat für den Trainingsbetrieb der 
Kinder/ Jugendlichen der Tennis- 
und Fußballabteilung Corona-
schnelltests in ausreichender Zahl 
gespendet und somit das Training in 
Coronazeiten ermöglicht. Peter 
bedankt sich dafür mit einem 
Weinpräsent. 
 
Um 22 Uhr kann die Jahreshaupt-
versammlung geschlossen werden 
und in einigen entspannten 
Gesprächsrunden ausklingen. 
 

Ann-Kathrin Schulte 
 

 
 

 
Der neue Vorstand der BW-Tennisabteilung (v.l.):  
Michael Wallmeier (Beisitzer), Anna Deimel (Beisitzerin), Emilia 
Michel (Beisitzerin), Olaf Hermens (Sportwart), Peter Becker 
(1.Vorsitzender), Ann-Kathrin Schulte (2. Vorsitzende), Udo Weisser 
(Kassierer), Matthias Gudermann (Geschäftsführer), Laura Schmitz 
(Jugendwartin) und Günter Heitmann (Beisitzer); nicht im Bild: Janina 
Edler  
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Einladung  
zur Abteilungsversammlung Fußball 

SV Blau-Weiß Rixbeck Dedinghausen e.V. 
 

Datum: Freitag, den 03.09.2021 

Ort: Gaststätte An der Bahn, Dedinghausen 

Beginn:  20:00 Uhr 
 

Tagesordnung: 

 Begrüßung durch den Abteilungsvorstand 

 Verlesen des Sitzungsprotokolls der Abteilungsversammlung 
2020 

 Geschäftsbericht 

 Berichte der Mannschaften 

 Kassenbericht 

 Bericht der Kassenprüfer  

 Wahlen: 

- 2. Vorsitzender 

- Geschäftsführer 

- Beisitzer 

 Beitragserhöhung 

 Sonstiges 
 

für den Abteilungsvorstand, Hannah Brede 
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Der Unterschied zwischen dem richtigen Wort und dem beinahe 

richtigen ist derselbe Unterschied wie zwischen dem Blitz und einem 

Glühwürmchen. 
 

Mark Twain (*30.11.1835 + 21.04.1910, amerikanischer Schriftsteller) 
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Hannah Brede
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Wir suchen dich!!!! 
 

Bist du in den Jahren 2015-2017 geboren? 

(oder jünger und fühlst dich schon bereit) 

Bewegst du dich gerne?  

(Ob schnell wie ein Pfeil oder gemütlich wie eine Schildkröte ist 

dabei egal). 

Spielst du gerne mit einem Ball?  

(werfen, fangen und schießen ist alles erlaubt) 
 

Dann komm doch mal bei uns vorbei!!!!!!!!!! 
 

Wir sind die G-Jugend von Blau-Weiß Rixbeck-Dedinghausen. 

 

D.a. 543/51 
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Wir trainieren immer freitags um 17:30 

Uhr auf dem neuen Kunstrasenplatz an 
der Schule in Dedinghausen. Das erste 

Mal nach den Ferien wieder am 
20.08.2021.  

 

Selbst in der letzten „Coronasaison“ 
haben wir eine Menge erlebt.  

Viele tolle Trainingseinheiten. Ein paar 
Freundschaftsspiele. Ein grandioses 

Sommerfest mit Hüpfburg.  
Und obwohl wir keine Weihnachtsfeier 
haben konnten, stand am 06.12. bei uns 

allen der Nikolaus vor der Tür! 
 

Na, wie du siehst, haben wir immer jede 
Menge Spaß.  

 

Für die nächste Saison suchen wir noch viele Mädchen und Jungen zur Verstärkung.  

Schnupper doch einfach mal rein.  
 

Für Fragen stehen unsere Trainer Tobias Kruse: 0151 54713231 und Alessandro Olla: 0170 4929906 
für euch mit Rat und Tat zur Verfügung.  

 

Bis bald bei uns am Sportplatz! 
 
 
 

 
 

Küsterameling neuer Vize bei den Bogensportlern 
 

Der Vorstand der Bogensportabteilung hat ein neues Mitglied. Auf der Jahreshauptversammlung, die am 
Donnerstag, den 19.08.2021 stattfand, wurde Klaus-Peter Küsterameling zum neuen zweiten Abteilungsvorsit-
zenden gewählt. Ebenfalls zur Wahl stand der Posten des Kassierers. Für diese Aufgabe wurde Dieter Willmes 
von den anwesenden Mitgliedern wiedergewählt.  
 

Der aktuelle Vorstand im Überblick (Foto von 
links): 
 Klaus-Peter Küsterameling (2. Abteilungs-

vorsitzender) 
 Markus Jürgens (Schriftführer) 
 Dieter Willmes (Kassierer) 
 Michael Dickhut (Abteilungsvorsitzender) 
 

Viel Neues gab es ansonsten nicht zu bereden. 
Auch der Bogensportabteilung machte das 
Corona-Virus einige Striche durch die Rech-
nungen. 
So ist momentan nur der Trainingsbetreib mög-
lich. Trainingszeiten hierfür sind mittwochs und freitags von 17:00 – 19:00 Uhr am Bogensportplatz Am 
krummen Land. 
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Manuel Risse 
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„Und täglich grüßt das Murmeltier“ 
 

So lautet der Titel einer bekannten amerikanischen Filmkomödie. Phil, 

von Beruf Wetteransager, hängt in einer Zeitschleife fest. Er soll eine 

Reportage zum „Tag des Murmeltieres“ drehen. Aber nun wiederholt 

sich der Tag der Aufnahme mit Aufstehen, Anreise, Dreh usw. ihn im-

mer wieder: jeden Tag das Gleiche und es gibt scheinbar kein Entrinnen. 

„Und täglich grüßt das Murmeltier“ - So fühlen sich auch manche Men-

schen, wenn nach den Sommerferien der Alltagstrott wieder beginnt. 

Umso mehr ist dies jetzt der Fall, wo die erhoffte Erlösung von Corona 

ausbleibt. Geht das denn immer so weiter? Wie lange soll das noch 

gehen?  

Phil im genannten Film versucht sich zu arrangieren. Er erliegt allen 

möglichen Ausschweifungen. Weil am nächsten Tag sowieso wieder 

alles gleich verläuft und nichts sich ändert, bleibt ja wohl ohne Folgen, 

was man tut oder lässt. Doch bald ist Phil dieser gleichgültigen Lebens-

weise überdrüssig, er beginnt zu verzweifeln. 

Aber da gibt es noch Rita, in die er sich verliebt. Ihr Vertrauen will er 

unbedingt gewinnen. Und darum beginnt er, in seinem festgefahrenen 

Leben Schritt für Schritt neue Ziele zu finden. Er lernt neue Hobbys, 

setzt sich für hilfsbedürftige Menschen ein, rettet sogar zwei Menschen-

leben. Die Liebe verwandelt und erlöst Phil. Die Zeitschleife endet und 

Phil und Rita werden ein Paar. 

Die Komödie gibt viel Grund zum Lachen und hat doch einen tiefsinni-

gen Hintergrund. Für mich ist sie ein modernes Märchen mit einer sehr 

aktuellen Botschaft. Wir haben oft das Gefühl, dass sich nichts ändert, 

alles so bleibt und wir nichts tun können. Aus „Und täglich grüßt das 

Murmeltier“ nehme ich die Weisheit mit: Nichts verändert sich, wenn 

ich mich selbst nicht verändere!  

Auch wenn wir die Krise nicht überwunden haben, muss die kommende Saison keinesfalls wie das vergangene 

Jahr verlaufen.  Wenn jeder und jede von uns nur eine Kleinigkeit verändert, gehen wir auf eine erfüllte Zeit zu. 

Ich kann einen neuen Menschen in den Blick nehmen, mehr an die frische Luft gehen, in eine Gruppe eintreten 

oder etwas lassen, was mir noch nie gut tat….  

Wir brauchen in keiner Zeitschleife festzuhängen. Denn als Kinder 

Gottes bekommen wir jeden Tag eine neue Chance. Der 100. Psalm 

(Vers 5) sagt es so: „Denn Gott ist gut zu uns, seine Gnade hört niemals 

auf, für alle Zeiten hält er uns seine Treue.“ In diesem Vertrauen lassen 

Sie uns in den Herbst gehen.  
 

Ihre Pfarrerin Lilo Peters 
 

 
 
 

 
 
 
Lukas-Kirche Hörste 
Pfarrerin Lilo Peters 
Ostring 27 
Tel. 0 29 41 | 1 23 62 
L.Peters@EvKircheLippstadt.de 
www.evangelisch-in-lippstadt.de 
 

Herzliche Glückwünsche 
 

 Wir gratulieren allen Gemeindemit-
gliedern, die im September ihren 
Geburtstag feiern und wünschen 
ihnen Gottes Segen im neuen 
Lebensjahr. 

  

Simone Urbanke 
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Monatsspruch  
September 2021 

 

Ihr sät viel und bringt wenig ein;  

ihr esst und werdet doch nicht satt; 

ihr trinkt und bleibt doch durstig, 

ihr kleidet euch, und keinem wird 

warm; und wer Geld verdient,  

der legt’s in einen löchrigen Beutel. 
    

  Haggai 1,6 
 
 

 
 

Gottesdienste in der Lukaskirche, Hörste 
 

  4. September 18.00 Uhr  Gottesdienst (Pfrin. L.Peters) 
18. September 18.00 Uhr  Gottesdienst (Pfrin. L.Peters) 
26. September 18.00 Uhr  Gottesdienst (Diakonin P.Haselhorst) 

 

Bitte informieren Sie sich auf unserer Homepage und in der Presse,  

inwieweit Präsenz-Veranstaltungen stattfinden. 

… im Blick 

Evangelische Kirchengemeinde Lippstadt 
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Das kulturelle Angebot unserer Stadt im September 2021 
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Ein Karussell der 

Köstlichkeiten 

Vier heimische Gastronomen 

wollen ihre Culinaire-Gäste 

verwöhnen 
 

Der Wunsch, sich schöne Stunden zu gön-

nen, sich für strapaziöse zurückliegende 

Wochen und Monate zu belohnen oder ein-

fach nur mal den Trag zu genießen – am 

besten in netter Gesellschaft - ist bei vielen 

groß. 

Umso schöner, wenn "Lippstadt Culinaire" 

genau diese Sehnsucht stillen kann. Denn 

vom 2. bis 5. September werden es sich 

vier heimische Gastronomen erneut zur 

Aufgabe machen, mit einfallsreichen 

Gerichten, köstlichen Suppen und verführe-

rischen Desserts die Gaumen ihrer Gäste zu 

verwöhnen. Die einladende, überdachte 

Schlemmermeile auf dem Rathausplatz in 

Lippstadt bietet den Besuchern in bewähr-

ter Weise den stimmungsvollen Rahmen 

für unbeschwerte Augenblicke des Genus-

ses. 

Täglich ab 12 Uhr kann im Kreis seiner 

Freunde, Familie oder allein, zu zweit bei 

musikalischer Untermalung das vielfältige 

Gourmet-Erlebnis ausgekostet werden.  
D.a. 543/55 

 



D.a. 543 Feuilleton     September 2021 

15. WORTFESTIVAL IN LIPPSTADT 5.09. - 9.10.2021 
 

So. 05.09.21: GÜNTER  

 LAMPRECHT 
Mi. 08.09.21:  MICHAEL QUAST /  

     SABINE FISCHMANN 
Sa. 11.09.21:  CORINNA SIMON – KLAVIER FÜR  
 KINDER 

Di. 14.09.21:  PETER ESPELOER 
Fr. 17.09.21:  NATASCHA WODIN 

So. 19.09.21:  MATTHIAS LEJA 

Di. 21.09.21:  JAN BARTOS 

Sa. 25.09.21:  GUDRUN LANDGREBE 
Do. 30.09.21:  BARBARA AUER / OLENA  

 KUSHPLER 
So. 03.10.21:  CHRISTOPH PETERS 
Di. 05.10.21:  NINA HOGER / ANDREAS  

 HERMEYER 
Sa. 09.10.21:  HANSA CZYPIONKA / CLAUS  

 BOESSER-FERRARI 
 

 

Werkstatt-Konzert am So., 19. September ab 20 Uhr bei T8 
 

Liebe WeKo-Fans,  
 

gute Nachrichten! Wir sind wie-

der da. Das lang ersehnte 

Meadows-Konzert kann endlich 

am 19.09.2021 um 20:00 Uhr 

stattfinden (Einlass ab 19:30 

Uhr).  

Hinter Meadows steckt der 

talentierte Schwede Christoffer 

Wadensten, der uns mit seinen 

melancholischen Indie-Folk 

Melodien einlädt, den ganzen 

Alltagsstress mal kurz zu ver-

gessen. 

Da uns eure Gesundheit am 

Herzen liegt, findet das Konzert 

allerdings in der Scheune statt. 

Ihr müsst euch also je nach Wet-

terlage etwas wärmer anziehen. 

Aufgrund der aktuellen Pande-

mielage ist ein gültiger negativer 

Coronatest (nicht älter als 48 h), 

ein Nachweis über vollständigen Impfschutz oder ein 

Nachweis über die Genesung erforderlich. Zudem 

gilt während des Konzerts die 

Pflicht zum Tragen einer 

medizinischen Maske. Um den 

gebotenen Mindestabstand ein-

halten zu können, müssen wir 

die Anzahl der Tickets auf 90 

reduzieren. 

Platzreservierungen können wie 

gewohnt ab sofort unter 

info@ateliert8.de vorgenommen 

werden. Der Eintritt ist wie 

immer frei, im Anschluss an das 

Konzert wird jedoch um eine 

faire Spende gebeten.  

Wir freuen uns schon, endlich 

wieder Live-Musik mit euch 

genießen zu dürfen.  
 

Euer WeKo-Team 

Katinka, Pino, Christian und 

Dirk 

 

 
 

Alan Bennett … Handauflegen …. Ein Kurzroman 
 

Wer ist Alan Bennett? 

Ein ziemlich berühmter Engländer … auch schon ein „Sir“.  

Geboren 1934 in Leeds. Er zeichnet für viele Theaterstücke (vielleicht kennt man „Wind in the Willows“?) und 

Arbeiten für Funk und Fernsehen verantwortlich.  
 

Worum geht’s?  

Nicht viel …. 

überwacht von einem unbestechlichen Gesandten der übergeordneten Kirchbehörde zelebriert Pater Jolliffe 

einen Gedenkgottesdienst für den Bettgefährten der „beautifull people“ von London, einen auch ihm selbst 

wohlbekannten Mann. Unerwartete Enthüllungen der versammelten Hinterbliebenen sorgen dafür, dass die  
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Blick in die Bökenförder Dorfbücherei  
 

Das haben wir gelesen, unser Lesetipp… 
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traurige Zeremonie einen rasanten Wandel durchläuft: Die weihevolle Andacht wird zum nervenzerrenden 

Schreckensspektakel, um dann unversehens in einem überaus sinnfrohen Dankgottesdienst zu enden, als 

herauskommt, woran dieser Mann n i c h t gestorben ist…. 

Klingt gut?  

Bitte … Ihr wisst wo es steht.  

Euch einen fröhlichen Sommer 
 

Kerstin und Sabine 

 
 

 

(Eine Serie von Birgit Lux) 
 
 

 

Frau Glöckchen und die Liebe! 
 

Die Lippstädter Puppenspielerin Birgit Lux hat heute eine Geschichte über die Liebe für euch. 

Ich weiß ja, ihr seid Kinder, aber, ihr wisst sicher auch einiges über die Liebe.  

Also, einfach erstmal weiterlesen ... und nicht gleich sagen: „Ach, wie doof ist das denn." Fast 

hätte ich etwas vergessen. Die heutige Geschichte aus dem Zauberwald muss doch noch etwas 

warten.  

Erinnert ihr euch an das Hexenfest auf dem Laumanns-

Hügel vor ein paar Wochen? Die kleine Waldhexe hatte 

doch einen tollen Preis gewonnen. Das war eine sprechende 

Glockenblume und die ist seitdem überall im Zauberwald 

unterwegs.  

Einige von euch haben mir doch tatsächlich Namensvor-

schläge für sie geschickt. Nun musste ich mich allerdings 

für einen entscheiden. Das ist mir nicht leicht gefallen. Seid 

mir bitte nicht böse, wenn es nicht euer Vorschlag gewor-

den ist.  

Also, die Glockenblume heißt nun: Frau Glöckchen, 

genauer gesagt Frau Laura Glöckchen. Ist das nicht ein 

süßer Name? Frau Glöckchen fühlt sich sehr wohl im Zau-

berwald und alle anderen mögen sie auch, aber irgendetwas 

fehlt ihr  

zu ihrem Glück noch. Was kann das wohl sein? Sie denkt 

lange nach, findet aber keine Antwort. Plötzlich kommt ihre 

Freundin, die kleine Waldhexe vorbei und fragt: „Frau 

Laura Glöckchen, warum guckst du so nachdenklich?  

Kann ich dir irgendwie helfen? Fehlt dir etwas?“ Frau Glöckchen antwortet: „Ich weiß nicht, 

was mir fehlt, aber ich vermisse es trotzdem sehr.“  

Ob ihr es jetzt glaubt oder nicht, die kleine Waldhexe weiß sofort Bescheid und sagt: "Dir 

fehlen die Schmetterlinge im Bauch. Das ist ganz klar.“ Versteht ihr, was sie damit meint? Frau Glöckchen hat 

noch nie etwas von Schmetterlingen im Bauch gehört und spricht: "Du meinst, das würde mir echt helfen. Kann 

ich mir nicht vorstellen.“ Die kleine Waldhexe meint das natürlich nicht wirklich so. Stellt euch mal vor, in echt 

Schmetterlinge im Bauch zu haben. Das wäre doch komisch.  

Nein, das bedeutet ganz einfach, dass Frau Glöckchen sich verlieben soll. Frau Glöckchen fragt: „Ist das leicht 

oder schwer und dauert es lange, sich zu verlieben?“ Naja, meint die Waldhexe: „Mal so, mal so. Mach dich 

einfach erstmal auf die Suche."  

Gesagt, getan und weg war sie, unsere Frau Glöckchen. Ob es geklappt hat mit der Liebe, erfahren wir dann 

hoffentlich beim nächsten Mal.  
 

Wenn ihr Lust habt, malt mir ein Bild von Frau Glöckchen mit Schmetterlingen im Bauch. 

Darüber würde ich mich sehr freuen. 
 

Schickt es einfach an: 

Birgit Lux, Danziger Str. 12, 

59558 Lippstadt 

K 
I 
N 
D 
E 
R 
S 
E 
I 
T 
E 

   Aus dem Zauberwald  .  

 
Frau Laura Glöckchen 
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Bilder gemalt werden, werden die 

Bilder auch in D.a. veröffentlicht. 
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130 Jazzfreunde im Atelier T8-Garten bei „Jan & Jannike“ 
 

 
 

(JK) 130 Gäste waren der Einladung des Jazz-Clubs 

Lippstadt gefolgt, am Samstag 14. August 2021, „Jan 

& Jannike“ zu hören. Unter dem Motto „Radeln und 

Genießen“ stand erst eine Radtour vom Rathaus in 

Lippstadt bis zum Veranstaltungsort Atelier T8 an. 

Alle Musik-

freunde, die mit 

dem Rad ge-

kommen wa-

ren, mussten 

nur den halben 

Eintrittspreis 

zahlen. Und es 

folgten einige 

dem Ruf des 

Clubs und des 

Ateliers T8: 

Selten sah man 

so viele Räder 

auf dem kreati-

ven Hof in 

Dedinghausen.  

130 Jazzfreunde fanden sich insgesamt mit und ohne 

Rad im weitläufigen Garten unter den 3 Corona-G’s 

ein und genossen nach der sportlichen Betätigung bei 

besten Sommerwetter kühle Getränke und sehr 

schönen und gut hörbaren Jazz der beiden jungen 

Musiker. „Jan & Jannike“ haben ein abgeschlossenes 

Studium in Jazz-Performance der Dublin City Uni-

versity und haben bis 2020 auf Lanzarote gelebt und 

begeisterten mit ihrem einstündigen Auftritt in 

Dedinghausen sehr – sie haben drei Zugaben für die 

begeisterten Zuhörer gespielt. Zwei Songausschnitte 

sind auf unserem Instagram-Kanal #dedinghau-

sen.aktuell zu hören. 

 
 

 
Jan und Jannike im Garten von T8 
 

 
Die Protagonisten (v.l.): Katinka Winz, Rainer 

Westerkamp, Judith Kiehl (Jazzclub Lippstadt), die 

Musiker „Jan und Jannike“, Florian Reimann 

(Jazzclub Lippstadt) und Herrmann-Josef Skutnik 

(Jazzclub Lippstadt) 
 

 

Für das Können gibt es nur einen Beweis: 

Das Tun 
Marie von Ebner-Eschenbach (*13.09.1830 

+12.03.1916, österreichische Schriftstellerin) 

D.a. 543/58 
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Vor 45 Jahren : D.a. im September ‘76 
 

01.09.1976 D.a. veröffentlicht erst-

mals persönliche Stellungnahmen 
der Bundestagskandidaten unseres 

Wahlkreises. In D.a. schrieben : 

Hermann Kroll-Schlüter (CDU), 
Engelbert Sander (SPD) und Dr. 
Gerhard Wolf (FDP). 
 

13.09.1976 Die Seniorengemein-
schaft verlebte einen gemeinsamen 
Nachmittag mit der Altengemein-
schaft von St.Pius. 

 

26.09.1976 Auch der Bürgerring beteiligte sich an der 
kleinen Feier aus Anlass des 50-jährigen Jubiläums unse-
rer Kirche. 
 

Vor 35 Jahren : D.a. im September’86 
 

06.09.1986 1.Tag der 950-Jahr-
Feier. 
Die Ausstellung im Bürgertreff wird 
ein riesiger Erfolg. Nach offiziellen 
Ansprachen kommt es zu einem 
Begegnungsnachmittag zwischen 
Dedinghausern aus 'aller Welt'. 
 

07.09.1986 2.Tag der 950-Jahr-
Feier. 
Mit einem 'Gang durch die 
Geschichte' begeistern die Vereine 
über 1000 Festgäste. 

 

13.09.1986 Die Anwohner des Haslei (neu), des Gurges-
kampes und der Straße 'In den Gärten' feiern ein erstes 
Straßenfest. 
 

21.09.1986 Der 7.Intern. Wandertag des TTV zieht ca. 
1400 Teilnehmer nach Dedinghausen. 
 

21.09.1986 Lydia Meschede wird vierfache Kreismeiste-
rin bei den Tischtennis-Titelkämpfen. 
 

27.09.1986 Die Kolpingsfamilie begeht ihr Stiftungsfest. 
 

Vor 25 Jahren : D.a. im September‘96 
 

01.09.1996 Werner Tünsmeier 
wird Vereinsmeister der Schieß-
riege im Schützenverein. Guido 
Plass gewinnt den Königspokal und 
Waltraud Langer das Medaillen-
schießen. 
 

02.09.1996 Bernhard Schäfers 
wird Schützenkönig von Wiggering-
hausen. Viele Dedinghauser feiern 
mit. 
 

06.09.1996 Mit einem Sieg der 
Herren in Cappel beginnt für den TTV die Saison 96/97. 
 

07.09.1996 Eine leider nur kleine Schar fand sich am 

Bürgertreff zum Biergartenfest des Bürgerrings ein. 
 

09.09.1996 Hedwig Kehl, Vereinswirtin vieler Dorfver-
eine, feiert mit ihren Vereinen ihren 75.Geburtstag. 
 

13.09.1996 Der KCD verband wie bereits im letzten Jahr 
die Elferratswahl mit einer Helfer- und Akteurenfete im 
Saale Schulte-Nünnerich. 
 

21.09.1996 Wiederum erlebt Dedinghausen eine von 
Bernd Lücker organisierte Fuchsjagd. 
 

Vor 15 Jahren : D.a. im September’06 
 

01.09.2006 Die JHV der Fußballab-
teilung des SV Blau-Weiß erörtert 
positive Geschäfts-, Mannschafts- 
und Arbeitsberichte. Insbesondere 
die Meisterschaft der A-Jugend wird 
positiv aufgenommen. Kontrovers 
dagegen verläuft die Diskussion um 
die Betreuung der Jugendmann-
schaften. 
 

03.09.2006 Die 28.Vereinsmeister-
schaften der Schießriege im Schüt-
zenverein gewinnt Werner Tüns-

meier. 73 Personen nehmen teil. Peter Arendt gewinnt 
den Königspokal und das Medaillenschießen gewinnt 
Christian Knaup. Den Jugendpokal gewinnt Frederic 
Seiger und das Glücksschießen Werner Tünsmeier. 
 

2./3.09.2005 In der Tennisabteilung des SV Blau-Weiß fin-
den die Endspiele der Vereinsmeisterschaften statt. Es 
siegten : 

Mädchen C :  Melanie Wallmeier 
Mädchen A :  Alina Wurth 
Jungen B :  Timo Wellner 
Damen :  Jaqueline Micus 
Herren 30+ : Michael Wallmeier 
Herren :  Karsten Linke 
Damen-Doppel : J.Micus / U.Dreising 
Herren-Doppel :  St.Kemper / U.Detering 

 

04.09.2006 WM in Lippstadt! 
Im Rahmen der 4.Fußball WM für Menschen mit Behinde-
rung wird in Lippstadt das Vorrundenspiel der Deutschen 
gegen Nordirland (0:0) ausgetragen. Sehr viele Besucher 
aus Dedinghausen finden den Weg zum Waldschlöss-
chen. Am Ende, am 15.9., wird Deutschland Dritter. 
 

05.09.2006 Die Vollversammlung des SPD-Ortsvereins 
Dedinghausen/Bökenförde wählt für Inga Helfrich Andreas 
Romstadt zum 1.Vorsitzenden.  
 

05.09.2006 Die VHS Lippstadt beginnt mit 7 Kursen im 
Lehrschwimmbecken das 2.Semester’06. 
 

10.09.2006 Sehr viel Spaß haben vor allem die Kinder 
bei „Rund um den Bauernhof“, einem Nachmittag, den die 
„Jungen Familien“ organisierten. 
 

13.09.2006 Der Bürgerring diskutiert auf einer Delegier-
tenversammlung über die Absicht des Fördervereins, am 
Bürgertreff einen Schaukasten aufstellen zu wollen. 
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16.09.2006 25 Reiter/innen nehmen an der 41. von 
Bernd Lücker organisierten Fuchsjagd teil. 
 

17.09.2006 Eine starke Schützenabordnung nimmt am 
Kreisschützenfest des Kreises Lippstadt in Langeneicke 
teil. 
 

17.09.2006 Barbara Weide und Dorothea Brink gewinnen 
beim 1.Lippstädter Frauenlauf den Walkingwettbewerb. 
 

23.09.2006 Die Kolpingsfamilie begeht ihr Stiftungsfest. 
Für 50-jährige Mitgliedschaft werden geehrt: Robert 
Becker, Anton Henkemeier und Hermann Stratmann; für 
40-jährige Mitgliedschaft: Raimund Kemper und für 25-
jährige Mitgliedschaft: Martin Meyer und Egbert Vosse-
bürger.  
 

23.09.2006 Zum Saisonabschluss in der Tennisabteilung 
des SV Blau-Weiß gewinnen die Herren 40 gegen die 
Herren 30 das siebte 'Gigantentreffen' mit 6:4. 
 

30.09.2006 Unter dem Titel „Rocktoberfest“ steigt im Bür-
gertreff die 2.Ausgabe des Musik-Festivals. Die vier 
Bands (B1-Roadcrew, Full Flavor, Middleaged und Inside 
Vatikan) bieten den ca. 350 Besuchern eine volle musika-
lische Bandbreite. 
 

Vor 5 Jahren : D.a. im September‘16 
 

02.09.2016 Die JHV der Fußballer im SV Blau-Weiß 
nimmt positive Berichte aus den Mannschaften zur Kennt-

nis und würdigt noch einmal die 
drei Meisterteams. Heinz-Josef 
Nünnerich wird als Vorsitzender 
der Fußballabteilung 
wiedergewählt.  
 

03.09.2016 Bei den TT-Mini-
meisterschaften war Konstantin 
Lödige nicht zu schlagen. Er 
gewann die Altersklasse bis 12 
Jahre. Thorin Wilden wurde 
Minimeister in der Altersklasse bis 
8 Jahre. 

 

04.09.2016 Die 38.Vereinsmeisterschaften der Schieß-
riege im Schützenverein gewinnt Sebastian Radtke. 80 
Personen nehmen teil. Yvonne Huchtkemper gewinnt den 
Damenpokal, Dominik Knieps gewinnt den Königspokal, 
das Medaillenschießen gewinnt Stefan Hagenhoff, den 
Jugendpokal gewinnt Moritz Burkl und das Glücksschie-
ßen gewinnt Manuela Nuhnen. 
 

05.09.2016 Die Radwandergruppe der BW-Breitensport-
abteilung besucht die Bäckerei Lange in Upsprunge.  
 

10.09.2016 Die KCD - Doktoren besuchen den Bio-
Bauernhof von Schulte-Remmert.  
 

10.09.2016 Beim Sommerfest des KCD verleben die 
Dorfnarren einen schönen Nachmittag, bestimmen den 
Elferrat. 
 

11.09.2016 Die Kolpingsfamilie gewinnt im Steinbruch 
von Geseke einen guten Eindruck in die Geologie. Kinder 
sammeln Fossilien und dürfen sie mitnehmen. 
 

16.09.2016 Beim Bundesschützenfest in Bad Western-
kotten schießt Sören Sauerteig den Vogel der Jungschüt-
zen ab. Der Jungschützenkönig Dedinghausens ist der 
erste Bundesjungschützenkönig aus den Reihen des 
Schützenvereins Dedinghausen. 
 

 

15.09.2016 Der Aufsichtsrat zum Verein ‚Dorf mit 
Zukunft‘ konstituiert sich. Man verabschiedet eine Ge-
schäftsordnung und wählt Sprecher. 
Aufsichtsratsvorsitzender wird Stefan Palm. Zu seinen 
Stellvertreter werden Wilhelm Schulte-Remmert und Willi 
Schulte gewählt. 
 

17.09.2016 Die BW-Volleyball-Damen  starten mit einer 
Niederlage beim SV RW Westönnen in die Kreisliga-
saison.  
 

17.09.2016 Nach dem der Bundesjungschützenkönig aus 
den Reihen des Schützenvereins kommt, ist die Abord-
nung, mit der die Schützen am Bundesschützenfest in 
Bad Westernkotten teilnehmen, noch größer. Man hat viel 
Spaß. 
 

24.09.2016 Der Löschzug 5 – mit der Löschgruppe 
Dedinghausen muss am der Kreuzung Kehl und in Rix-
beck eine Großübung bestehen und schafft das. 
 

24.09.2016 Die Kolpingfamilie begeht ihr 92. Stiftungs-
fest. Man trifft sich zum gemeinsamen Abendessen im 
Gasthof Kehl. Anschließend werden langjährige Mitglieder 
ausgezeichnet und in Erinnerungen geschwelgt. 
 

25.09.2016 Im Bürgertreff fand wieder ein Kindertrödel-
markt statt. Der Erlös kam der Breitensportabteilung des 
SV BW D zu Gute. 
 

25.09.2016 In der Tennisabteilung des SV Blau-Weiß 
finden die Endspiele der 27. Vereinsmeisterschaften statt. 
Es siegten: 

Herren A: Olaf Reimers 
Herren B: Heinz Timmermann 
Damen A:  Martina Nünnerich 
Damen B: Laura Schmitz 
Mädchen: Marlene Michel 
Jungen:  Jannik Husemann 

 

27.09.2016 Dritte DRK - Blutspende-Aktion im BT. 
 

28.09.2016 Die Ehrenamtsbörse des BNW wird auf 
einem „Markt der Region“ in Delbrück als eines der 
Leader-Projekte vorgestellt, die in diesem Jahr noch an 
den Start gehen werden. 
 

30.09.2016 Die Vorstände von ‚DmZ‘ und BNW klären in 
einem Gespräch bei der Stadt Zuständigkeiten und 
vereinbaren die Erstellung eines Nutzungskonzeptes 
unter der Federführung des Vereins ‚Dorf mit Zukunft‘ für 
den Dorfmarkt. 
 

Vor einem Jahr: D.a. im September‘20 
13.09.2020 Kommunalwahl in NRW: 
Ratswahl:  Dedinghausen  Lippstadt 

CDU (B.Hörstmann-J.) 37,8% 35,6% 
SPD (A.Sellmann) 37,1% 26,4% 
Grüne (C.Ungruh) 12,1% 15,3% 
FDP (R.Dramburg)   4,1%   5,8% 
BG (S.Schäpermeier)   1,9%   5,7% 
AfD (H.Rehm)   3,6%   5,3% 
Linke (B.Zöller)   2,1%   3,7% 
CDL (J.Höer)   1,2%   2,3% 

Somit vertritt Bernhard Hörstmann-Jungemann den 
Wahlbezirk Dedinghausen/Bökenförde im Rat der Stadt. 
Bernhard Schäfers bleibt Ortsvorsteher. 
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< (‚Der Patriot‘; 3.09.2011)

Einschulung in die Grundschule ‚Im Kleefeld‘ 

 

Bild Nr.07: Klasse 1a mit Klassenlehrerin  
   Rebecca Loeser 

 

Bild Nr.08: Klasse 1b mit Klassenlehrerin  
   Arinane Hengstebeck 

 

Bild Nr.09: Klasse 1c mit Klassenlehrerin  
   Anja Schwarzer 

(Beilage zum ‚Der Patriot‘; 17.09.2011)

 < (‚Der Patriot‘; 17.09.2011)

< (‚Der Patriot‘; 
06.09.2011)
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Fußballer starten in die Saison 2021/22 
 

Im Trainingslager auf die „letzten 5%“ kommen 
 

Ackern, Ackern, Ackern – das stand 

ganz oben auf der To-Do-Liste des 

Trainingslagers der ERSTEN. Das 

Wochenende vom 16. bis 18. Juli 

sollte für die Fußballer ein durchaus 

anstrengendes werden. Während man 

zu diesem Anlass in den letzten Jahren 

in den Wintervorbereitungen in die 

Kaserne nach Augustdorf gefahren ist, 

musste man dieses Mal corona-

bedingt umdisponieren. So fand das 

ganze Trainingslager auf unseren 

beiden heimischen Sportplätzen statt. 

Insgesamt sieben Trainingseinheiten 

sowie ein Testspiel zum Abschluss gegen die 

ZWEITE standen auf der Agenda.  

Den Anfang machte das Training am Freitagabend. 

18 Fußballer, darunter auch zwei Jugendspieler, ver-

sammelten sich zum Aufgalopp unter der Leitung 

von Trainer Alexander Brock. In der zweieinhalb-

stündigen Einheit wurden auch taktische Neuerungen 

angesprochen, die im Verlauf des Wochenendes 

verinnerlicht werden sollten. Dadurch möchte man in 

der neuen Saison auch noch die sogenannten „letzten 

5%“ gehen, um bisherige Leistungsschwankungen zu 

vermeiden und vor allem in jedem Spiel bis ans 

Limit zu gehen.  

Im Anschluss an das Training fand im Sportheim ein 

erster Mannschaftsabend statt. Bei Pizza und 

diversen Kaltgetränken wurden unter anderem 

mannschaftsinterne Wahlen durchgeführt und die 

Neuzugänge näher ins Team integriert.  

Am nächsten Morgen ging es bereits um 7:30 Uhr 

weiter. Eine „liebgewonnene“ Tradition in August-

dorf ist die Kasernenrunde vor dem Frühstück. Auch 

in diesem Jahr stand eine Laufeinheit auf dem Pro-

gramm. So scheuchte Athletiktrainerin Sandra 

Grothe die müden Spieler mit teilweise qualvollen 

Intervallläufen auf der Aschenbahn am Haslei.  

Spätestens nach dem Frühstück hatten dann alle 

wieder ihre Knochen gerichtet, sodass Alex Brock 

mit seiner ersten Einheit des Tages starten konnte. 

Während vormittags der Fokus noch auf der Defen-

sive lag, wurde dieser im weiteren Verlauf immer 

mehr auf spielerische Aspekte im Offensiv-Bereich 

verlagert. Zwischen den Einheiten – ein Training am 

Morgen, zwei am Nachmittag (darunter eine weitere 

Einheit mit Sandra) – gab es für die Spieler Mittages-

sen bei Conny in der Gaststätte „an der Bahn“. Am 

Ende des Tages ging es für alle zurück zum Sport-

heim, wo der zweite Mannschaftsabend stattfand. 

Hierfür wurde extra ein Darts-Turnier organisiert, an 

dessen Ende sich Kevin Exler und Noel Kolter zu 

hochverdienten Siegern küren lassen konnten. 

Erschöpft vom Tag folgte für die meisten danach der 

schnelle Weg ins Bett. 

Schließlich hieß es auch am nächsten Morgen wieder: 
 

 
BW I 2021/22 – Trainingslager in Dedinghausen 
 

 
 

 
Sandra Grothe „scheucht“ die müden Spieler. 
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Laufeinheit mit Sandra! Zum Glück vieler müder 
Spielerbeine verzichtete sie dieses Mal auf die 
anstrengende Intervallversion und schickte die 
Kicker stattdessen auf einen normalen Ausdauerlauf. 
Es folgte eine letzte echte Trainingseinheit auf dem 
Kunstrasen, bevor es zum Mittagessen, wie schon am 
Vortag, zu Conny ging. An dieser Stelle schon mal 
ein großes Dankeschön dafür! Das Ende des 
Wochenendes bildete das Testspiel gegen die 
ZWEITE. Hierbei gaben alle Spieler noch einmal 
Vollgas, sodass man mit dem eindeutigen 8:0-Sieg 
einen würdigen Abschluss des Trainingslagers feiern 
konnte. 
Zusammenfassend kann man sagen, dass das Trai-
ningslager für alle Beteiligten ein voller Erfolg war. 
Die Mannschaft ist näher zusammengerückt und 
hochmotiviert, die „letzten 5%“ zu gehen und damit 

die eigenen Ziele auch in die Tat umzusetzen. Ein 
großer Dank gilt allen Verantwortlichen, die dieses 
Trainingslager ermöglicht haben. Vor allem natürlich 
dem Trainerteam um Cheftrainer Alex Brock und 
Athletiktrainerin Sandra Grothe, die ihre Einheiten 
perfekt geplant und passend in den zeitlichen 
Rahmen unterbringen konnten. Zumindest fast… 
 

Manuel Risse 
 

Frauen-Fußball 
 

(JK) Die Dedinghauserinnen Lena Dirks, Justine 
Ritzel, Kim Strauß und Lea Vossebürger spielen im 
19-köpfigen Kader des Landesligateams bei Germa-
nia Stirpe. 

 

C1-Jugend der JSG startet in die neue Saison 
 

Am 09.08.2021 startete unsere C1-Jugend, ausgestat-
tet mit einem Satz neuer Lederbälle, in die Vorberei-
tung auf die Qualifikationsrunde der neuen Saison. 
Urlaubsbedingt und wegen der Teilnahme vieler 
Kinder am Kindercamp, zunächst mit einer kleinen 
Gruppe. Ab dem 16.08.2021 standen dann endlich 
alle Spieler zur Verfügung und es wurden 
einige schweißtreibende Einheiten durchge-
führt. Der Kader setzt sich aus einigen 
erfahrenen Spielern und vielen jungen 
Spielern die aus der D-Jugend hockkommen 
zusammen.  
Hier wäre für den ein oder anderen sicher-
lich eine CII-Jugend hilfreich gewesen. 
Dadurch ist der altermäßige und körperliche 
Sprung für einige Jungs schon eine Heraus-
forderung. Aber das kriegen wir auch hin! 
Aktuell stehen uns 23 Spieler zur Verfü-
gung.  
Das Team hat zur neuen Saison ein neues Trainerte-
am bekommen und wird von Carsten Jütte, Frederik 
Stratmann und Andrea Schmücker-Jensch betreut. So 
kann in verschiedenen Gruppen gearbeitet werden 
und gezielt geschult werden. Unser Ziel ist es, die 
Jungs schnellstmöglich zu einem Team zu formen 
und an ein gutes Kreisliga-Niveau heranzuführen.  

Wir hoffen, dass wir möglichst viele Spieler damit 
ansprechen und sie uns treu bleiben. Das wird 
aufgrund der Kadergröße spannend werden. Unter-
stützt werden wir von Daniel Brink der seine Erfah-
rungen und wertvollen Tipps zu Trainingsinhalten 
mit einbringt. Danke dafür!  

Wir hoffen auf einen guten Saisonstart am 
05.09.2021 mit dem Auswärtsspiel gegen SC 
Lippstadt und dass die Corona-Lage eine möglichst 
normale Saison zulässt! Über Anfeuerungen und 
Unterstützung vom Spielfeldrand würden wir uns 
freuen! 

Carsten Jütte 

 

G-Jugend Saisonabschlussfeier mit 6 G´s ein voller Erfolg 
gefeiert gespielt gegessen genachtwandert gezeltet gespendet 

 

Am 30.07.2021 ging für unsere kleinsten Fußballer eine ganz besondere Saison zu Ende. Das wollte gefeiert 
werden. Und so trafen wir uns mit der ganzen Familie am Sportplatz!  
Wir starteten mit einem Match Alt gegen Jung. In Sachen Verletzungen haben die Alten 1:0 gewonnen und 
auch in Sachen Muskelkater am Folgetag klar die Nase vorn. Nach Toren war es am Ende jedoch ein eindeuti-
ges Ergebnis. Ca. 14 : 8 für unsere Jugend!! 
Nach Abpfiff haben wir uns mit leckerer Pizza und Spaghetti Bollo gestärkt. 

 
Training am Schulzentrum der C-Jugend am 16.08.2021 
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Herzlichen Dank an der Stelle an Toni!  

Mit vollem Bauch wanderten wir anschließend in 3 

Gruppen in die Nacht. Während der Wanderungen 

mussten die Kids an 3 Stationen noch Aufgaben bewäl-

tigen. Montagsmaler, ein Fußball-Quiz und Slalom mit 

dem Fußball durch die Mitspieler. All das erledigten 

unsere Jungs meisterlich! 

Zurück am Sportplatz entfachten wir das Lagerfeuer. 

Neben allen Gewinnern der „Nachtwanderung-

Schnitzeljagd-Olympiade“ wurden jetzt vor allem unse-

re zukünftigen F-Jugendlichen geehrt, gefeiert, besun-

gen und verabschiedet.  

Teilweise bis in die tiefe Nacht haben die Jungs dann 

noch Fußball gespielt. Selbst nachdem um halb eins das 

Flutlicht ausgeknipst wurde hörten wir nur: „Wir 

spielen auch im Dunkeln noch weiter!“ 

Naja, dafür konnten wir Eltern am nächsten Morgen 

lange schlafen. Erst um 6 Uhr sind die ersten aus dem 

Zelt gekrochen.  

Nach einem leckeren Frühstück fand auch diese wun-

derbare Veranstaltung und damit die G-Jugend-Saison 

2020/2021 ein Ende.  
 

Vielen Dank an alle Helfer! Zu nennen sind hier Ronny 

Becker und unsere zukünftigen F-Jugend-Trainer Kai 

Glennemeier, Manuel Risse und Torben Neuhaus! 

Vielen Dank auch an alle Familien der Kinder. Ihr habt 

es uns wirklich leicht gemacht. Und vor allem vielen Dank an unsere tollen Spieler! Ihr seid einfach spitze!! 

Sowohl Trainern, als auch Betreuerin hat es riesig Spaß gemacht mit euch!  
 

Aber da war ja noch etwas! Gespendet? 

Ja genau. Auf der Schützenmesse hat Pastor 

Möller verkündet, dass er kurzentschlossen 

Kinder aus den Flutgebieten mit ins Zeltlager 

nehmen möchte. Das fanden wir so toll, dass 

wir auch helfen wollten. So startete die Aktion 

von Kindern für Kinder. Alles was an diesem 

Tag in unseren Spendenball geworfen wurde 

und nach den Kosten für den Tag übrig blieb 

sollte an Pastor Möller gegeben werden. Und 

auch wenn am Ende leider keine Kinder aus den 

betroffenen Gebieten mitgekommen sind, sind 

wir uns sicher, dass Pastor Möller schon einen 

guten Zweck finden wird.  

Zusammengekommen sind übrigens satte 250,-

EUR!! Vielen Dank an alle Spender! 

Hier ein paar Impressionen des Tages:  
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Vorbereitungsspiele SV BW I und II   
04.07.: SV Schöning – ERSTE 0 : 3 
10.07.: ERSTE - FC Mönninghausen 0 : 3 
11.07.: Anröchte – ZWEITE 2 : 2 
18.07.: ERSTE – ZWEITE 8 : 0 
22.07.: ERSTE – SG Scharmede/Thüle 
31.07.: TuS Mantinghausen –ERSTE 3 : 3 
03.08.: ERSTE – VfB SR Holsen 6 : 1 
04.08.: ZWEITE – SV Berge 
15.08.: ERSTE – Liesborn II 6 : 0 
 

Blau-Weiß I 
 

Kreispokal Saison 2021/22: 
2. Runde – So., 08.08.:  Madridista – BW I 3 : 2 
 18. Min. 1:0 
 21. Min. 1:1 Stephan Risse (Elfmeter) 
 37. Min. 2:1 
 45.+4.Min. 3:1 
 66. Min. 3:2 Christian Schulte-Remmert 
 

Kreisliga B - Spiele im August‘21  
22.08.: BW I - SC Lippstadt DJK 4 : 0  
 38. Min. 1:1 Stephan Risse  
 64. Min. 2:0 Kai Sören Glennemeier 
 84. Min. 3:0  Christian Schulte-Remmert 
 89. Min. 4:0 Christian Schulte-Remmert 
  

Kreisliga B Stand : 22.08.2021 

Pl. (*) Verein Spiele S U N Tore Pkt. 
  1.(-) TuS Anröchte I 2 2 0 0 11:01 6 
  2.(-) SV Germ. Esbeck I 2 2 0 0 9:02 6 
  3.(-) Westf. Erwitte I 2 2 0 0 8:01 6 
  4.(-) SuS Cappel II 2 2 0 0 7:01 6 
  5.(-) SVA Langeneicke I 2 1 1 0 5:03 4 
  6.(-) BW Rix./Deding. I 1 1 0 0 4:00 3 
  7.(-) TuS Allagen II 1 1 0 0 3:00 3 
  8.(-) Suttrop/Kallenhardt II 2 1 0 1 6:05 3 
  9.(-) SG Eikeloh/Bökenf.I 2 1 0 1 4:06 3 
10.(-) GW Benninghausen I 2 0 1 1 3:05 1 
11.(-) TuS Lipperode II 2 0 1 1 1:04 1 
12.(-) SG Schmer./Völling.I 2 0 1 1 1:05 1 
13.(-) Eickelborn I 2 0 0 2 3:08 0 
14.(-) SC DJK LP I 2 0 0 2 1:08 0 
15.(-) SV Viktoria LP II 2 0 0 2 1:09 0 
16.(-) Bad Waldliesborn I 2 0 0 2 0:09 0 
 (*) Stand vom … 
 

Kreisliga B - Spiele im September‘21  
Do., 26.08., 18.45 Uhr: BW I – TuS GW Allagen II  
So., 29.08., 15 Uhr: SVA Langeneicke - BW I  
So., 05.09., 15 Uhr: BW I – Schmerlecke/Völlinghausen 
So., 12.09., 13 Uhr: Eikeloh/Bökenförde - BW I  
So., 19.09., 15 Uhr: BW I – SV Germ. Esbeck 
So., 26.09., 15 Uhr: Suttrop/Kallenhardt II - BW I  

Blau-Weiß II 
 

Kreisliga C - Spiele im August‘21  
15.08.: BW II – SV Geseke II 3 : 1  
 28. Min. 0:1 
 41. Min. 1:1 Marc Berensmeier 
 44. Min. 2:1 Marc Berensmeier  
 69. Min. 3:1 Jannik Butterweck  
22.08.: VfL Hörste-Garfeln II – BW II 8 : 0 
 27. Min. 1:0 31. Min. 2:0 53. Min. 3:0 
 65. Min. 4:0 71. Min. 5:0 79. Min. 6:0 
 87. Min. 7:0 90. Min. 8:0 
 

Kreisliga C  Stand : 22.08.2021 
Pl. (*) Verein Spiele S U N Tore Pkt. 
  1.(-) VfL Hörste-Garfeln II 2 2 0 0 13:00 6 
  2.(-) TSV Rüthen II 2 2 0 0 10:01 6 
  3.(-) SuS Störmede II 1 1 0 0 5:00 3 
  4.(-) TuS Ehringhausen II 2 1 0 1 8:06 3 
  5.(-) Hirschberger SV I 2 1 0 1 6:05 3 
  6.(-) SV Geseke II 2 1 0 1 5:08 3 
  7.(-) SG Öster./Effeln II 2 1 0 1 4:05 3 
  7.(-) TuS Warstein II 2 1 0 1 4:05 3 
  9.(-) Viktoria LP III 2 1 0 1 5:07 3 
10.(-) FC Mönninghausen II 2 1 0 1 4:06 3 
10.(-) Madridista LP I 2 1 0 1 4:06 3 
12.(-) BW Rix./Deding. II 2 1 0 1 3:09 3 
13.(-) TuS Lipperode III 1 0 0 1 2:03 0 
14.(-) SC Mettinghausen I 2 0 0 2 3:05 0 
15.(-) BW Lipperbruch II 2 0 0 2 0:12 0 
 (*) Stand vom . 
 

Kreisliga C - Spiele im September‘21  
So., 29.08., 12.45 Uhr: TuS Warstein II - BW II  
So., 05.09., 13 Uhr: BW II – SV Viktoria LP III 
So., 12.09., 13 Uhr: FC Mönninghausen III - BW II  
So., 19.09., 13 Uhr: BW II – SuS Störmede III 
So., 26.09., 15.30 Uhr: TuS Lipperode III - BW II  
 

Blau-Weiß AH 
 

Spiele im August‘21  
17.08.: SV Germ. Esbeck AH – BW AH 0 : 0 

 
Kreispokal 2021/22  
Die 1. Runde im Kreispokal für Alte-Herren-Mannschaften 
wird am 4. September ausgespielt. Das BW-AH-Team 
steigt allerdings erst in der 2. Runde in den Wettbewerb 
ein. Man spielt am  
Sa., 06.10.: SF Soest-Müllingsen – BW AH 
  

A-Junioren 
 

Spiele im Kreispokal  
Sa., 28.08., 16.00 Uhr: 1. Runde 
 JSG Mönninghausen/Ehringhausen/Störme- 

de/Langeneicke - JSG E/BWD/H 
Mi., 08.09., 19.00 Uhr: 2. Runde – Viertelfinale 
 Sieger oben – Erwitte od. Lipperbruch 
Mi., 22.09.: 3. Runde - Halbfinale 
 

Kreisliga A - Spiele im September‘21  
Sa., 04.09., 16 Uhr: JSG Esb./Rix-Ded./Hör. – JSG 

Allagen/Sichtigvor/Warstein  
 

 

Fußball in D.a. 
 

 Berichte von den 
 Mannschaften 

 des SV Blau-Weiß 
Rixbeck-Dedinghausen 
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Sa., 11.09., 16 Uhr: SuS BW Lipperbruch - JSG Esb./Rix-

Ded./Hör.  
Sa., 18.09., 16 Uhr: JSG Esb./Rix-Ded./Hör. – SuS 

Cappel  
Sa., 25.09., 16 Uhr: JSG Anröchte/Mellrich II - JSG 

Esb./Rix-Ded./Hör.  

 

B-Junioren 
 

Spiele im Kreispokal  
Fr., 27.08., 18.30 Uhr: 1. Runde 
 JSG Hörste/Esbeck/BW/Mett. - Erwitte 
Mo., 06.09., 18.30 Uhr: 2. Runde – Viertelfinale 
 JSG Suttrop/Kallenhardt/Belecke od. 

Lipperode – Sieger o. 
Mo., 20.09.: 3. Runde - Halbfinale 
 

Kreisliga A – Qualifikation – Staffel 3 
Spiele im September‘21  
Fr., 03.09., 18.30 Uhr: JSG Hör./Esb./Rix-Ded./Mett. – 

JSG Rüthen/Oestereiden/Effeln  
Fr., 10.09., 18.30 Uhr: Viktoria LP - JSG Hör./Esb./Rix-

Ded./Mett.  
Fr., 17.09., 18.30 Uhr: JSG Hör./Esb./Rix-Ded./Mett. – 

JSG Allagen/Sichtigvor  
Fr., 24.09., 18.30 Uhr: SuS Lipperode II - JSG Hör./Esb./ 

Rix-Ded./Mett. 

 

C-Junioren 
 

Spiele im Kreispokal  
So., 29.08., 10.30 Uhr: 1. Runde 
 JSG Suttrop/Belecke – JSG BW/Esbeck/Hö. 
Mi., 08.09., 18.00 Uhr: 2. Runde – Viertelfinale 
 Sieger oben – Cappel od. Erwitte 
Mi., 22.09.: 3. Runde - Halbfinale 
 

Kreisliga A – Qualifikation – Staffel 1 
Spiele im September‘21  
So., 05.09., 10.30 Uhr: SC LP DJK II - JSG Rix-Ded./ 

Esb./Hör.-Garfeln 
So., 12.09., 10.30 Uhr: JSG Rix-Ded./Esb./Hör.-Garfeln 

– SuS Cappel 
So., 19.09., 10.30 Uhr: JSG Warstein/Allagen/Sichtigvor I 

- JSG Rix-Ded./Esb./Hör.-Garfeln 
So., 26.09., 10.30 Uhr: JSG Rix-Ded./Esb./Hör.-Garfeln 

– FJSG Erwitte 

 

D-Junioren 
 

Spiele im Kreispokal  
Sa., 28.08., 14.15 Uhr: 1. Runde 
 JSG Allagen/Suttrop – JSG BW/Esbeck 
 

Kreisliga A – Qualifikation – Staffel 3 
Spiele im September‘21  
Sa., 04.09., 14.15 Uhr: JSG Rix-Ded./Esb. – Cappel II 
Sa., 11.09., 14.15 Uhr: VfL Hörste-Garfeln – JSG Rix-

Ded./Esb.  
Sa., 18.09., 14.15 Uhr: JSG Rix-Ded./Esb. – JSG 

Belecke/Suttrop III 
Sa., 25.09., 14.15 Uhr: JSG Anröchte/Mellrich I - JSG 

Rix-Ded./Esb. 

E-Junioren 
 

Kreisliga A – Qualifikation 1 – Staffel 3 
Spiele im September‘21  
Sa., 04.09., 12.30 Uhr: BW Rix-Ded. – SW Overhagen I 
Sa., 11.09., 11.15 Uhr: SV Germ. Esbeck - BW Rix-Ded. 
Sa., 18.09., 12.30 Uhr: BW Rix-Ded. – Bad WaldliesbornI 
Sa., 25.09., 14.00 Uhr: BW Lipperbruch I - BW Rix-Ded. 

 

F-Junioren 
 

Kreisliga A – Qualifikation 1 – Staffel 6 
Spiele im September‘21  
Sa., 04.09., 11.00 Uhr: BW Rix-Ded. – SV Germ.Stirpe 
Sa., 11.09., 11.00 Uhr: BW Lipperbruch II - BW Rix-Ded. 
Sa., 18.09., 11.00 Uhr: BW Rix-Ded. – SV LP (E-Ju) 
Sa., 25.09., 11.00 Uhr: Waldliesborn II - BW Rix-Ded. 

 

Start geglückt! 
 

(HWW) Der Start der BW-Fußballer in die Saison 

2021/22 ist gelungen! Die ERSTE und ZWEITE 

schafften 6 Punkte aus den ersten vier Spielen. Die 

Nachwuchsmannschaften sind gut vorbereitet. Die 

erste Ausgabe der 45. D.a.-Torschützenliste bein-

haltet schon 9 Tore. 
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Christian Schulte-Remmert (Bildmitte am Ball) ist 

erster Listenführer der laufenden Saison. Hier im 

letzten Testspiel der ERSTEN gegen Liesborn. 
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„Im hohen Bogen“ 
 

Unter diesem Motto lud der Hammer SC 2008 am 

Sonntag, den 25.07.2021, zu einem Clout-Schießen 

nach Hamm auf die Bogensportanlage. Dieser Einla-

dung folgten unsere beiden Bogenschützen des SV 

Blau-Weiß Rixbeck-Dedinghausen Klaus-Peter und 

Yannick gerne. 

Anders als beim klassischen Bogenschießen auf 

Scheiben oder Tierfiguren liegt hier das Ziel in eini-

ger Entfernung auf dem Boden und ist mit einem 

Fähnchen oder Lappen (Clout) an einer kurzen 

Stange gekennzeichnet. Als Ursprung gilt das Bogen-

training aus dem Mittelalter, wo die Bogenschützen 

den Gegner in großer Entfernung treffen mussten und 

die Pfeile möglichst weit schießen mussten. 

Zu diesem ersten Event im Sportjahr 2021 erschienen 

24 Schützen*innen jeden Alters. Die Bögen und die 

flu-flu Pfeile (Pfeile mit kurzer Reichweite) wurden 

gestellt. 

Nach einer kurzen Besichtigung des Zielbereiches, 

eine 122 cm Auflage und zwei mit bunten Schnüren 

gekennzeichneten 

Kreisen darum in 

etwa 40m Ent-

fernung, ging es dann 

los und jede/r Schüt-

ze*innen musste ins-

gesamt 120 Pfeile 

möglichst nahe an 

die Stange bringen. 

Unterbrochen wur-

den die Passen nach 

jeweils 30 Pfeilen durch kurze Pausen und natürlich 

dem Mittagessen. 

Unsere beiden Schützen belegten den Platz 17 

(Klaus-Peter) und den Platz 8 (Yannick). Wir freuen 

uns schon da-

rauf, auch im 

nächsten Jahr 

wieder an die-

sem Event teil-

nehmen zu 

können. 

Einen großen 

Dank an den 

Hammer SC 

2008 für die 

gute Organisa-

tion und den schönen Tag, den wir dort verbringen 

durften. 

Manuel Risse 

 

Letzte Meldung: 
Badminton-Vereinsmeisterschaften am 3. Oktober 2021 

 

(HWW) Die Badmintonabteilung des SV Blau-Weiß veranstaltet am So., 3. 

Oktober 2021, ihre Vereinsmeisterschaften. Gespielt wird ab 9 Uhr in der 

Sporthalle der Nikolaischule. Anmeldeschluss ist am Di., dem 28. September. 

Startberechtigt sind alle BW-Mitglieder, alle Eltern der Badmintonspieler* 

innen und natürlich die Aktiven selbst. 

Gespielt wird in den Klassen: Mini, Schüler, Jugend, Senioren und Hobby. 

Gespielt werden folgende Disziplinen: DD, DE, Mixed, HD, HE – man darf in 

allen drei Wettbewerben starten. 

Anmeldungen an: Andreas Schütte, Tel.: LP / 246237 oder 02522 / 30271 

eMail: badminton@bw.rixbeck.dedinghausen.de 

Bogensport in D.a. 543 
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 Clout-Schießen in Hamm 
 

 
Pfeile suchen nach dem Schießdurchgang 
 

 
Punktezählen nach dem 

Schuss 

 
Alle Pfeile im Ziel? 
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Saisonbeginn beim TTV DJK Dedinghausen 
Der TTV startet mit drei Mannschaften in seine 47. Saison 

 

(HWW) Ab dem 3. September wird wieder Tischtennis in Dedinghausen gespielt. Die Saison 2021/22 beginnt. 

Der TTV geht mit drei Mannschaften in die Wettbewerbe, so wie man schon in der letzten Saison spielen 

wollte. Eine Jungen- und zwei Herren-Teams stellen sich den Wettbewerben. Nach zwei abgebrochenen Spiel-

zeiten soll es nun wieder voll zur Sache gehen. 

Die Spielzeit 2019/20 wurde nach 83% der Spiele abgebrochen und die Spielzeit 2020/21 schon nach 24% der 

Spiele.  

 

Herren-Kreisliga 1 - TTV DJK Dedinghausen Herren I 
Die 1. Herren-Mannschaft des TTV spielt in der Saison 2021/22 mit weiteren 8 Mannschaften in der Herren-

Kreisliga 1 des TT-Kreises Arnsberg/Lippstadt.  

Das Team spielt in der Aufstellung: 

1.1: Harald Betkerowitz 

 1.2: Christian Schlepphorst 

1.3: Andreas Gausmann 

1.4: Konstantin Lödige (SBE) 

1.5: Wolfgang Meier 

1.6: Stefan Hellemeier 
 

Spieltermine im September: 

Fr., 03.09.2021, 20:00 Uhr:  TTV DJK Dedinghausen - TTC DJK Bad Westernkotten 

Mo., 13.09.2021, 20:00 Uhr:  DJK SR Cappel III - TTV DJK Dedinghausen 

Fr., 24.09.2021, 20:00 Uhr:  TTV DJK Dedinghausen - TuS Ehringhausen 

Do., 30.09.2021, 20:00 Uhr:  TTG Störmede/Langeneicke - TTV DJK Dedinghausen 

 

Herren 3. Kreisklasse 2 - TTV DJK Dedinghausen Herren II 
Die 2. Herren-Mannschaft des TTV spielt in der Saison 2021/22 mit weiteren 8 Mannschaften in der 3. Herren-

Kreisklasse 2 des TT-Kreises Arnsberg/Lippstadt.  

Das Team spielt in der Aufstellung: 

2.1: Michael Brasse 

2.2: Oliver Kleine 

2.3: Wolfgang Reinisch 

2.4: Felix Kleine (SBE) 

2.5: Ulrich Temme 

2.6: Fabian Christ 

2.7: Frank Thierfeldt 

2.8: Marcel Krueger     
 

Spieltermine im September: 

Fr., 24.09.2021, 20:00 Uhr:  TTV DJK Dedinghausen II - TTG Störmede/Langeneicke III 
     

Jungen Kreisklasse 1 - TTV DJK Dedinghausen Jungen 18 
Die Jungen-Mannschaft (18) des TTV spielt in der Saison 2021/22 mit weiteren 9 Mannschaften in der Jungen-

Kreisklasse 1 des TT-Kreises Arnsberg/Lippstadt.  

Das Team spielt in der Aufstellung: 

1.1: Marlon Kühle 

1.2: Mario Meilfes 

1.3: Julius Thierfeldt 

1.4: Tobias Kreye 
 

Spieltermine im September: 

Fr., 03.09.2021, 17:00 Uhr:  TuS Wadersloh III - TTV DJK Dedinghausen 

Sa., 18.09.2021, 10:00 Uhr:  TTV DJK Dedinghausen - TuS Wadersloh 

Sa., 25.09.2021, 14:45 Uhr:  SuS BW Lipperbruch - TTV DJK Dedinghausen 
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26. Freiluftsaison für die sechs 

BW-Teams fast beendet 

Vereinsmeisterschaften laufen 
 

(HWW) Lediglich zwei Spiele sind seit dem letzten Redaktionsschluss von den BW-Tennisteams gespielt 
worden. Allerdings haben Spiele anderer Mannschaften die Tabellenbilder doch hier und da leicht verändert. 
Ein Überblick über die Restsaison: 
 

 
 

Am letzten Spieltag, am 29.08.21, 9.00 Uhr, spielen 
die BW-Damen gegen den Tabellennachbarn aus 
Rheda. Dabei geht es um Platz 4. 
 

 
 

Am Sa., 28.08.21, 14.00 Uhr, spielen die Damen 40 
in Benninghausen. Bei einem Sieg wäre noch Platz 3 
möglich. 
 

 
 

Am So., 29.08.21, 9.00 Uhr, spielen die Herren 30 in 
Benninghausen um den Meistertitel. Zwar spielt 
danach Benninghausen noch einmal (am 4.09. gegen 
Lipperode), aber ein Sieg für BW und man wäre und 
bliebe Gruppenerster. 
 

Herren 60 – Kreisliga (4er) 
 

Die Herren 60 haben noch zwei Meisterschaftsspiele. 
Am Sa., den 28.08., spielt man um 14 Uhr am Kusel 

gegen den TC Störmede 1 und am Sa., den 4.09., 
spielt man ebenfalls zu Hause gegen den TC Rüthen 
1. Wenn es gut läuft, könnte das BW-Team 
Vizemeister werden. 
 

 
 

 
 

Auch für die Juniorinnen (U18) stehen noch zwei 
Spiele auf dem Plan. 
Beim SC Lippstadt DJK muss man noch zum 
Rückspiel antreten. Am Fr., 27.08., spielen die 
jungen Damen dann ihr letztes Spiel auf heimischen 
Plätzen gegen den TC Bad Waldliesborn II. 
 

 
 

Am Do., 26.08.21, spielten die Jungen (U15) am 
Kusel gegen den SC Lippstadt DJK um den 
Meistertitel. Das Ergebnis stand bei Drucklegung 
dieser Zeitung noch nicht fest. 
Wir hoffen auf einen Sieg und den Meistertitel für 
die BW-Jungen. 

Tennis in D.a. 543 

D.a. 543/69 



D.a. 543 Sport September 2021 

 
 

Neben den letzten Meisterschaftsspielen haben in der 

BW-Tennisabteilung auch die Spiele in den Vereins-

meisterschaftswettbewerben begonnen. Zunächst 

standen die Qualifikationsrunden für Damen und 

Herren auf dem Programm. Bis auch wenige 

Ausnahmen sind diese Spiele abgeschlossen. 

Nun werden bis zum 26. September in vier Gruppen 

die Vereinsmeister für 2021 ausgespielt. Am So., 

dem 26.09., finden dann die Endspiele statt. Am 26. 

werden auch die Finals in den Nachwuchswettbe- 
 

 

 
 

werben ausgespielt. 

In diesem Jahr gibt es auch mal wieder eine Doppel-

meisterschaftsrunde für Herren. Der Stand ist der 

Tabelle links zu entnehmen. 

 
 

Die Saison 
2021/22 

beginnt am 4. September mit zwei BW-Teams 
 
 

Die 1. Herrenmannschaft spielt mit sieben weite-
ren Teams in der Bezirksklasse Nord 2. Gemel-
det wurden sieben Spieler*innen (4 Männer / 3 

Damen) Spiele im September 2021:   
Sa., 04.09., 18 Uhr: TV Verl 2 - SV BW Rixbeck-Dedinghausen 1  ; Schulzentrum Verl 
Sa., 11.09., 18 Uhr: SV BW Rixbeck-Dedinghausen 1 – SG Dalke 1 ; Sporthalle Nikolaischule, LP 
Sa., 25.09., 18 Uhr: SV BW Rixbeck-Dedinghausen 1 – TSV Viktoria Clarholz 1 ; Sporthalle Nikolai., LP   

 
Die 2. Herrenmannschaft spielt mit sieben weite-
ren Teams in der Kreisliga Nord 2. Gemeldet 
wurden sieben 24 Spieler*innen (16 Männer / 8 

Damen) Spiele im September 2021: 
Sa., 04.09., 18 Uhr: 1.BV Teutonia LP - SV BW Rixbeck-Dedinghausen 2  ; Turnhalle LBK, LP 
Sa., 11.09., 18 Uhr: SV BW Rixbeck-Dedinghausen 2 – GW Langenberg 1 ; Sporthalle Nikolai., LP 
Sa., 18.09., 18 Uhr: TV Ennigerloh 1 - SV BW Rixbeck-Dedinghausen 2   ; TH Realschule Ennigerl. 
Sa., 25.09., 18 Uhr: SV Bergkamen/Bork 2 - SV BW Rixbeck-Dedinghausen 2  ; SH FAKT Campus 

 

 (HWW) 

Badminton in D.a. 543 

SV BW Rixbeck-Dedinghausen 1 

SV BW Rixbeck-Dedinghausen 2 
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